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Churchills Liebeswerben um Amerika 


Auf der Suche nach Lolhians Nachfolger / Nooevelts Geſprüthe mit britiichen Gouverneuren „Wachsende Abneigung in Us A. 


Drahbtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 16. Dezember Nun ift in den letzten zehn Tagen Präſident land in Kürze eine bindende Erklärung über 
Winston Churchill ift gegenwärtig auf der Rooſevelt persone an Bord Ya Kreuzers Amerikas Abſichten verlange. Es ar 
Suche nach einem ee für ben To Like „Tusculooſa“ unterwegs geweſen, um die Slip. dann entſchelden mälfen, 05 es in den ale Kampf zweier Welten 

wartet gejtorbenen Botjhafter in Walhington punkte zu beſichtigen. Er fai bel dieſer Gelegen pagen rieg eintreten wolle. Antworte es Von Dr. Kurt Pteilfer 
Lord Lothian. Der Poſten und die mit ihm 155 auch Gespräche mit den jeweils in Frage äbſchlägig, dann fei das Ende des Krieges vot N Ri i d 
verbundenen Aufgaben werden von der Lons fommenden britiihen Gouverneuren gepffogen. auszuſchen. Bel einem Eintritt der USUAU. in „ Nach der Rebe bes Führers vor ben Berliner 
doner Preſſe für fo wichtig angelehen, da IN Giner von dieſen if der Herzog von den Krieg aber werde dieſer noch lange weitere Nuſtungsarbeltern beficht tein Zweifel mehr, 
meint, die Enten ung nat aiina, on ſtelle Windſor, der befanntlih im 80100 Lommer dauern. Amerita könne faum vor 1042 atii dab, die von England vertretene plutokratiſche 
feldft für ein Mitglied ves Kabinetts ejufogen zum Gouverneur der BahamasInjeln ernannt eingreifen, und die Eniſcheidung felbſt tnne Welt Überreif zum Abtreien ift und daß die 
eine Beförderung dar. Diejelben Zeitungen wurde. Die amerikaniſche Preſſe, die fon jo nur auf dem europäiſchen Seifland erfohten Ber ben Jungen Wöltern Euxopas gehört, 
nennen nämlich als ausſichtsreſchſten Anwärter oft Senſalſonen um den Herzog von Windjor werden. Am Ende eines folen augen mwürbe er jtarte Beifall, den die Berliner Arbeiter 
den gegenwärtigen Kriegsminifter Anthony gemacht hat, machte auch aus 3 Treffen Amerika 150 oder 200 Milliarden Dollar Schul. ihrem Führer gezollt aben bewies, daß man 
Eden ver Lord Cranborne und dem frie mit Roojdyelt eine Senfation, weil die Auferen den haben. Dieſen Preis dürſe Amerika nicht feinen Gegenfah mehr zwischen der natlonals 
eren Kolonlalminſſten Malcolm Mac Umftände etwas ungewöhnlich waren. Der Here zahlen um eines „alten kranken übervölterten Conran ien Ides von der Vernihtung des 
onald, Die Beschäftigung mit der Nade zog weilte nn zulammen mit der Herzogin Crbtells willen“, ſcen Belle 1 und dem bente 
fol, sigan hat derenan Mehr bald die Nads von Windſor in Miami auf Florida, weil dieje Die gellenden Sifferufe, u denen Churchill ſchen Volte konſtruleren kann. Es gibt heute 
zule für Lord Cothian übertönt, von dem das 15 dort einer Jahnoperation unterziehen mußte, ſich unter dem Druck des allen Würgegriſſes feinen Gegenſaß mehr zwischen Natlonatjogtar 
Reuterbilro ſeſiſtellt, daß er eigentlich keine Inſolgedeſſen Jand das Treffen mit Roofenelt hat entschließen müllen, haben Überhaupt zum fsmus und deutfhem Volk. Beide find ſden⸗ 
tegelrehte Ärztliche Betreuung vor feinem Tode nicht auf den Bahama-Infeln, ſondern auf See Teil die von London nicht erwartete Wirtung tif. Beide können nur zufammen leben oder 
jenoffen habe, da er zu der Sekte der Geſund. an Bord des 8 „Tusculooſg“ ftatt. Roos gehabt, daß man ſich jenfeits des Atlantik Aufammen ird Jene Sle werden fiegen, 
ter gehörte. ſevelt ſelbſt hat aber ihon, als die erſte Mel. fragt, ob England Überhaupt noch wirtſam ger as ijt unſere Gewißheit, genau Jo unſere Ges 
Bl der ausgedehnten Erörterung um die dung über dle F Zuſammenkunſt geilen werden könne. Da man angefihts des wißheit wie die Erkenninſo, daß die kapftali⸗ 
Neubejegung des Bolſchafterpoſtens werden aber dan pi Wert auf dle 590 telung gelegt, reierpaties — die jetzte Rede des Jene ſtiſchen Staaten unterliegen werden. Denn allein 
auch die Schwierigkeiten deutlich, denen daß dieſe Reiſe nur einer Beſſchtigung Außenminiſters Matſuokg hat in dieſem peiie auf den Trümmern der plutotratſſchen Welt 
ch England troh der großen Sympathien der der England abgekauften Stützpunkte diene und Klarheit geſchaſſen — die verfügbaren Mittel kann 16 das neue Europa aufbauen, Hinter der 
'orbameritaner in feiem Verhaltnis zu den nicht mit irgendwelchen anderen Problemen in felbſt braucht, iſt die Antwort auf diefe Frage Idee des neuen Europas ſteht nicht eine Gruppe 
SU. Weber eht. Selbſt bei der Durch- Verbindung gebracht werden ſollte. gam geworden. Der bisherige Volſchafter von wèltfremden Phantalten und theorellfleren⸗ 
hrung der Stilzpunttüdernahme im Karibis Der Generalquartiermeifter der amerikani- Der uch. in London, Reneby, riet eben» den Proſeſſoren, ſondern die geballte und ſäh⸗ 
ên Meer zeigen ſich dieje Schwierigkeiten. beer Armee im Weltkrieg, General Wood, falls in einer ölſenklichen Rede von jeder Un» lerne Kraft großer Nationen, Dieſe wehrhafte 
je lokalen Behörden der Inſeln haben nämlich der ſchon vor Jahren in ein großes Verjand: lerſtützung Englands ab. Er meinte, dle eigene Kraft wird den 7 ber Arbeit über 
in einigen Füllen Gelände für diefe Stütz. haus eintrat, hat vor der Vereinigung der ames Wufrüjtung fet wichtiger. N bas Gold, den Sieg des Fortihritts über die 
pinis ausgeſucht, das die Norxdamerſtaner für rikaniihen Induftrie am Aude eine aufſehen⸗ Wir können in Ruhe das Ergebnis der ames Reaktion, den Sieg des Sozialismus ber den 
urchaus 00 ne: anſehen, fei es der [Mlet 5 Rede gehalten, in der er nach einem eikanſſchen Überlegungen abwarten. Diesmal wlriſchafllichen Egoismus und den Gieg der 
ten Bodenbeſchafſenheit wegen oder fei es, bah Funkſpruch der „Deutihen Allgemeinen Zeltung“ würde auch die amerifanife Karte nicht mehr Wahrheit Aber die Lüge vorbereiten und ere 
das Gelände ſtrategſſch ungünſtig liegt. u, d. jagte, es fet ſehr wohl möglich, daß Enge ſtechen. wingen, Der Sieg m 41 abfolut ſeln. 
eshalb gibt es in dleſem Kriege keinen Koma 
romihfriaden Tu Wer nſcht davon Überzeugt 


’ „ bab biejer Krieg bi i de, 
Dunkle Pläne Englands gegen den irischen Freiſtaat 
kratiſchen Welt geführt werden muß, der hat 


den geiſtigen Sinn dieſer bewaffneten 
„Auberordenillche Maßnahmen“ vorbereitet De Valera in Ungnade - der Minifterpräfident von Nordirland bel Ehucchill . ae. Lu 
Drahtberleht unserer Berliner Schriftleitung 3 EN en RO; Naar 5 
p t „ 
Berlin, 15. Dezember Andres Über einen Angriſſ auf das eigentliche Monaten aun Truppenmaſſen dort Hinges t afeutopäi Ae Berbenben und W 


über die Sitzung des engliſchen Unterhaufes Irland, auf den iriden Freſſtaat, verhandelt bracht und möchten am lieben unter ber Ber füdoſteukopaſſchen Habenſchiſe. Es geht um die 
vom 12. Dezember bringen Jalta Ihweizes wurde. F gründung, es drohe den Iren eine 1 He des mit einem 5 
riſche und nordamerltanlſche 04 tungen die Ans Irland ift bekanntlich nach en; migeni Wil. ganz Irland mit Truppen beleben, um dann Mantelchen verbtämten Staates der Geibjäde 
deutung, Churchill habe die Geheimhaltung der len in zwei Teile geteilt, in den Freſſtaat Dre pon dort aus gegen die deutſchen Poſitionen und pluloktatiſchen Ausbeuter und um die Ers 
Beratungen vor allem deshalb verlangt, um und in die unter engliſcher Oberhoheit ſtehen. in gern Arien führen zu 1 richtung des fogiaten Bolkeſtgates, def 
von den neueſten Abwehrmaßnahmen gegenüber den ſechs nördlſchen Graſſchaften, die gew hne ah babei die 120 Neutralität Irlands fen 110 apital bie Ae Arbeite 
n ᷑ Nordirland , überhaupt altes beieitigt werben fol, was fraji ift. —· pfutofcatifen Ka fen ine ift das 
44 855 Ritteilung, machen zu können. Um 112 Nordirland wird von ler als eine an nationalem Elgendaſein im erbitterten = „Volk zur Auffüllung des Kapitals, im ſozialen 
welche „Abwehrmaßnahmen“ es ſich Hierbei Zw nabura gegenüber dem Freiſtaat Ire bes derſtand gegen die engliſche Willkür aufgerihe Polkoſtaat das Rapttaf für den Wohlſtand des 
pon ſtwahrſcheinlich handelt, laßt ſich aus einer Irahtet. Die Engländer haben in den letzten tet worden ft, das ift klar. Volkes da. Weil fih der Führer, der ſelbſt aus 

elhe von Umſtänden und abe da her schließen: den breiten Schichten des Volles kam, auf das 


1. Schon vor Tagen wurde in der engliſchen Volt als erkes eee 
Preſſe von der Notwendigkeit einer vertrauli⸗ berufen kann ift ex der wahrhaſte Führer eines 
chen, d. 9 nichtöfſentlichen Erörterung der l 2 foztalen Volksſtaates, von dem die ſogenannten 
0 frane ber garde Den Wr kat Denmen Deniofratien himmelweit entfernt 
„ Zu Beginn der zurüdliegenden Woche tödeutichen . 
Lord Te mo lemo e im Oberhaus als Vers Axmann zum 83. Einsatz 7 Beſondere Betreuung der heimgelehrten Vol ti Kein Vorwurf ift lächerlicher und teine Auſ⸗ 
naar der ae ER über bie ſo ger Berlin, 15. Dezember und innerem Schwung dabei. Ihr Einſatz für falſung dem wahren Sinn der jehigen Ausein⸗ 
ce Hach u ee ee, 971 Orobdeutſchlands Jugend rüftet für den Eine das Kries ee pi; ieit, Burg i 12 ander ung a o s der W 
ierher gelangenden Berſcht lagte Lord Temples ja im neen ae Reichs. ERA SA n biefem Wocienenbe in IS = min Y R l; 1 
More, ble Cage [el ,, lugenbführer Wzme nn bat hz am Sonnabend rivena Nder. Mile besten per Mat Mitan, Bie deli 
man habe aber bie Solfnung durch außerordents Dormittag bei einem vom Deutihlandjender Eiferne Goldreferve aufgebraucht Menſchen u schaf en, well uns ein ter Deuts 
liche Maßnahmen überrafihender Art eine br Apestregenen ee EEE ai ie wi Genf, 18. Dezember e mer ijt als ein verbieten Durch. 
5 t finden. Die Mulmaßung liegt ſehr ee luden An und Biet gewies Aus einer von der engliſchen, ee ark e as wir wollen, das ift ber 
e, daß Templemore hierbei die p1ög lig e jen, Der Reichs fugendführer führte aus: verſtümmelt wiedergegebenen Unterhausrede echte Vertreter eines beſtimmten Volkes, der 
ejehung iriſcher Stüßpünkte ge ſen go es um den fopieliftiigen Einſah gebt, des Abgeordneten Davies ergibt ſich daß deugche, der Italiener, ber Spanier, Wir wol⸗ 
sint at, darf die Jugend nicht fehlen. Gerade im Eiu Englands eiferne Goldreſerve von len ben volfsbewuhten Menſchen, der 
Ron Schon vor einer Woche hat der Londoner ah für das WSW, hat fie Gelegenheit, ihren 600 Millionen plun Sterling im bisherigen ſich Hber die Grenzen feines Voltes hinaus feis 
morzeipondent dat „Baster National gektung E zur Bewährung zu bewelfen. Der Werlauf des Krieges aufpebraugt werden fe mer europäifhen Berantwortung bewußt ift, 
Fi jeplaudert, daß man in London auf eine Reicjugenbführer wies dann darauf Hin, daß Zur Aufſtockung neuer Vorräte wurden Jwanzs⸗ Wir denken nicht an den Miſchmaſch einer Blul⸗ 
ran tänbi AU mit sau A snien Des im Rahmen tus Kriegsarbelt der Hitlerjugend Maßnahmen gefordert. miſchung, die den Untergang Europas bedeuten 
vun reinen be Malere, nigi mehe die vormititärifde Grtühtinung ber 16. Bis 


an halte es fir beffer, daß man eine Altioterun: 
0 Ri 18jährigen eine außerorbenkliche yi g, 
e Ein Ankerſeeboot versenkte 15 800 Tonnen 
lende Haltung de Valeras mache ein derarti⸗ 5 5 t 
ö ren hat. Die Jugend leiſtele Hilfsbienfte 
die Lorbeer dere perde le Jäwe: fi Both e Sufiah, fie feme Site: Der deutjehe Bebhtmachtöberinht Mit Sheffield Die beitifche Näfkung jtark goteofjon 
a N kräfte für Re 
den 0 Aue Daatinnt RN an Sie Wirte mit bel der Verteilung Berlin, 14. Dezember Die Tätigkeit der Luftwaffe am 13. 9 
offen 1105 n ha io Kt on e a von Beu ſcheinen. Der BDM. felte “ den Dos Obertommando ber Wehr ber beſchränkte ſich infolge ungünitiger Weiter: 
Hl n mit der geheimen Vorbereitung einer Ak. linderreſchen Familien, dem Bahnhofsdienit mas tait befannt: lage auf bewaffnete Aufklärung. 
on gegen Irland in 91 DENE, der NGB, dem Hilfsbienft der braunen Schwe⸗ In der Nacht vom 12. zum 13. mber Ein Unterjecboot unter Führung von Nar 
n 5. der Minifterpräfident von ſtern, dem Roten Rre den Kindergärten uw. griffen, wie bereits gemeldet, ſtarte Kampf. „itänleutnant Art ut 
Rate enen G. M. Andres, der erft zur e ung. Beſonbers aber zeigte ſich der a. die 95 inbulteie von © h e f hat auf einer Fahrt gegen ben Feind imsges 
oem ſein Amt angetreten hat, war in dleſer Kriegge 110 der Jugend in der Betreuung telb mit großem ig an. Der Ungrei jamt 40900 BRT, verientt. Ein Teilergebnis 
pode mehrere Tage in London. Er wurde jener Boltsbeutfhen, bie ins Reih heims wurde bet günltiger terlage mit Erd einer Unternehmung war (hon vorher belann« 
tt vom König, von Chuschlll vom Innenmir gekehrt find. Der Landdleuſt der Hitlerjugend Back geführt, ſo daß bie beſehlenen Ziele ein. gegeben. 
unh n vom Schifſahrts⸗Minſſter en. Tane- Bat em Bauern [pürbare Hilfe gebracht. Une wanbfrei ausgemacht und die gute Treſſerlage Ein Meines Unterjerboot t 1 5 
"u führte auch ausgedehnte Beſprechungen im agti e Ardeitsſtunden vergingen für das Packen klar erkannt werden konnte. Zahlreiche Brän His Befankt tee verſenkte, mi 
jenminifterium. Die Kenntnis dieſer Bors un Die Verteilung von Weldpoftpäden. Allein und Gpplofionen in den Mabriten ber Stahl e Ni rgi taieri a raia 
inge verdankt die Welt dem norbamerifanis im eriten Reisgamonat md 1091000 Jugend. imduftrie und ſonſtigen Nüjtungsanlagen jomie Handeloſchiſſe mit insgeſamt 15 T. 
hen Rundfunk, der leben mitauteifen liche zum zuſäßlichen Krſegsdienſt eingefeht Triegswichtigen Betrieben im Rordeſten det Einige beltiſche Flugzeuge warfen in der 
tih, daß die engliſche Preſſe auf höheren Bes gemeten, und im leken Winter wurden vom Staßt und in der Gtabimitte wurden Wake vergangenen Nacht Im Nord» und Weftdeut 
tbi über die Anterredungen Andres hahe DM. 523000 Stüd öſtangeſerligter Kleis ſtellt. Durch bie Iertärung im Inbuftriebes laub omben, die nur an zwei Stellen 2 
eigen müjjen. In Reuyork nimmt man mit dungsſtücke und Spielſſchen der NGB. überge⸗ . reif von Sheffield gelang es, die britiſche Al. gen Hänſerſchaden antichteten. Acht Fesonen 
flinmthelt an, daß zwiſchen Churchill und ben. Die Jugend war mit großer Begeifterung ſtung befonders nachhaltig zu treffen. Wurden leicht verlekt. 
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Wir bemerken am Rande 


Ein Tuigliches 


Der Sprecher des Londoner 
Geschenkt In 


Rundjunts hatte dieſer Tage 
für jeine Zuhörer eine ganz 
beſondere Ubertaſchung auf Lager, die fie ſicher 
mit ergriſſenem Schallern aufgenommen haben, 
Er machte ihnen nämlich die überaus bedeu⸗ 
tungsvolle Mitteilung, daß Ihre Majeftät die 
Königin von England für die Betroje 
enen der jüngſten Luftangriſſe auf Birmingham 

und Sterling geſtiftet habe. Wir mijjen 
die Jahl wirklich wiederholen, damit der Leſer 
nicht etwa denkt wir haben ein paar Nullen 
unterschlagen: 200 Pfund! In der Tai eine 
unerhörie Summe! Es ijt uns unſaßbar, wie 
fo eiwas dem engliſchen Volt überhaupt anges 
boten und obendrein noch durch den Rundfunk 
verkündet werden kann. Aber bei der bekannten 
Geiſteshaltung der Plutolraten ift eben einſach 
alles möglich. Das Gelichter, das heute Über 
England perian lätzt das arme Bolt talt» 
ſchnäuzig für ſeine eigenjühligen Ziele bluten 
und verbluten. Hauptſache, man macht ein wer 
nig in Rührung und vollführt eine dementſpre⸗ 
chende Geile, damit ift der Fall aber auch ers 
ledigt, „Man“ hat ſeine Pflicht getan — im 
übrigen ift Ja Krieg, und es kann ſchllehlich 
nicht feder Engländer fih vor den deulſchen 
Luftangriſſen in die bombenſichere Bar eines 
Prünthotels ober die jliegerjerne Landeinſam⸗ 
keit eines Nittergutes verflüchtigen. Das ijt 


eben Schickſal, und damit haben die armen Leute 
ſich abzufinden. 

Ob ſie ſich noch lange damit abfinden? Ob 
dem engliſchen Volk wohl eines Tages die 
Augen aufgehen und es merkt, was fir ein nies 
berirächtiges Gefinbel es ins furchtbarſte Elend 
bpr. 


geſtürzt hat? 


wirde, ſondern wiſſen im Gegenteil, daß die 
Erhaltung der Volkseigenſchaft ein viel beſſeres 
ann für eine europäifge Zuſammenar⸗ 
beit ift, als der gleichgemachte Mujtereuropüer. 
Es ijt nach dem Sieg der Achſenmächte fher, 
daß die europäſſche Arbeltsgemeinſchaft auf 
Natlonalismus und Sozlaltsmus 
pem werden muß, denn eine Mitarbeit im 
ommenden Europa ift nur möglich, wenn ſich 
ber betreffende Staat völlig von allen chauvin, 
Rijgen und kapftaliſtiſchen Hemmungen befreit 
und fih klar zum ſozlalen Volksſtaat bekennt. 
Wenn Mid unter dieſen Vorausſetzungen die 
Neuordnung Euxopas nach den gleichen En 
vollzieht, wie feinerzeit die Nenorbnung Deutſch⸗ 
lands, dann deshalb, weil ſie die organſſchen 
ſuſammenhänge der Wölter und Staaten bertit. 
hhigt und nicht die Völker als Objette taplta⸗ 
tiſcher 1 0 mißbraucht. Im neuen 
Europa wird es ſoſche Intereſſengruppen nicht 
eben, An ihre Stelle tritt die gemeinlame 
dee. Sie geht davon aus, daß in Europa 
verſchiedene Blutsgemeinſchaften und Raſſen 
vertreten find, die ihren eigenen Gejehen fols 
gen, daß es aber anderfelts ſehr wohl möglich 
ft, die verſchledenen Völker nach einer gemeln⸗ 
famen übergeordneten Idee auszurichten, die 
auf die Nolwendigkeiten des völkiſchen Juſam⸗ 
menlebens Nüdiht nimmt. Das heißt, wenn 
ſich alle Bölter Europas eben als Völker Eu ⸗ 
topas fühlen und wenn ihre verschiedenen 
kulturellen, wirtſchaftlichen und völtiſchen Les 
bensrechte anerkannt werden, dann ift die 
Grundlage für die Zuſammenarbelt ohnehin ges 
geben und feder Imperialismus, wie ihn nge 
and in bie europälſche Gemeiſchaft hinelnge⸗ 
tragen hat, ausgeſchaltet. Europa rk fih vor 
allem wieder als ein geſchloſſener Erd» 
teti fühlen und europaftembe Staaten, wie 
England, aus der großen Landgemelnſchaft aus: 
ſchlleßen. Notwendig zur Geſundung dieſes Eur 
ropas iſt es, daß es auf elne geſunde bäuer⸗ 
liche Grundlage geſtellt und daß die euros 
pälſche Marktordnung und Wlriſchaftsgeſtal⸗ 
lung auf die landwirlſchaftliche Produktion aus: 
gerichtet wird. 

Es ijt zu verſtehen, wenn dle plutokratlſchen 
Machthaber mit allen Mitteln gegen dieſes 
neue Bild Europas anftürmen, Die Plutokra⸗ 
tien herrſchen über gewaltige Rüur der Welt, 
nicht um fie auszunutzen zum Wohle ihrer Böl 
fer oder der Menſchhelt. ſondern um fie der 
Hereihaft anderer Völker zu entziehen und die 
Früchte der Arbeit anderer ihren reihen Lords 
zuguſe fommen 15 laſſen. Denn bort, wo man 
mit dem Begriff der Poltsherrſchaft haufieren 
Tie herrſcht in Wirklichteit nur eine telne 

fique von Menſchen, denen das Volk nur eln 
Mittel zum Ausbeuten und zur Befriedigung 
ihrer Geldintereſſen ift. Von dieſem Stand- 
punkt aus ift bieler Krieg, tein engliſch⸗ 
deutiher Krieg mehr, ſondern ein Uns 
ſturm des e gegen die Boll» 
werke des Kapitalismus, ein Kampf der Arbeit 
gegen das Gold. Es ijt natſonalſozlaliſtiſche Art, 
einen ſolchen Kampf nicht nur anzupacken ſon⸗ 
dern ihn auch zum siegreichen Ende zu führen. 
Diejes nationalſozialiſtiſche Deutſchland, in feir 
ner früheren Ohnmacht lange genua um bie 
Früchte dieſer Erde betrogen, meldet machtvoll 
fein Recht an, und macht reinen Tilh, damit 
die plutokzatſſche Welt in Stücke bricht. A 
war es möglich, vaß eine kleine Herrenfafte im 
plutokratiſchen England 40 Millionen Quadrats 
kilometer der Welt beherrschte, daß eine Infer 
von der Größe Preußens Herr war Über Stag⸗ 
ten wie Kanada mit 9,6 Millionen, die Süd: 
afritanſſche Union mit 1,2 Millionen, Auſtra⸗ 
lien mit 7,7 Millionen, Indien mit 28 Millio: 
nen, mit den 560 von England beherrſchten weis 
teren indifen Staaten Togar von 4,1 Millionen 
Quadratkilometer, Bisher mußte es ih Detit: 
land tanan Tajien, daß England geraubte Ge- 
biete in einer Flächengröße von 1062729 Quas 
drattilometer als „Mandate“ verwaltete und 
wider alles Wölferxecht ausbeutele. Diefe Zeit 
it vorbei. Der Arien gegen England gibt die 
Quittung, In dem Kampf um bie Herrſchaft 
zweier Welten wird die Welt ſiegen. dle auf 
ebie Idee des Nationalismus und Sozſa“amus 
ſeagründel ift, und niebergehen wird die Welt, 
de das Kapltal zum Angelpunkt ihrer Welts 
anſchauung gemacht hat. 
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Densiehland hat mit die hörhite Fetiration 


Dakre aus Lanbbolt / Außerordentliche Produktionsiteigerung Im Vordergrund: Sackſrutht- und Julierbau 


ſolg beſtrebt geweſen, ihre Zuchten Mändl 
meller zu entwideln und au Ne Es il 


Berlin, 15. Dezember 

Am Sonnabend ſprach im Rundfunk über 
ne beuſſchen Sender der Reſchsminſſtor für 
Srmährung und Landwirtſchaſt R. Walther 
Dorré zum deutſchen Landvolk über die Auf⸗ 
gaben der zweiten Kriegserzeugungsſchlacht. 
Ausgehend von dem mehrfachen Dank, den der 
Führer dem deutſchen Landvolt ausgeſprochen 
hat für alles, was es im lezten Jahr für Groß ⸗ 
deutſchland gelelſtet hat, führte der Reims 
minifter aus; 


Im Gegenſat zu aller bisherigen Erfahrung 
ift es uns im Krieg nicht nur gelungen, die 
delten ewe Craeugung aufrecht zu er⸗ 
Halten, Auf wichtigſten Teilgebieten konnten 
wir Jogar, weitere außerordentliche 
Brodultionsſteig rungen erzielen. 
Bel diefer Würdigung diefer Leitungen des 
Landvolkes darf allerdings nicht vergeſſen wers 
den, daß von allen beteiligten Dienſtſtellen von 
Partel, Staat und Wehrmacht Ungewöhnliches 
geleiſtet wurde, um die Landwietſchaft mit Are 
beitskräſten, Dünger. Treſbſtoff und ſonſtigen 
Betrſebsmitteln zu verſorgen. Ich möchte für 
die hierbei geleiſtete große Arbeit an biefer 
Slelle allen zuſtändigen Stellen und insbejons 
dere meinen Mitarbeitern herzlich danken, 

Beſonders bedeutſam ift die im Kriege. er 
zielte Peifiungsfteigerung in der Milch wirt ⸗ 
cha ff. So lagen beifpieloweile die Milch. 
lieferungen an dle Moltereien in den letzten 
Monaten ſtündig um 10 bis 15% höher als zur 
gleichen Zeit des Vorſahres, obgleich die Ab⸗ 
lieſerungen 1999 bereits um jaft 10% höher las 
gen als im Jahre 1938, Die Buttererzeugung 
unjerer Molfereſen übertrifft jeht im Kriege 
die Buttererzeugung der entsprechenden Monate 
der Zeit vor dem Kriege um etwa 80%. 


Die Leiſtungsſtelgerung in der Milchwirt⸗ 
schaft machte es möglich, den kriegsbedingten 
Ausfall bei der Einfuhr von Fetten aller Art 
weitgehend auozugleichen. Unſere ſeit Kriegs: 
beginn ſtabile frettration von rund 270 Gramm 
wöchentlich je Koyf gehört heute zu den h ch 
ſten Fettratlone n, die Überhaupt in Eis 
ropa gewührt werden. England, das fih einit 
rühmte, ungefähe den höchſten Fettverbrauch 
Europas zu haben, tjt heute bereite gezwungen, 
eine Fettration vorzuſchreſben, die je Kopf und 
Woche um rund 50 Gramm niedriger liegt als 
die deutihe Yettration. Wir wollen auch nicht 
vergeſſen, daß Deutſchland im zweiten Jahre 
des Tetten Krieges eine Mettration von nur 
etwa 120 Gramm je Kopf und Woche, allo noch 
nicht einmal die Hälfte der heutigen Ration, 
gehabt hat. 

Angeſichls dieſer Tatſachen darf es für den 
deutihen Verbraucher keine Ralle ſpieten, 
ob er je nach Jahreszeit und dem dadurch bes 
dingten Schwanken der Bulteretzeugung infolge 
der durch das Klima bedingten unterſchledlichen 
Rutterverhäftnilie einmal einige Monate 1 ehr 
Butter und wenſger Margarine und in anderen 
Monaten mehr Margarine oder Bukterſchmalz 
ftatt frifher Butter erhält. 


Auf den anderen Gebieten des Rebensmittels 
marltes liegt es nicht anders, Ein Vergleich 
der Fleifhrationen bzw. des Fleiſchver brauchs 
in den verſchledenen Ländern Europas mit der 


Eine rohmltige 


deutihen Fleiſchvexſorgung ergibt eln ähnliches 
Bild wie beim Fett. 

Die Männer und Frauen des Landvolkes 
haben bereits bei der Herſtellung und bel 
der Bergung der Hackſruchlernte in den lezten 
Wochen und Monaten gezeigt, dal fie ihre Auf⸗ 
gabe kennen. Die erſte wi hlige Vorausſetzung 
für die Sicherung unſerer Brotverſorgung im 
übernärften Jahre ift damit bereits neihaffen. 
Lußerdem Hat das Landvolk dem Appell, zur 
Festigung unlerer. Feltverſorgung die Anbau⸗ 
fläche für Siſgaten auszudehnen, in einem 
Maße Folge geleiſtel, das die Erwartungen 
übertrifft. Es war das Ziel aufgeſtellt worden, 
die Anbauffähe für Raps von 80.000 Heltar 
im vergangenen Jahr in diefem Jahr auf 200 900 
Hektar zu ſteigern, Vielen erihien dieſes Ziel 
als zu hoch geitedt, Heute willen wir, daß eine 
Anbaufläche von ſogar 225 000 Hets 
tar Raps erreicht worden ift. $ 

Es gilt nunmehr, die Vorbereitungen für bie 
Erzeugüngsſchlach! im nächſten Frühlahr au 
treffen. Dank der Richtigteit der von uns bereits 
1994 ausgegebenen Parglen zur Leiſtungsſteige⸗ 
tung in der Landrortſchaft iÈ es nicht nötig, 
dieje Parolen zu ändern. Es ijt aber notwendig, 
einige diefer Parolen wieder bejonders in Er 
innetung au rufen, 

1. Der Ader nuß geſund und fruhtbar 
bleiben, denn feine Feudibarteit ijt entjheidend 
für das Gedeihen und die Entwicklung des ger 
ſamten Volkes, das von ihm lebt. Daher 
hat jeder Bauer die Pflicht, den ihm anver: 
kraulen Boden zu pflegen und ihn nach Mög⸗ 
lichkeit in einen noch beſſeren Zuſtand zu brine 
gen, als er heute ift, 

2. Die beutiche Pflanzenzüchtung ift mit Ere 


nunmehr bie Aufgabe ber 
Pflanzenzlch lung voll uußbar zu machen. Die 
Aube muß ich vor allem an jene Betriebe ti 


praltiſchen Land⸗ 
wirlſchaft, ſich dieje großen Erfolge der 589 


en 
de 


ten, bie bisher der Gaatgutitage und dem Gaata 
gulwechſel noch immer nicht die notwendige Bes 


achtung geſchenkt haben. 
dies für den Saatgutwechſel bei 
toffel . 


3. In feinem 


Gaug beſonders gi 
den Ka 


anderen Lande 


itt 
ts 


ber Welt 


kommt für die gefamte Ernährungswirtſchaft 


dem Hadfrumibau, der von ber 


lächen⸗ 


einheit bekanntlich brei» bis viermal ſo hohe 
Erttäge wie der Getreideanbau erbringt, eine 
fo entiheivende Bedeutung zu wie bei uns. Die 
Erhöhung der Hackfruchternſe ift ſetz im Kriege 


beſonders wichtig. Durch einen 


finnpoll vera 


mehrten Maſchinenelnſaz, wobei vor allem dem 
Schleyper, den Vielſachgergten und den moters 


nen Kartoffelernte“ und Nübenrodegerüten ei 


ne 


beiondere Aufgabe zufällt, muß es gelingen, die 


gestellte Aufgabe zu meiſtern. 


Als 4. Leſtſatz muß demnach beachtet werben; 


Sichert durch, 0 
Leiſtungsfähigteſt unſerer 
verbürgt damit den Sieg in der 
gungsſchlacht! 


ehhaltun; 


planvollen Ei tterbau 1 
1 y * 
Milperzeur 


Deutſches Landvolt! Ich bin überzeugt, daß 


Ihr die geſtellten Aufgaben 


ebenfo meiftern 


werdet, wie Ihr in den letzten Jahren das vers 
(hen habt, was von Euch im Interejje des deute 


hen Volkes gefordert werden 
ſeuiſche Bauer hal ſich in 
Führer noch nie übertreſſen läſſen. 


mußte. Der 
feiner Treue zum 


Tollkühne Tat eines ſtalieniſchen Flfegers 


Seinen gommandanlen aus ſelndiſchem Gebiet geroftet - Malta wieder angegriſſen 


Rom, 14. Dezember 
Der italienſſche Wehrmachtsberſcht vom 
Sonnabend lautet: 

Das Oberkommando der italtenlihen Wehr 
macht gibt bekannt: 

Im Grenzgebiet der Cyrenalke bauer 
ten die Kümpfe den ganzen gestrigen Tag an 
Am Nachmittag haben einige von unferen Trup- 
en ausgeführte Gegenangriſſe den Drud des 
Feindes etwas vermindert, Unſere Luftſtreiſ⸗ 
kräfte überflogen, eee das Kampigebiet. 
Unſere Jüger haben im Quftlampf 6 Gloucefter 
abgeſchoſſen. Alle unsere Flugzeuge 
einige mit Toten und Verwündeten an 
zuriidgefchrt, 

In Oftafrifa an der Sudangrenze Paz 
trouillene und Artilterletätigteit, Unſere Flug⸗ 
zeuge haben im Tiefflug einen Ane urge 
angegriffen, der bewegungsſos liegen BI b. 
und Nachſchubkolonnen mit Bomben und Ma. 
ſchinengewehrſener belegt. Eine Bomber und 
Jagbiormat'on hat einen Tſeſangriff auf den 
Flugplag von Goz⸗Regeb unternommen 
und dabei fünf verſtreut im Buih ſtehende 
Flugzeuge in Brand geworfen, Wührend des 
Ungelfies wurden der Kommandant der, Formas 
tion infolge Majhinenicadens zur Landung 


Geſte des Führers 


ind — 
ord — 


Aberführung der fterblichen bereite des gerzogz von Reithſtadt nah Paris 


Berlin, 15. Dezember 
Anläßlich der 100. Wlederkehr der Uberfüh⸗ 
tung. Napoleons von St. Helena nach Paris 
hat der Führer Marjal Petaln mitgeteilt, daß 
er fi eniicoffen habe, die ſterblichen Überrejte 
des Sohnes Napoleons, bes Herzogs von 
Reichſtadt, dem franzöſſſchen Volke zur Beſtat⸗ 
sg iit Invalldendom zu übergeben. 
arſchall Pétain hal dem Führer feinen 
und des franzöſiſchen Voltes Dank für dieſe 
großmütige Geſte zum Ausdruck gebracht. 


Ruch das geht auf Englands onto 
Neuyork. 15. Dezember 


Maßgebende Neunorker Schlſſahrtskreiſe ers 
klären, daß die „Oslojjord“ (18673 BAT.), 


Norwegens 55 Schiff, vor zwei, Tagen in 
der Nühe von New Caftle auf e ne Mine gelau⸗ 
fen und nefunlen fei. Das Schiff, das feiner 
leit von Enalandgeraubt wurde, befand 
ſich auf dem Wege nach Kanada. 


Reunork, 15, Dezember 
Maday Radio fing ben Yuntipruh bes brir 
tifhen Frachlers „rare (10950 BRT.) auf, 
der beſagle, daß er 750 Meilen von der jrans 
zöſiſchen Kilſte entfernt torpediert worden lei. 
Die Beſaßung des horwegſſchen Flachlere 
$ tina” berichtet die Torpedlerung dreler 
chile aus einem Geleltzug heraus. 
Der Geleltzug fei drei Tage nach dem Auslau⸗ 
en von einem U-Boot angegriſſen und zere 
preng! worden. 


England ſtört die Pilgerfahrien nach Mekka 


Inder fahren unter Halleniſchem Schutz 


Von unserem RE.-So 


Im öftfihen Mittelmeerraum, 15, Dez. 

Im ſaudiſchen Hafen Oſchedda iſt, wie der 
Kalxoer Rundfunt meldet, das erite Schiff mit 
Mellapilgern aus Indien angelommen. In 
arabiſchen Kreijen erfennt man darin eine Bes 
ſtäligung ber offiztellen Erklärung der Achſen⸗ 
mächle, die den Pilgerſchiſſen unter gewiſſen 
Vorausetzungen freies Geleit aufihert, Man 
betont in Kairo, daß das indiſche Schiffe in dies 
ſem Jahre niht die übliche Route durch den 
von den Engländern lontroflierten Peiſeſchen 
Golf über Bahrein, ſondern durch den Golf 
von Aden und bie füblige Einfahrt ins Mit 
telmeer Babel Mandeh gewählt hat, die jeit 
der Eroberung des Somalflandes unter der 
Kontrolle der italienijhen Quite und Seeſtreit⸗ 
kräfte ſtehen Auf demfelben Wege ift ein Ge⸗ 
leltzug mit 6000 indiſchen Pilgern aN W 

Demgegenüber verweilt man in arabiſchen 
Streifen auf die zahlreſchen Schwlerigkeiten für 
die Pilger, deren Weg von Norden durch den 
Suez Kanal und das Note Meer Führt, 


Der Suez⸗Kanal wird von den Englündern für 


der Sus; Kanal für Pilgerſchiſſe gesperrt 


nderberichterstatter 


alle Schiffe, die nicht unter engliſcher und mit 
England verbündete Fa Jeaan, geſperkt. 
Von engliſcher Seite it bis heute Leine offi⸗ 
telle Zufiherung ungeſtörter Fahrt für Pilger 
fit erfolgt. Den Mektapilgern des Worberen 
Orients bleibt alfo nur der mühfame, gi „ 
tenreihe Landweg durch die arabiſche Halb⸗ 
inſel oljen, 

Um ſchwierigſten ift die Lage für die 
ügyptiſchen Biher Um die Zahl der Wils 
et au vermindern, machen die einheimiſchen 
ichörben unter dem Drud der Engländer die 
röhten Schwlerigteſten beim Ausſtellen von 
illen. Mit Nücſicht auf die in Agypten 
ſehenden Truppen mülfen ſich die Pilger vor 
Hrer Abreſſe außerdem gegen elne same eihe 
von Krankheiten impfen lalſen. Uie dleſe 
Schwlerigtelten haben zur Folge, daß ſich in 
dleſem Jahre nach der Zellung „Ahram“ in 
dem von den Engländern deſezlen Aaypten 
nur 145 ftatt, wie in den früheren Jahren. 
9000 Mohammedaner zur Pilgerfahrt nach 
Metta gemeldet haben. 


im ſeindlichen Gebiet gezwungen. 
gehörigen der Formation nelang es, 


Einem Uns 
mit tüpe 


ner Heihlelichteit in feiner Nähe zu landen, ihn 
an Bord zu nehmen und ihn unverſehrt zum 


Ausgangspunkt zurügzubringen. 


In den Kämpfen deler Tage zeichnete id die 
Alpini⸗Diolſion „Tridentino“ beſonders aus. 

Uniere Luftwaffe hat mit aufelnanderfolgen⸗ 
den Wellen von Bomben» und Sturzkampfflug⸗ 
eugen wirkſam Truppenanſammlüngen mi 


olonnen im Mari angegriffen. 


Im Laufe der Naht haben unſere Bomben, 
penrem troh ungünfliner Wetterlage mit 
ſchllichem Eriola den Flugplaß von Mir 


cabba (Malta) angeariiien, 


Am Abend des 13. Dezembers haben Feinde 
liche Flugzeuge einen Einflug auf Crotone 


unternommen A 

Ps leicht beſch bigien und zwei Baracken 
tand jehten. Es 

zu beklagen. 


Bomben abgeworſen, die ein 


in 


ind zwei Leſchtvetwundete 


Dis U-Boot „Argo, unter dem Kommando 
von Oberleutnant zur Ste, Alberto Crepas, bas, 
wie ſchon im Wehrmachtsbericht vom 4. Dezem- 
ber gemeldet, am 1. Dezember im Atlantik den 


lanadiſchen Jerſtürer „Saguenay“, verje! 
hatte, arif 
unter Bedegung fahrenden 0 9 
und verfenkte einen Dampfer von 12 000 BR 


der fenterte und unkerging. 


Japaniſcher Pzoteft in Hapſtadt 


ntt 


f am 5. Dezember einen feindlichen 


an 
Tu 


Tokio, 15, Dezember 


Der Japanische Konſul in Kapſfadt ſpra 


den Behörden der Union den ſcharfen Pro 


tel 


Japans wegen bes Kefthaltens des iapa 


niſchen Dampfers 
in Durban aus. Er betonte, daß hierfür 
nerfei Grund vorliege. 


to Ma ru 
„Kwanto, S 


Da bie Angelegenheit 


nicht in kurzer Zeit zu regeln fet, habe der Ku 


itän beihfolfen, die geforderte Löſchung 


ban alsdann fofort zu verfallen, 
Das Keithalten des „Kwanto Maru“ 


tat an und ben Hafen von Dur⸗ 


der 


in 


Durban hat in Japan, insbeſondere ih Sinit 


Rader. 5 große Empörung ausgelöſt. 


ecderet hat die Angelegenheit bereits dem 


Außenamt in Tokio unterbreitet, 


Der Tag in Kürze 


á Reſchsminiſter Dr, Goebbels richtete an Dr. 
jard 
tung feiner eitmufit bei der 0 
ein Telegramm. ‚ Gleichzeitig bat Neihsminifter, 
Goebbels Helmut Yelmer, der bie Slraußſche 
mufit in Toto dirigierie, in einem Telegramm 
nen Dant und feine Anerfennung ausgeſprochen. 


Die Maniihen Behörden haben endgültig 
internationale Adminiſttatſon von Tanger 
nommen, die fomit aufhört zu beitehen. 

5 

Da die englische Schiffahrt im Sübatfantif 
REM In Seny hervor, daß lebt 
vior 
Dampfer hier eingel offer Alt, 


ge 


trauh anläßlich ber 200 a e 8e 


Fell, 


eis 


vie 


oñen dim eriten Male wieder ein engl 
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M 1 Das seltsamgte Detektiv-Büro der Welt in Leipzig 


Beim Sherlock Holmes der Bücher „Gehrock unter dem Abendftern / Auf der Spur von 8,5 Millionen 


8 0 „ Sherloc Holmes! An willkürlich ſteut man tenpflege“ ift kaum zu fagen, und elne „Sitten. Neuausgabe noch frei oder in ähnlicher Faſſung 
u Land⸗ | fig vor; Mann mit ſalſchem Bart, tarierter geſchſchte der Geologie“ wohl auch nicht nach. ſchon verwendet it — und erſparen fih fo teure 
o t Sportmühe und ber 1 0 Begabung, an zuweilen, dafür aber „Luſtig, Grundlagen zur Prozeſſe. i 

Dielen Spazierſtöcen 115 hickſale abzuleſen. Von raktiſchen Krankenpflege“ und „Zitten, Ges Es gibt nichts Gedrugtes, das in dem grar 
abe ie dieſen detektivifden Attributen beim Sherlock ſchichte der Aar „Drei Mann in einem phiſchen Auskunitsbüro nicht erfaßt wäre. Neben 
m Saat olmes der Bücher keine Span nicht die bee Bett“ würden unbequem liegen. „Drei Mann Verlegern und Buchhändlern gehdren aber auch 
dige Ber ſheidenſte triminaliftiihe Aberkaſchung, wenn im einem Boot“ haben ſchon mehr Bewegungss die (iterarſſch intereſſterten Krelſe aus allen 


ero gilt man fein Büro in einem belgien der Quer, freiheit. Einer erkundigt ſich nach A Ländern der Welt zu den Auftraggebern. Man 


ı Kara fabe in Leipzig betritt, Nur Regale mit unter dem Abendſtern“. Weder eine evolus findet Schreiben der Prinzeſſin Hermine, Prinz 
2 appen an allen Wänden bis hoch unter die tionierung der Herrenmode noch eine Kleider. Louis de Bourbon ſammelt Material zu einer 
Dede, Regale und Mappen in jedem Raum. dil für Nachlausflüge, ſondern das Ge. Geſchichte feiner Familie. Dußende von Namen 
t Welt Uber fo könnte es auch in jeder Umtsitube aus⸗ dichtbuch „Gerot, Unter dem Abendſtern Ein bekannter Schriſiſteller und angehender Doktor 
virlſchaft f ren Und Senfationen erlebt man bei Amts» anderer macht „Harnfäurefreie Weintoft“ zu xen, die eine kleine Hilfsſtellung für ihre Dijjer 
ge ene eluchen wohl auch nicht, höchſtens, wenn man „Harnſänte⸗ Feinkost“, aus einem „Lofot| ifher tationen brauchen. Auch fie kommen nicht vers 
si 292 Au ioh le augte rauen Mappen im AN ia 12155 den Pens und Diafretion iit A 
R immerhin, ften grauen Ma; 2 0 r er e 17 0 si 
Sp al e sle b ae a Kane ti SE 9 10 5 ee Sur in bienfaße et DL In 
n Arie — und wenn man jo ſagen mwi — „Perjonals iberjprut u den Paragraphen über rper 
voll vers beſchrelbungen“ von rund 8,5 Millionen, nach verletzung ften, mit „Hoheitsfunftionen" Mit 75 Fahren nach am Ambof 
lem dem denen von Zeit zu Zeit Extundungen und Nach kommt man dem Ziele näher. „Geiſt⸗Einbohr⸗ ge Schmiedemelſter Adalbert Treſſlich 
t moder- ſorſchungen in allen Ländern der Erde anges maschinen“ nach Art des Nürnberger Trihters . man m 175 A 
1 a 0 in Jenaprſeßnit beging in voller Nüftigteit fein 
nu eins e El 1 i i un EEE Um rag m den 9 8 55 1 per une 5ojähriges Geihältse und Meifterjubtläum, 
marmee Beobachter fann fein Deteftiv-Büro wurde „auf | richter“ gebracht, er fui h e t in 5 l A 
5 e mein ue eme Bon Genen eine Sdan über „Geſteinsbohrmaſchinen“. 5 e ee Beleg Bee? Bifbar/ i e 
erden: onle oder Edgar Wallace auf den erſten Blick. 1y 2 ! 1 i b. Englonbe Fi iniit 
1 540% Au han fot Diele ſchlichte, au a de Bub meldet ih nicht Te 1155 am Amber frühen Morgen bis in Kingsley Woo nglands Finanzminiſter 
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Von rechter Urlaubsſtrategie bei Soldaten / S cur 


Mars — ob der Feldſoldat dem arimmigen 
Gotte wohl ebenſo treu, ſchwelgſam und ſtill ere 
eben folgen wülrde, führte der Gott mit dem 
elmbuſch nicht die zarte Göttin „Urlaub“ an 
der harten Hand mit hinein in jede Rams 
pagne? Jenem gilt des Kriegers, Hand, fein 
icheres Auge, der marſchbereite Fuß. Dieſe aber 
at ganz einſach ſein Herz — die zarte, fodende 
öttin, wie fie als guis Hoffnung und als See⸗ 
Tentrajt mit dem harten Gotte einzleht in all 
die Bunker, Gräben. Schiſſe und Kafernen, 

„Du, Otto, geftern hat der Feldwebel ge⸗ 
opt: ich bin ihon nächſter Tage dran.“ Unter 
olchen Ceſprächen, kleinen Staßgebeten an vie 
pröde Göttin vergleichbar, läßt ſich jede Bas 
taille ſchlagen. Am nächſten Sonntag iſt man 
ſchon zu Haufe, Hat der Spieß gejagt.“ 

Am nüchſten Samstag ijt man ſchon zu Haufe, 
Wenn nichts dazwilſchen kommt. Der gewlegte 
Arlaubsſtralege wird ohnehin keinen Augen- 
blick eher an das Urlaubsglück glauben, bevor er 
nicht felbit, die zarte Göttin felt im Arm, in der 
Dampfbahn gegen die Heimat rollt. Und ſelbſt 
auf den donnernden Achſen der Reichsbahn ann 
man noch manche von uns finden, die die Fahr ⸗ 
gelt zwilhen den erſten Stationen damit vers 

tingen, ſich verwundert die Augen zu reiben 
und heimlich in den eigenen Arm zu Ineifen: 
Mir glauben es noch immer nicht. 

Wir werden daheim Ella im Arm halten 
und mit Ella eine ganze friedliche Welt zu ums 
halfen glauben. Wir werden morgens ſchon in 
aller Frühe in den Schrebergarten gehen und 
cimas Ordnung in die Wildnis bringen. 
Das lille, ruftitafe Stündchen wird uns wohl. 
tun. Wir werden auch das Badezimmer cremes 
weiß reichen, damit der Schandfleck dieſes Teie 
ten Rohrbruchwinters endlich von der Decke 
kommt. Mit alten Freunden werden wir bie 
Füße unter unſeren alten Stammiſſch ſchleben 
und werden unfer Kriegertum bei einer kühlen 
Blonden ohne viel Geſchrei aufleuchten laſſen. 
Und ins Geſchäft, natürlich — ins Geſchäft wird 
man auch gehen milſſen, zu ſehen, wie dle anr 
deren dort ſich ausgeholfen haben. Iweimal 
Theater — das ift ſicher fällig. Und Ella font 
ps in das zarte Grüne werfen, das Kleid, in 

em fie unſere Phankaſie letzthin ſo oft zu Gait 
adac hat, als wir auf unſerem Strohſack an 

ie dachten. Und dann der Bücherſchrant! Wie 

wird man lejen! Und dann treppauf, treppab, 
von Freund zu Freund, fih ſchnell des alten 
Einverftändniffes kurz zu verſſchern, ehe man 
die Göttin „Urlaub“, die ſchnell ſchwindende, an 
einen Kameraden welterreſchen muß. 

Der wackere Krieger im Urlauberzug — er 
Pirit vor Plänen. Zur Bank, daß man das nicht 
vergißt, zur Bank auf alle Fälle, um die Finan: 
den etwas aufzukitzeln. Und einen ganzen Tag 
wird man auf die Natur verſchwenden. In aller 
Herrgoltsſrühe ſchon hinaus mit Ella, um Pan, 
den Kriegswirren niemals kümmerten, bei Teis 
nem alten tröftlidien Gewerbe aufzuſuchen in 
Buſch und Wald und Feld und iur. Das Herz 
des Krlegers rattert wie die Eiſenbahn s. 

Gemah, Gemah! Wer ſich uns Krieger wie⸗ 
derum beſchaut, wie wir in umgekehrter Rich⸗ 
dung durch die gleiche Landſchaft jahren nach 


Vertrauen zu 


ASPIRIN 


hot Millionen vor 
unangenehmen Erkäl- 
tungikrankhelten und 
ihren Folgen bewahrt. 
Aspirin ist altbewährt! 


einer kurzen Woche Urfaubsglüd, der wird uns 
nicht erkennen, Was ift hier geſchehen? 

War es nicht ſchön mit Ella im Theater? 
Die Stunde morgens in dem Schrebergarten? 
Die Freunde auf der Bierbant? Und das frifche 
Badezimmer? Die trauten Stunden vor dein 
Bücherſchrank? Wie denn? Warum nicht heiter, 
wagerer Krieger? Kommſt du nicht aus bem 
wahren Paradies und gehſt nun voller Mut und 
neuer Stärke zurück? 

Natürlich war es ſchön. Wer wollte das be⸗ 
zweifeln. Jedoch — die ganze Urlaubsftrategie 
war für den Eimer, Bedenkt der Landſer nun, 
was er von allem eingehalten hat — es bleibt 
To gut wie gar nichts übrig. 

Theaterkarten waren nicht zu haben. Und 
auf die Karienjagd zu ade, batir war ihm die 
Zeit zu loſtbar. Das Gtündlein wohl vor Tag 
im Garten — ach, da ift auch nichts draus ge⸗ 
worden: Das Belt, die welchen, ungewohnten 
Pfühle erprobten ihre magnetiſche Kraft bis 
nahe an den Mittag hin. Man hat bis 11 ge⸗ 
ſchlaſen. Schande, Schande! 


Um dieſe Zeit in die Natur a fahren, wäre 
ein miüßines Geſchäft geweſen. Da ſchläft der 
Große Pan. und Ella mußte kochen. Die 
Freunde waren vielſach eingezogen. Und was 
geblieben war, das hatte andere Sorgen, und zu 
erneuter Verbrüderung war die Zeit zu kurz. 
Geleſen — hat man wenigstens gelefen, was 
man wollte? Hat man den alten Büderihrant 
poulfiert, wie man es vorgenommen hatte? Ach, 
das auch nicht! Die Badeſlube — it fie weißge⸗ 
cremt? Der alte Nohrbruchfleck ſchändet wie je 
die Reinlſchkeitsmanſarde. 


Wie, bitte! war es möglich, doch immerhin 
acht gule Tage ſo in den Wind zu leben? le 
tam es dazu, daß man feinen Feldzugsplan uns 
aufgerollt noch im Tornifter hat, wie damals, 
als man ausfuhr, die Urlgubsſchlacht ſieg reich 
zu ſchlagen. Da ift ein Glück, das eine ſchlere 


Woche wühren ſollte, uns durch die unbehende 
Kriegerfauſt gerannt wie Sand. Die Göttin Ur- 
laub hat uns arg gefoppt. 

Wie falſch! Ein fo vertradter Irrwiſch ift 
unfere Göttin wirklich nicht. Ihr Segen — das 
ik ein de Den Glück! — wirkt erft eine 

ohe ſpäter. Denn wer auf Urlaub ie der 
weiß ja meiltens nicht, an welches Glück er da 
criet. Erft wenn man wieder draußen liegt auf 
Fine Strohjad, erit wenn man mit der Phan⸗ 
afie kläglichen lieben Umgang hat und bie Ere 
innerung in jeder ſtilen Stunde zu fih lädt: — 
dann endlich ſtellt ſich erit heraus, daß alles, 
was man in der kurzen Woche tat, in jedem 
Sinne ganz und gar goldrſchtig war. 

„Und welßt du, Otto, was id dann am 

Sonntag machte?“ Natürlich weiß es Otto nicht. 
Er 10 0 gejponnt. „Ich habe einſach bis um 
elf geſchlaſen!“ Folgt kurze EN des 
weichen Bettes. Da ſtaunt denn Otto, zieht an 
feiner Pjeife und hält uns insgeheim für einen 
Lebenskünſtler. „Und Dienstag, Dienstag habe 
ich nur rumgeſeſſen und einmal richtig nichts 
etan und nachmittags von zwei bis fun ge⸗ 
ſchlafen. Sonit nichts. Nur abends noch im Kino 
und hinterher mit Ella fir auf ein ſchnelles 
Helles im Faſanenkeller. Das war mein Diens⸗ 
dag.“ Folgt kürze Schilderung des kühlen Bier 
res, und wie es war, mit Ella da zu hen. 

Der Otto horcht und ſtaunt. Mehr aber noch 
aunt der Erzähler ſelber, Denn, fehe, was er 
ür ganz vertan, vertrödelt und verbummelt 
elt — jetzt ſtellt es fiú heraus: es war das 
lid! Die Göttin „Urlaub“ — fie hat nicht ges 

trogen, Nein, niht in Neglamteit, Bewegung 
und Betrieb hat fie uns reich beſchenkt — fie 
geb uns volles Maß, als wir nur einmal ſachte 
n der Abenddämmerung ums altgewohnte 
Kaxree geſchlendert find, nur Schritt für Schritt 
fo in den Abend, als wäre nichts geſchehen. Das 
iit es, was wir unbewußt dann mit hinausge⸗ 
nommen haben! 


Feierabendkunſt im Erzgebirge 


Verleihung der Staatoprelſe 


Wenn es im Erzgebirge weihnachtet, beginnt 
toft in der ärmlichſten Hütte ein eiftiges 
fanen und Schaffen: Holsihniker und Spitzen ⸗ 
löpplexinnen rüften iA dann, mit den Erzeug⸗ 
nien ihrer Kunſt vor dle Öffentlichkeit zu trer 
ten. Beide Erwerbszwelge, bie neben dem Berge 
bau, jowie Spinnerei und Weberel das mirte 
Ihaftlihe Rückgrat des Landes bilden, find dort 
von allersher zuhauſe. Die Holzſchnittunſt 
wählt ihre Motive meift aus ber heimatlichen 
Umwelt und bevorzugt daher Bauern, Tiere 
oder Märchengeſtalten aus dem erzgebirglſchen 
Sagenkrels. Im Kriege kommen dazu nalürlich 
noch anſchauliche Darſtellungen aus dem Solda⸗ 
tenteben. Auf Handwerksausſtellungen in nie- 
len deulſchen Großitäbten, vor allen in Berlin, 
hat ſich die bodenſtändige ſächſiſche Holzſchnitz⸗ 
kunſt ftets ehrenvoll behauptet. 
Bereits im Jahre 1541 wurde durch Barbara 
Utimann die Spizenklöppelei im Erzgebirge 
ebürkige Nürnbergerin war 
erpherrn zu Annaberg, die 
unendlich viel Gutes ges 
öppeln will die menſchen⸗ 


tan hat, Das Spitzen 
freundliche gan von einer um ihres Glaubens 


willen aus der Heimat vertriebenen Brabante⸗ 
kin erlernt haben und brachte dleſe 200 dann 
felbſt den armen Granebirglerinnen bel. Im 
Jahre 1834 hat man Barbara Üttmann, die am 
14. Janugr 1575 zu Annaberg im Alter von Bi 
Jahren ftarb, auf dem dortigen Friedhof ein 
Denkmal und 1886 auf dem Marktplatz außer⸗ 
dem ein Brunnenftandblld errichtet, Bor einem 
halben Jahrhundert gab es im Erzgebirge bes 


Roman von Hans v. Hülsen 


82, Fortſetzung 


Am nüchſten Tage ſteuerte Ottenrleth den 
Wagen von Nago über die breite Straße nach 
Terbole hinunter Und wieder jtieg ihnen ber 

toke Spiegel des Sees, glatt wie eine gläſerne 
tibe, gleißend entgegen, Mit angezogenen, 
Bremſen bogen fie in die Straße am Hajen ein, 
und kielten vol der „Caja Noſſa“. 

Renata eilte ſoſort in der Mutter Zimmer 


hinauf. 

Sie klopfte leiſe, doch keine Antwort kam. 

Sie öſſnele d; Tür und fand die Mutter 
Jd laiend. Vorſichtig ging fie durch das Zimmer 
und kauerte ſich neben dem Nuhebett nieder. 

Lange jah fie da, gedankenvoll die Schlaſende 
belrachtend, mit angehaltenem Atem. Niemals 
im ganzen Leben hatte fie die Mutter ſchlaſend 
efehen — n erihrat fie taft, jo ſchön und 
ung mar he weil alle Quätgeifter des Lebens 
md der Wütihteit zurüdgewihen waren und 
eine Gewalt mehr über ihre Seele hatten. Um 
zwanzig Jahre verjüngt fah die Mutter aus, 
etwas Mädchenhaftes war über ihr ruhiges Ges 
ſicht gebrellet, in den Wugenhöhlen. über ben 
geſchtoſſenen Lidern war die tiefe Schwermut 
ausgeiligt, und auf dem Bogen des ſchönen 
Mundes lap eine Heſtertelt, die Renata bie 
Tränen in die Augen prekte. 

Wir find ja Schwestern. dachte fie immer 
wieder und meinte dabei ſtin vor fih hin, daß 
ihr die ſalzigen Tropfen auf die im Schoß ger 
falteten Hände fielen. 


A. M. Fasting, Gröbenzell 


Die Mutter fiel aus dem Schlaf hoch — und 
plößlich waren ihre Züge wieder zufammen⸗ 
gefallen und gealtert. 

„Kind!“ rief fie erſchrocken und richtete ſich 
auf, „Renata!“ And griff voll Angſt die tränen« 
nallen Hände, „Was iſt's?“ 

Renala antwortete nicht ihr war die Kehle 
A zugeſchnürt, ſie konnte kein Wort hervot⸗ 

ringen, 


„Di 
fie bi. 


ine Ahnung — oh, meine Ahnung“ hörte 
Mutter mit bebender Stimme A tern, 

Da warf ſie ſich an die Bruſt und ſtammelte 
ih. Geheimnis heraus, alles durcheinander⸗ 
würfelnd, Wichtiges und Nebegſächliches, Kleis 
nes und Großes, Kängit und Süngftvergangenes 
— daß die Mutter iich gar nicht auch) fand 
und nur das eine begriff: über ihr Mädchen 
war die Liebe gekommen. 

Und fie ſtreichelte Nmata Wangen und 
Haar, und ihr Herz ſchwankte hin und her, ob 
fie ſich freuen ſollſe, ob fie ſich freuen durite; 
aber zugleich las ſie in ihrem durch Tränen 
tähe'nden Auge, daß alles ſchon entf fieden 
war — daß es fir fie nichts zu eniſchelden. 917 

„Haft du leine Furcht“ fragte fie endlich. 
Steht mein Schickfal nicht Hinter dir um 
ihredt dich? Mich Ihredi es fait, Kind — es 
it alles fo ähnlich, als hätten Kobolde ihre 
Hand im Spiel.“ . 

Aber Nenata Ihüttelte nur den Kopf, 

‚Nein, Mutter, nein! Ich bin nur Alüclich,“ 

a tüple Grazia Tudesco ihr Kind auf die 
Stirn — auf die klare, kühn gewölbte Stirn, 


durch Gaulelter Mutſchmann 


reits Über zwanzig Spitzenklöppelſchulen, mäh- 
rend fió deren Zahl heute auf annähernd vier⸗ 
zig beläuft. zu der Triennale in Malland 
wurde eine der fächſiſchen Meiſterklöpplerinnen 
Jogar mit der großen ſilbernen Medaille ausge. 
zeichnet, Ein eindrucksvoller neuer Beweis für 
die Kunſtfertigkeſt der Erzgebirglerinnen, die 
ban im Laufe von vler Jahrhunderten zu ihrer 
ſeutigen Vollkommenheit entwickelt hall 


In den vierzehn 8 des Niedergangs, 
die dem Weltkrieg folgten, ſchienen, AALA 
tunit und Spipentiöppelei im Craget ipe Dem 
159 5 0 ſeweiht. Wo man dieje Erwerbs 
zwelge überhaupt nach antraf, handelle es ſich 
um ausgesprochene Notſtandsgebiele. Auch nach 
der Machtergreifung durch den Nationalſozta⸗ 
Tiomus konnen Holzſchnitztunſt und Spiken: 
Höppelel nicht ſofort neubelebt werden, Dies 
t erit dann, als durch den Reſchsſtatthal, 
er, Gaufeiter Mutſchmann, das Heimatwerk 
Sachſen begründet würde, aus dem die erzgeblr⸗ 
giſche Feierabendkunſt ſtarke Kuſſtiegskräfte 
Ihöpfen fonnte, Die RS. Frauenſchaſt und ber 
VDV. fehlen ſich, für die Verbreitung des 
Klöppelns und die Veredelung der Spitzen ⸗ 
mufter ein; die DUY, forate für Schulungsmög⸗ 
lichkeiten und die Organifation des A foes 
Alljährlich gegen Weihnachten winkt den feihir 
en Shnihern und Kibppler innen der Lohn filr 
ihre Arbeit und großen Mühen. Aus der Hand 
ihres Gaufeiters können die Velten unter ihnen 
die . in Empfang nehmen, die ihnen 
A für weiteres Streben und Schaffen 
nd, 


bie ihres verſchollenen Vaters ſchönſtet Schmuck 
geweſen war, und ſtand auf, ihr ſchweres Haar 
zu ordnen. — 

Um die fünfte Nahmittagsftunde, als bie 
Schatten Ihon lang wurden, traf Ottenrieth die 
beiden Frauen im Lorbeergang des Gartens — 
dorthin hatte Nenata, raſch zu ihm hingufflie⸗ 

end, ihn nach Nilcprache mit der Mutter bes 
ſchieben. Leiſe plälſcherte der See um das 
ſteinerne Uſet. Sanft verglomm an den Bergen 
ber Frühlingstag. 

Er ging auf Grazia Tudescu zu und Aae 
fi ehrfurchtevoll ilber ihre Hand, Und plötzl ich 
wüßte er, daß es Ehrfurcht gewelen, was er 
gi: fie von ihrer erjten e i an empſun⸗ 

en, Ehrfurcht vor einem hänen Menſchen, dem 

das Schickſal mit feinem unerbittlich⸗gerechten, 
Prägeſtock zur Shönhelt der Jugend eine neue, 
Heilige Schönheit gebildet hat. 

Er ſagte, daß fe ihn alla 9 machen werde, 
indem fie ihm und feiner Liebe das Kind ihrer 
Liebe anvertraue, Und dann ſagle er noch (und 
das halte er gar nicht ſagen wollen, aber es 
brach ihm unaufpalllam aus dem Herzen here 
vor), daß er einentlih fortan feinen Namen 
ändern und m „Renalue“ nennen mühte, weil 
dieje Liebe Ihm und bem Beſten in ihm eine 
Mieberaeburt gegeben habe. „Aber das würden 
meine Agenſen nicht erlauben“, fette er lachend 


nau, 

In Garten erschien der Baron; er hatte 
Miktagsſchlaf gehalten, er hatte erft ſetzt von 
der überraſchenden Ankunft der beiden erfahren 
— er wollte fie begrüßen, verzich begrüßen, fo 
treue Güfte. die immer wieder tümen, — ; 

„Ja, ia, Torbole hat für uns eine geohe An 
vshungsteaff“, fagle Renata und late dazu. 

ür uns? Qeutjtetten zog feine Stirn in 
Kalten, Was meinte fie bamit: Für uns? Aber 
er erfuhr es erſt am ſyäten, Abend, und ba ug 
nur, well Ottenrieth feln Glück nicht mehr bei 
Ró behalten konnte. 


Kolbenheyer und Emil Strauß 
Zwei Dichter und Deuter deutſchen Weſens 

Bel aller Verſchledenheit des foſflichen Ger 
bietes find der volksdeutſche Hichter Erwin 
Guido Kolbenheyer und der Alemanne Emil 
Strauß verwandt als Deuter des Weſens ewi 
en Deutfhtums, Kolbenheyer beutet, vom 
brenzlandslampf herkommend, das beulſche 
Mefen härter, kompromißloſer. Er kämpft noch 
in jedem Werk um die Feſtigung dieſer deut 
ſchen Weltanſchauung. Der Sübbeutihe Strauß 
agegen findet im Roman den ihm eigenen 
Ausdrud und verleugnet in keinem Wert die 
eigenwlüchſige alemanniihe Eigenart, Sein Ton 
{ft wärmer als der Kolbenheyers, der Ahnth⸗ 
mus feines Satzbaues ruhiger, feine dichter 
ide Form naturgebundener als der abitraft 
hämmernde Stil des Dichters bes „Pauſewang, 
und des . Zwei Neusrſcheinungen 
von Werken der beiden Dichter, die ſoeben im 
Verlag Albert Langen, Georg Müller, Mün⸗ 
chen, erscheinen, laffen dieje Unterſchiede in der 
Deutung 1 Weſens erkennen, 

Vor uns Liegt ein neuer Gedichtband Kol ⸗ 
benheners: „Bor humana“ (102 Sei 
ten in Leinen gebunden X 4,50). Das find Ge⸗ 
dichte. Das find Hymnen, Hymnen um Deutſch⸗ 
land und den ewigen Deut Men, gleich, ob er 
ſich in der Familie oder im ehen de 
Kampfe bewährt, Auch wenn Kolbeußever den 
Alltag befingt, die Natur im Ablauf des Tages 
und des Jahres ftrebt er nach der großen Form, 
die, auch wenn fie im Gewande des Lledhaſten, 
eriheint, etwas Allgemeingülltiges ausdrüdk, 
Die Stimme bes Menſchen wird laut in dieſen 
Verfen. Es ift die Stimme des deuiſchen Men 
ſchen, der fanaliſch um Deuifhlan singh 
Wit können verfinfen — Heulſchland wird 
fe , Und an anderer Stelle in den Sprech 
höten „Deutſches Bekenntnis“ 

Wir aber Ind ein Wall, gentet 
ÜBider ein Menihenmeer, 
Das eines Urſtands bumpfe Welt 
Brande vom Often her.” 

Wiel Lebensweisheit Inmingt in dieſen Ges 
dichten. Sie kommen aus t erer deutſcher Seele 

Emit Strauß nennt feinen neuen Noman 
Zebenstanz“ (405 Geiten, in Leinen ge 
Kunden AH 7). Cs IN das’ Töfttice Prolo 
wert eines ausgereiften Dichters, es 
pen Medanten aus feiner Verbundenheit ny 
en Erde schöpft und feine Hand am Pulsschlag 
der Zeit hält, Der dieles Buch ſchrſeb, mit 
einer liebevollen Verfenkung in die füddeuſſche 
Landschaft und ihre Menſchen, der hat einen 
roken Glauben an die Größe feines Voltes im 

enyem Er trägt ihn in dieſem Roman durch 
eine Zeit, die wie die nach dem Zufammenbru 
1018, auf Trümmern ſtand und wenig Hol 
nung bot zu neuem deutſchem 11 $ 
priat file den Shealiften und deulſchen Deuter 
trouh, daß er im Ringen zwiſchen den irre 
geheien, an der Not bes Vaterlandes zer“ 
;zochenen Menfhen und den wenigen, die in Jer 
ner Zeit vas Banner, des e hoch. 
BI HEN, die Idee des Deutfhtums triumphieren 
ht, daß er zeigt, wie dieſes Leben nicht nut 
den Tob, ſondern auch das Leben, nicht nur den 
Ernſt, Tondern auch den beſonnten Humor b 
fit. Menſchen kommen und gehen in dieſe 
teifen Roman, Beſtändig bleibt eine Erkenne 
nis: „Gut, daß die Arbeit in Feld und Mal 
Stall und Scheuer die Kräfte für ein Stili 
Heulſchland, verbrauchte, daß es für fille 
Abende Biſcher und Muſit gab, gut, daß man 
Kopf an Kopf gelehnt, in der Dämmerung, 
fiken und im neflärten Herzen ein anderes ge“ 
tfürtes Herz Iehen konnfel Das gab es not 
Und diefer Zauberkriftall zeigte, daß es dies in 
der Stille der Heimat noch viet tauſendmal gi 
und den Willen zur Zukunft verbürgte 
Dr. Kurt Pfeitfer 
— 


er feine 


(ufer Verantwortung der Schriſtleltung) 

Bei W Darmlalarrhen, Geſchwül, 
ſten der Digbarmwand, Digbarmſtenoſen, 
franfungen bes Endbarines ilt ein Glas natür 
des „Franz⸗Joſeſ“⸗Bitterwaſſer, morgens auf 
nüchternen Magen genommen, ein äußert wohl! 
tuenbes Darmreinigungsmittel, 


„Ste fnb 5 ein Morbstert, Gie Induſtelt, 
birefiorl® rief er unb ſchlug ihm auf die Schul 
ter, „Rönnen Sie benn alles?“ 19 
„Ache, Tante Otlenkieth. „Laſſen Gie u 
neter alt Flas Geil Niehl 
. 


tig Armbruster drehte feinen Tus jefrunde 
fo ir den Golem des Schnellzu S Wien 
Münden, Sal burg und bie bayeriſche Grent 
lagen hinter ihm; die nächſte Station war a 
Tenhelm; eine Stunde [päter wurde er in üw 
chen fein. 1 
Er perſicherte ih, zum ſoundſoplelten Mal t 
bah er dien an ber Handles habe, W 
ſchaute zerſtreut und En zum fenſter 
aus, an dem die oberbayerilhe Lan 
überflog. Zur Linten türmten 
auf — und hinter den Alpen, zum J 
55 0 blauer 1 5 m u ba peren 1 
le beiden: zwel Telephongnruſe vor, 
zeife von Wien hatten ihn über dle ſehr erite" 
liche Talſache belehrt. 2 
Teki 


Er dachte zurld, Überdachte bie beiden 
Tage, iae Anmet wieder Grau Membrul 165 
Simme im Ohr: „Du bilt ein Narı! ahh 
meinelwegen! Reife deiner 1155 Idee mach 
Aber wenn du mir das Geſchäft verdirbt, pie 
u enterbil“ Selten im Leben hakte er 
ante fo aufgebracht gelegen 5 wri 
Und warum eigentlich? Begri je D 
par mit, sah er die Wa hegen Mill, 
wollte? Dah diefer wilde Fanatismus, ige 
Wahrheit zu erfahren, eine ſiebenſchwänz 
Kaze über ihm ſchwang? w 
Nur die Wahrheit zu erfahren? Sein, 15 
fiht verzog id zu einer Grimaife, Neina neie 
nicht nur das! Auch dem Kerl die Beute het 
der so agen — auch das] In aerer 
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sonntag, 15 Dezember 1940 


Die Beethoven-Feier 
Am 16. Dezember 3. Sinfoniekonzert 


ür das 8. Sinſoniekonzert des Stadtiſchen 
Orcheſters find erſtmalig die Stuhlreihen in der 
Sporthalle im HIPart fortlaufend nume⸗ 
tert worden. Dieſe Numerierung wird für 
alle [päteren Konzerte beibehalten, jo daß nun 
jeder ſich den gewünſchten Platz ausſuchen kann. 
um ſchnelleren und beſſeren Auffinden der 
lätze ift die Verteilung jo vorgenommen, daß 
ie geraden Nummern rechts, die ungeraden 
Ants liegen. Die Akuſtit der Halle iſt bekannt⸗ 
lich ausgezeichnet, was befonders bei dem Betts 
jovenichen Bfolintonzert, das Helmut Jernia 
pielt, ſehr vorteilhaft ins Gewicht fällt, 

Der Vorverkauf hat ſehr ſtark eingeſetzt. Es 
lit dafür Sorge getragen, daß neben einer ans 
. Erwärmung der Halle nach Schluß 
eg Konzerſes Straßenbahnen nach allen Rich⸗ 
tungen zur Verfügung ftehen leinſchließlich Zur 
ſuhrbahn). 


Ariegswinterhilfslotterie 
Die grauen Glücsmänner find wieder da 


Wie wir bereits geſtern gemeldet haben, 
telten fi guch die grauen Glücksmänner wie⸗ 
der in die Front der Helfer des 2. Kriegswin⸗ 
lerhilfswerkes ein. Das deutſche Volk hat ber 
teits bei der 1. Kriegswinterhltſs⸗Lotterſe durch 
tine be Beteiligung bewieſen, dah es 
berzeit bereit ift, in dem großen ſozlalen 
iljswert fein Opfer zu bringen. Auch die 
„ Kriegswinferhilfs⸗Lottere wird bewelfen, 
daß eine ungebrochene und opferbergite Heimat 
iront dazu beiträgt, den Sien zu fihern. 

Die 51 8 fd lotterie hat wieder 
ofortigen Gewinnentiheid. Jede Serie ift eine 
m ſich abgeſchloſſene Lotterie, in der 1 Million 
Reichsmark Gewinne und Prämien ausgeſpielt 
werden. Für 50 % ſchon kann man 1000 AM 
gewinnen, abgeſehen von den vielen Gewinnen 
k 500 RH, 100 AN, der großen Anzahl kleinerer 

ſewinne — und noch dazu die Prämienſcheine. 
Am 31. März 1041 werden in eder Gerie elne 
Sonderprämie zu 5000 AM und Prämien au 
500 Ar und 100 AH verloft, Der Prämſenſcheln 
Re au in biefem Jahre wieder den Kontroll ⸗ 
pet, 


Der Tag in Litzmannstadt 


Paul Wegener fpielt in Litzmannſtadt 


Von Hanns Merck Cheföramaturg der Städtifchen Bühnen 


Ilſe Lundt 


un — wenn man will — bei der 
auſpieleriſcher 
N (chin: Ka 

t| 


biejem 

ppi Inſtinkt⸗ 
Schauſpieler. Wie bereits angedeutet, tritt 
leine der beiden Gruppen in abſolut reiner 
Subſtanzform auf, vielmehr trägt die eine Ber 
tandteile der jeweils anderen. Dieſe Mis 

ungen find oft das Reizvolle. Der durch In ⸗ 
tinti bedingte Schauſpleſer, kurz Inſtinkt⸗ 
ch ufpieler genannt, ſchöpft intuitiv vornehm ⸗ 
lich aus Gefühlstiefen, der Intellekt⸗Schauſpie⸗ 


Das Feldkriegsgericht ſprach Recht 


„Beſchlagnahmungen“ wurden durch Zuchthaus und Gefängnis geahndet 


Durch Urtell vom 29. November 1940 
das Felbtriegsgerſcht beim Milltärbeſehlshaber 
im ſenerxalgouvernement folgende jerjonen 
Ep Hr Kuaui 

„den Fleiſcher Auguſt Erftling aus Gitawa 
bel Litzmannstadt wegen Kaner due ge⸗ 

a 8 200 IV RSOB. in Verbindung mit 
Ader Verordnung gegen Voltsihädlinge vom 
„ 9. 1089 in ſorigeſetzter Handlung ſowie wes 
en fortgefehter Bestechung zu elner Geſamt⸗ 
taje von zwölf Jahren, Yudınaus (11 Jahre 
ui taa und 2 Jahre T, = 12 Jahre 
uhihtus) ſowie 9000 Mt Geldſtraſe, an deren 
elle im Nichtbeitrelbungsfalle weitere breie 
ndert Tage Juchthaus treten, und zum Bers 
ft der bürgerlichen Ehrenrehte auf die Dauer 
don zehn Jahren; 

2, den Fleiſcher Broniſlaw Lattowſti aus 
Bikmannftadt ne ſchwexen Betruges gemäß 

03 IV RSIGB, in Verbindung mit § 4 der 

erordnung gegen Volksſchädlinge vom 5. 9. 

1999 in fortgefehter Handlung zu ſechs Jahren 
uchthaus und zu eintaufend MM Gelbſtraſe, an 
eren Stelle im Richtbeitreibungsfalle weitere 
inhundert za Zuchthaus treten, ſowle zum 
Verfuft der birgerfihen Ehrenrechte auf bie 
Alter von 100 jahren; 

8, den Fleiſcher Marjan Boruflawſti aus 
Umennftadt wegen ſchweren Betruges gemüß 


Jelikun-Schreibband 


Brauereien und Limonadenfabriken 


Litzmannstadt 
Ruf 100-25 


— 


Ciechomice 
Ruf: Plock 10-25 


8 203 IV RSIGB. in ſortgeſetzter Handlung 
u zwei Jahren Gefängnis Note weihundert 

elhsmarf Geldftrafe, an deren Stelle im Nicht: 
beitrelbungsfalle zwanzig Tage Gefängnis tre 


ten; 

4. den Fleischer Alfons Erſtling aus Janow 
bel Lißmannſtadt wegen Betruges gemäß § 263 
RStrchB. zu ſechs Monaten Gefängnis und ein: 
poneert A Geldftrafe, an deren Stelle Im 

ichtbeltrelbungsfalle weitere zehn Tage Gr» 
kung treten, 

er Gerichtsherr hat das Urteil beſtätigt 

und die Vollſtreckung der Straſen angeordnet. 

Die vier Verurteilten haben in der Zeit 
vom Dezember 1939 bis mau 140 unter Füh⸗ 
tung des August Erſtling in den, Diem Gar 
falow, Naczkow, Gora, Czarti, Biltränce, 
Moftti und Waclawow zahlreiche Schweine, 
mehrere Rinder und vlele Hühner polniſchen 
Bauern ohne Bezahlung weggenommen, mit der 
unwahren Behauptung, die Tiere ſeſen vom 
Landrat für die NGB. oder das Rote Kreuz 
beſchlagnahmt worden und würden von ber 
deulſchen 1 bezahlt. Dabei ſchüdigten fie 
oft ohne Bedenken gerade die ürmſten Leute 
und brachten I um das lezte Stück Vieh. 
Manchmal drohten ſie auch, ſie würden den 
Bauern einſperten laſſen. wenn er das Ge: 
wünschte nicht ergebe. 

Sie wußten fih beſonders dadurch den An, 
ſcheln rechtmäßiger Käufer zu geben, daß fie ſich 
durch Täuſchung militärſſcher Stellen Milltär 
fahrzeuge verſchafften und das Vieh auf dleſen 
verluden. Die Soldaten, die dabei waren. 
täufchten fie ebenfalls durch Lügen über ihre ver 
brecheriſche . Die Soldaten 
e dah alles mit rechten Dingen peaa 

a fie nicht Polniſch veritanden, wurden fie aud 
während der Atiion nicht aufgeklärt. 

ſeſes Urteil ſollte allen eine ernſte War 
nung feins 


Paul Wegener 


Die Gattin des Künſtlers 
(Solo: Theoter-ſhmannſtady 


ler dagegen verſtandesgemäß vornehmlich aus 
Vernunfkreſerven. Ein Wertgradmelfer ift nicht 
anzulegen. Wie immer kammt es nur auf die 
Wirkung an, der Erfolg iſt entſcheldend. Jede 
der beiven Gruppen hatten und haben promis 
nente Vertteter, Darfteller höchſten, za 
Kean war zweifellos ein genialer Inftinkts, Gar⸗ 
rick ſcheint ein gleichwertig ven Intellett⸗ 
Darſteller geweſen zu fein, indeutig lag der 
Fall bei Kainz und Matkowſty. Der erſte ein 
Vertreter der Intellekt⸗Gruppe, der zweite ein 
ſolcher der Inſtinkt⸗Kategorſe. Gustaf Gründ⸗ 
gens ift fait ein 100prozentiger Intellekt⸗Typ, 
Eugen Klöpfer dagegen alt ein e eniger 
Inſtinkt⸗Typ. In Ahntigem Verhältnis ſtehen 
Werner Kraus und Emil Santas zuelnan⸗ 
der, Unzählige Verſchlebungen find natlür ach 
möglich. Immer aber überwiegt entweder Ins 
ſtinkt oder Intellekt. 


Miſchungen von halb zu halb find Selten 
heiten. Paul Wegener aber ift ſolch eine Rar 
rität, Er ift der Prototyp der 50 : 50⸗Miſchung, 
daher das Außergewöhnliche ſelner ſtarken Daze 
ſtellexperſönlichtelt. Gefühl und Verſtand hal- 
ten ſich bei ihm die Waage. Sein Inneres jers 
wühlt das Temperament einer dämoniſchen Urs 
kraft, in ihm brodelt die Wildheit eines [hier 
aflatiihen Zeugunge und Geltaltungstriebes 
In feinem Kopf klärte ſich Vernunft zu tiefer 
Weisheit, reifte Verſtand zu edler Bildung 
Aus beiden Komponenten letzt fidh nun ein Bers 
mögen von überdimenſtonalem Ausmaß zuſam⸗ 
men. So wurde Paul Wegener ein Begriff, 
Dieſer tothe Menſch galt und gilt uns 
Schauſpie! ı als Bannerträger, uns allen, die 
wir in der Verkitſchung einer vergangenen, 
troſtloſen Epoche zu verfanden drohten. Wege ⸗ 
ner, diefer durch und durch germaniſche Shau 
ſpieler, dieſer Titan, wiirde dennoch niemals 
zu der meiſterhaften, pfychologiſch tieſſchürſen · 
den Durchdringung feiner Rollen gelangt fein, 
bejäße er nicht zu allem das Köſtlichſte: Humor, 
Humor in allen Farben. Bekannt ift, daß ge» 
tabe er es war, der Sudermann überzeugte. 
fal Raſchhoſſo“ auf humorige Vafo umzu⸗ 
tellen. 


Will es nun einer aber ganz genau willen, 
wie man ein proher Ghaufpieler wird, jo hal 
er die Teile des Rätſels ſchon in feiner Hand, 
Er ſuche zunüchſt das par Glüd der Erden 
Under, die Berfönlichteit. Er ſchaffe ſich einen weit 
Überdurchſchnittlichen Verſtand an, miſche ihn 
halb und halb mit glühendem Temperament 
und elementaren Gefühlskomplexen, vergeſſe 
nicht ein gutes Quantum Humor und beherzige 
zu guter Letzt noch Laubes Mahnung: „Drei 
Viertel der Schauſpielkunſt ift Fleiß!“ 

Man fieht aljo, es i ganz einſach, ein Paul 
Wegener zu werden. 


Kundgebung des Handwerke. Am Donners: 
tag, dem 17. Dezember, wird eine Kundgebung 
des deulſchen Handwerks in Lißmannſtadt vers 
anſtaltet werden. 


Seite d 
— 


Eröffnungs-Appell der Motor-]. 
Der 53.⸗Gebietsführer in Litmannſtadt 


Am heutigen Sonntag tritt die neuaufges 
ſtellte Motor-HI. zu ihrem Eröffnungsappell 
an. Dieſen Appell ſieht die geſamte Motor⸗ HJ. 
des Warthegaues zugleich als den feierlichen 
Beginn ihrer Tätigkeit an. Es ſprechen zu den 
Jungen Gaulnfpekleur und Regierungspräſident 
Aebelhoer, HI Gebielsführer Schmit und 
der Gruppenführer des NSAK. Die Veran- 
Kalt findet um 16.30 Ahr in der Sporthalle 
att. 


Wir find gut aufgehoben! 
Bon der Kinderlandverſchigung der NER, 


1 


— 
Unter der Obhut von NGV. Schweſtern find im 
Herbſt Tauſende von Grohſtadtkindern aufs 
Land gefahren, wo fie in Helmen, Jugendhe⸗ 
bergen und r untergebracht wuts 
den. Der NS. Lehrerbund hat für den Unter 
richt eine porbildliche Organiſation ‚neigalfen, 
Unter ärztlicher Aufficht trajtigen fe ſich rper 
lich durch Spiel und Sport. Eine Tuftige Schnee 
ballſchlacht während ber Freſzeltgeſtaltung 
( Bteſſe Hoffmann) 


Briefhaſten 
Nur mit vollem Namen unterschriebene und mit 
der Anſchriſt des Einjenders YET: Anfragen wer 
den beantwortet, Für etwatge Nüdfragen find 80 100 
in Brleſmarten beizufügen. Grieſliche Auskunft wiz 
ulcht erteilt. 
K. B. Ihre Bitte wird heute erfüllt, 


hier ct die NIDAD. 


tunen a ee 11 85 e * — Dat 
tollen gung Dis jpäteltens 10 Uhr Beim Rretopedje, 
anteleiter, Auel, ee 118, Jener A. Gerbe 


Ortegtuppe Altſiadt und Sachſenan. Der für 
Heute, Conmiag, den 16, gagefagie Ausolldungs⸗ 
dienſt fällt aus. Der Ausbilbungsleiter, 

Die Korpsangehrigen des NSRR. — motor 
itandarte 116, verfammeln n am Sonntag, dem 15. 
Dezember d. J., um 16,15 Uhr vor dem Eingang 
der Sporthalle im a e und nehmen 

tele an der Feler an ut der erſten Au ; 
0 der MotorHitlersSugenb durch das Regt. 
in ee des Brigadeführers Hopp aus Nor 
en teil, 

Ortsgruppe 2 Strahe und er . 
Am 17, d. M. um 19 Uhr findet im Saal der Nahe 

ſarnmanufaktur ber arte abend ſtatt. Alle 
(lichen Leiter ſowie die itarbelter der Di 
NGV, und NS-Frauenjhaft nehmen den e 
baran teil. Eo {prict der Od Schulungsleltet. 

t Ortsgruppenlelter. 


® 


der gute Hebel-Ordner! 


Muttik: Muttik: Tin von een und nah: Gustau Hellich’s Malabler ist wieder dal 
Wer gutes, wirkliches Quulitäishier trinken will 


trinkt 


GUSTAV KEILICH’S 


„Kristall-Hell“ 


Verlangt überall 


Vorzügliche Fruchilimonaden und Tafelwasser 


Das geht die Polen an! 
Der WBertauj in oljenen Laden geregelt 


Es tonute in der letzten geit inuner wieder 
beobachtet werden, daß Polen ganz umverjroren 
und tech Geſchäſte uno Laden beſonders in 
der Adorſ⸗Pitlet- Straße betalen, die durch 
Schilder gerennzeichnel find; Für Polen Zus 
tritt verboten! Nachdem bereits einige bejone 
bers freche Wlemente aus Gaſtſtä len, die nur 
Deuiſchen ofıenitehen, entfernt werden muten, 
wurde es nunmehr notwendig, die welſach durch 
einzelne Geschäftsführer feit langem dülchge⸗ 
führte Sperrung ihrer Läden für Polen behörd⸗ 
lich anzuordnen. 

Durch Polizeiverordnung vom 12, Dezem⸗ 
ber hat der Oberbütgermeifter beſtemmt, daß im 
Bereich der Stadt Lihmaunſtadt der Verlauf an 
Polen in offenen Verkaufsgeſchäften er. 
Idhräntt if. Alle Gelhäjtsinhaber find ver 
Fe einen deutlich ſichtbatren, Hinweis über 

le, Verlaufsbeſchtänkung, anzubringen, was 
tößtenteils berelts geschehen ht Gkundaßzlich 
ind in allen ojlenen Wertaujsitellen Deuiſche 
vor Polen zu bedienen Der Kunde muß NO 
auf Verlangen über feine Bollsjugehörigteit 
ausweiſen können, Din Bolt mmung ift 
beſonders wichtig im Hinblig auf die Polen. 
bie, der deuſſchen Sprache mächtig, mihbrauch⸗ 
lich in deutſchen Geſchäften elntaufen wollen. 
Bel 0 e kann ein Jwangsgeld bis 
zu 50 An feitgeleht werden. 

In elner welleten Verordnung des Obers 
bürgermelſters wird beſtimmt, daß vor 10 ur 
vormittags Polen in allen Verkaufsſtellen für 
Lebensmittel, Fleiſch, Badwaren, Milch, Obit, 
Genie und Süßwaken nicht bedient werben 
dürfen, Darüber hinaus ift in allen Verkaufs⸗ 
ftellen and Art zwiſchen Deuſſch⸗ 
landplatz und Rudolf⸗Heß⸗Stkaße ſeglſcher 
Verlauf an Polen unterfant. Mit diefen 
beiden Verordnungen ift nunmehr eindeutig bes 
ftimmt, wo und wann bie polnile Bevältekung 
midt eintaufen kann. Die Poltzel wird für 
pi urchführung dieſer Anordnung Siae Ua 

en. kl 


Das war ein Aonzert! 
BDIM.-Müder Über deutſche Mujit begeſſtert 


In dieſen Tagen hatten eine Anzahl BDU” 
Mädel die große Freude, ein Kanzert ganz 
eigener Art erleben zu können. Drei bebeu⸗ 
tende Muſiter der Gegenwart, an ihrer Spißze 
Prof. Dahle, Berlin (Klavier), waren zu 
uns gekommen, um eigens filr dle Jugend qu 
spielen. Man berichſei uns, daß jellen in ui 
mannftabi die Jugend mit fo freubiger Bereits 
milligfeit und innerer Aufgeſchloſſenhelt den 
Klängen unferer groben Multter gelauſcht hat, 
wie an biefem Abend. Prol. Dahlte tat ein 
Übriges, um feine, Juhörerihaft, vie immer 
wieder lebhaft Beifall klatſchte und gar ncht 
enug bekommen konnte von ben Beten en 
Bellen, von Fall zu Fall in das multtatlide 
Geldehen einzumeiben. Es ftanden n di nur 
klalſiſche Kompofitionen auf dem Programm; 
ehr bedeutungsvoll war es, daji die Lihmann⸗ 
ädter Jugend mit mehreren Erftaufführungen 
vertraut gemacht wurde, dle nur in ganz wes 
nigen Städten bis zum Augenolſck geſpfelt wur 
den. Klavier. Cello und Klarinette waren dle 
Instrumente, die den Abend beherrichten. Pro⸗ 
eſſor Dahlke, mit dem wir kurz zu reden Ge 
enenheit halten, verſicherte uns ausdeſlelſch, 
0 ten eln fo ſriſch miigehendes junges Publi⸗ 
um gelunden zu haben. Das Berliner Trio 
wartet Ihon auf den Augenblic, noch einmal 
in Lißmannſtadt ſplelen zu können. 


‚Deutihes Krgftſlelſch“ 
ſerſtellung von Melih 


Das Verbot der 
e und Flelſchwaren In 
uftdiht abnelhlo'ienen Konlerven, mit. Aus⸗ 
nahme von Blut, und Lebexwurſttonſerven in 
Schwarzblechdoſen, ae jet durch eine Anord⸗ 
nung der Hauptoereinigung der deuſſchen Bleh⸗ 
wirtihaft eine anner erfahren. Währen 
die Herftellung von Au el nat aus gefahr 


tem und gebratenem Fleiſch verboten war, fann 
bie deuſches Kraſifleſſch hergeſtellt werden. 


ie Herſtellung darf allerdings nicht in Weiß 
ober Schwarzblechdoſen erfolgen. Damit kommt 
ptattiſch nur die Be ana in oſſenen Kä⸗ 
tage, 


ften oder in Därmen In 


18 


oh pragume 


A 
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Hier darf fogar gehamftert werden 


Der Biockadekrieg der Hulerlugend 


Schon wer früh noch im Halbdunkel ins 
Büro eilte, wurde hier und da durch das Klap⸗ 
pern der Buchen aus jenen Haloſchlaf aufs 
geſchreckt, und balo lauchte auch ſchon vor ihm 
die blaue Kappe eines Mädels vom m und 
die Sch. mütze eines 58.⸗Jungen aul. Da hilft 
es nichts, die Hände müjjen hineimlangen im 
den Geldbeutel. Denn — das hat ſich ſehr bald 
herumgeſprochen, unſere Jungen und Mädel 
find zäh, die ialfen ſich nicht jo bald abwellen, 

Gie willen ſchon ihre Kunden zu bhon 
deln! Da tommi ein Jung mädel in die Giras 
Benbahn (man könnte fie auf Inapp 10 lonen, 
wenn man nicht wühte, daß erft die Zwölfiähr 
rigen ſamme li. Dürfen) geht auf den eriten 
beiten Heren heran, fleht ihn ſcharf an und 
jagt: „Sie ſehen ie etwas ge⸗ 
en tönnin" Schon iit, die terhte Gebeſt iin. 
mung im Wagen, jeder hält fein Geld fon in 
ber Hand und beſtätigt gern, daß er a ü ch jo 
ausficht, als ob... 

ine jeltfame Kundſchaft haben an biejem 
Vormittag die Geihäfte in den Haupiftrahen. 
Blüchſen Happernd kommt fie herein, will kerne 
Ware, weder bezugſcheinſreie noch auf Punkte 
weder vorne, noch hinterherum, ſondern nur 
gutes bares Geld, und dann selber, wenn fie 
Anäbig ift, ein kleines Geſchent in Gzftalt eines 
aſperles oder eines Bäckers oder eines Königs 
für den Weſhngchtsbaum dazulaſſen 

Überhaupt diele Abzelchen! Die finden 
raſch ihre Abnehmer und auch „gewiſſenloſe“ 
Hamfterer, die nun durchaus von jeder Figur 
eins haben wollen, und das macht 15 Gtit. 
So gehen denn die Jungen und Mädel ſehr 
bald dazu über, Ihre Vorräte zu rationaliiies 
ten, damit auch leder etwas bekommt, Au 


o aus, als ob 


hat geitern wirkungsvoll einge etzt 


einer Abgabe von mehr als einem Stüc laffen 
fie ſich nur bewegen, wenn fie Selber blinken 
ehen oder Papier raſcheln hören. 

In der Mittagszeit ſetzt der Straßenkampf 
verftüxzt ein. In den Nachmettagsſtunden fichi 
und hört man Fanſarenzüge und Trommler 
durch die Stadt Alehen, ee ertönen, 
daß die Meniterideiben klirten, Minenſperren 
un) ierrleiten ſtellen ſich dem Wanderer in 
ben eg und überzeugen ihn imici h auf 
diefe „ſanſte“ Weile von der Notwendigkeit. 
in die Taſche zu greifen. Wo es aber im Gw 
ten nicht geht, da wird der Spolt D lje 
jenoinmen, Ein dicker per Im ebenſo digen 

old ein Kriens WHU.» 
leuchtet, weſſt die Jungen ab mit 
ch habe ſchon“ —ſolches zu Ichen 
auf einem Plakat, bas die Jungen mlt lid 
führen. Darüber ſteht als Überſchrift: Kom: 
men Gie uns bloß nicht damit!" 


Ein anderes Plakat wieder zeigt den 

Mann, der ſchnell mal auf die andere Stratzen⸗ 
ſelte muß, wenn er einen Sammler ſichtet. Text 
dazu: „Auch fo etwas gebt es noch“ Wer kann 
anders, wenn er biele luſtigen Zeſchnungen 
eht, als fid ſtolz an die Bruſt zu klopfen. „Herr, 
ich danke dir, oak ich nicht bin wie jene Jagen“, 
und ohne Murren, ja fogar im gehobenen 
Selbſtgefühl feine Gelvlaſche zügen? 

Die Schlacht geht weiter, der heutige Gils 
berne Sonntag, if nerade recht dazu. Auch bie 
Aue können beruhigt fein, bie 
Holzfiguren find wohl tatſonſerk ünd für Den 
Sonntag aufgelpart worden, bei elniger Mor 
ſchickſichteit tann man ſich ſchon einiges pujar 
menhamftern! 


Heutige WHW.-Großveranftaltungen 


18.15 Uhr Handballfpiel, Bann 653 — Bann 664 im Stadion am Hauptbahnhof. 
14.30 Uhr Bubballiprel, Bann Ligmannitadt — Bann Breslau im Stadion am 


Hauptbahnhof. 


19.00 Uhr Elternabend der Mllnchener 5.⸗Spielſchar in der Sporthalle. 
Beſucht die Veranſtaltungen der HI, und opfert für das Krieg WHW, 


Uitzmannſtädter Lichtipielhäuler 
Das Jindige Dort” 

Oberbayern gehört zu den land'halttih ſchünſten 
Gauen des Gleßdeulſgen Reiches, Die Bavarſa dal 
ep unternommen, einen Kuftipleilgmant mit ober 
bapelſcher Wimolphäre zu drehen. dem der echle 
filmtitel „Das fündige Dori“ rasen aurde. Man 
darf von bielem echten rilmlultiniel wicht erwarten, 
Daj eo Kultur, und J e uukerer jr 
lihen Gane zeldhnen will, Wir Inden mande Einen 
art Und bejohbere manche — man möchte fagen 
Schwüche — der derbehumorlgen Lebenewelle 
elite von det Alm. Es wird nerauft nach, Steſch 
und. Raden, eo wird bingebend „gelenſterſte“ (ein 
Begriff, der Nd bisher nach nicht ine eſldeuſſche 
Aberſehen ließ), bie Wahlrüge, aus denen ungiaube 
liche Mengen des guten banzilhen Bieres gektünten 
wfirden, fliegen anihlichend mit unverininberier 
Wucht gegen die Wand. es wird nelüht wie In jedem 

im und um das Im Titel bereits vortommende 

ort fündig, rankt fid eine d Ber. 
wechſlun 1 zu deren autem Ende ſchllehlich 
alle Kinder doch Ihren W Vater Finden, 

Hanji Knotet findet ſich mit Geihid in der 
oberbogriihen Bergwelt als echtes „Madl“ auret, 
Erna Hentic und der für dieje bantiihen Quite 
ne unentbehrlide Joe Gtödel tiggen die 
brigen Hauptrollen, die von ſchaulplelerlch puten 
Ställen aunterftüht werden. Wer dieſen Mm eht, 
mag baran denken, daß die Menigen In der flde 
lichten deutihen Bergwelt Humor gaben. daß fe 
auch nicht mehr Schwächen und Fehler haben atp 
andere Menſchen und Nh im Horigen an dem heites 
ten, ausgelajlenen und auch mandmal berben Gpiel 
freuen, Walter Künkler 


„Der Mann, ber Eherlod Holmes war“ 

Die Phautaſte it ein Aauberteppih, Wer von 
uns, jung oder alt, besteigt nicht gern vie en Tep⸗ 
pig, um fih in ferne Länder, in die unwahrihein« 
lichſten Abenteuer, aus der Welt der Talſachen und 
der überlegenen Bernunſt in bie Welt der taujend 
Unmöglicteiten führen au tajien? 

Der Kriminalroman, der über Hunderte von Gels 
ten miite Schleßerelen und Naufereien, pentia Gituas 
tionen und awerdjellerihiltternde Komit aulammene 
drängt, iit — obwohl er in keine Qiteraturgeididte 
gelangt — einer ber vielen Wege, bis 


gn glüdlihen Ende der Entlarpung Jämtliher aufs 
reibbaren Verbrecher und dem Sieg des’ Multer 
meitterbetofties führen — ber Phanlafie den geöht⸗ 
mögiſchen Spielraum geben. „Der Mann, der Ehen 
lod Holmes war", IN aber nit nur ein berfilmies 
Kriminalromanthema, er ilt plelmeht ein Film, der 
die hantaRligen Kuilfe und atenıaubenden Akte 
minoflienen mit einer felfen Sronle und belifaten 
Warodlexung des Detsktioromanmilieus verbindet, 
Deo it miyi zulegt ihon in ber Aufummeniehtng 
der ehe erfennbar. Hans uber ber une 
plbertenli hagſelſen faugende, Jägel elb 
Saa nA In ner Meng m wer 
den es nle ge⸗ 
aeina Wis 
eg trenen Freunde 


Grandezza 


Hral, Sal 


picten gwel 
Schweltern, 

aben, man mul 
jadewarne erlebi 


Bezugfchein=Ecke 

AA EIER foften den Bedarf bes 
Einyelverbrauders deden und dürfen nicht über 
g jere Warenmengen lauten, ols  übliderweije 
er Bedarf elner einzelnen P 

2. Sa m mel be z u fich e ie o 
Saab he find für den Saar er 
nerbrauder 
Mimmi, 4. 8. Behörden, Betriebe, lten ufin, 


und werden filr größere, Wacenmengen aurneftellt. 
NET Händler) dürfen aum Elntauf 


Gri 


beschränkten Spinultojlwaren teine Bor 


fondern nur Bunktiheds verwenden. 


em Wii 
beim Ein 1 fi i it 


berechtigt 
Die vom 
eines Wiederverfäufers werde! 
Veriut an Punten trägt der Einzelhändler, 


lio niht einer Ginselper'on) boe 
(alio niht ein 668 ) 
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Noch ein Eliernabend der fJ. 
Ende der Leiſtungsſchau der HI. 

Mit dem Elternabend, den Stamm Ill heute 
um i9 Uhr im Deuiigen Haus veranftuliet, M 
die Neihe der Meranailungen ber Hitler 
Jugend, die unter dem Moto „Weiltungsjhau 
er Hitlerjugend“ mit viel Ecſolg dürchgeiührt 
wurden, beendet. Stamm II hat es mit det 
Technik; er neftaltel feinen Agend im Nahen 
einer Nundjunifendung aus, die uns ins Nat 
ger führen wird, aber auch in die Oper, DIE 
uns auch Lieder und Schall el vo führen 
wird. Eine beſondere Überraschung E das 
Wunſchtonzert, bei dem man gegen en Scherf 
lein für das WHW. ſich manches Lied m 
eigener Wahl vorfingen failen kann. 


faf über das Grab hinaus 
Junge Deulſchenſeinden muh Ins Geſärguls 


Das Sondergericht I beim Landgericht in 
Litzmanuſtadt verurteilte in der ©: q dom 


12. Dezember 1940 die jugendliche po nife Wem 1 


pebientin Staniflawa Grojsgnfla aus Pabianice 
ten Landirievensbruds gu pwet 
nanis. 
Am 80, una 1959 war In Pabtanice det 
Voltsdeu twin Jüngling wegen jeineh 
Qugebörigieit zum deutschen. Volkstum von 
einer polniſchen Bande erm del warden. M 
hin September 1099 wurde er 


dem {ried 
of in ii 


abianice beerdigt, Wäßrend def TA 


engräber gerade dabei war, das 


en, die fid bis dahin in einem auf Ma 


ien als Luflſchuh kaum hergerichte en Mau, 
f} 


feum aufgehalten halte, auf das Gras du 
Bufſchen und zwel Mudchen datunier DIE 


raba nicbet# 


gwei 
Angeklagle, ergriſſen einen am 


elegen Kranz. Die Angeklagte riß ſamft che 
g N 


fumen aus ihm heraus, bis nur noch das GM 
minde lbrigblieh.. Dabei äußerten die Bur 
ſchen un, 0 Berwinihungen gan den Tor 
ten. Schließkich warfen Tie den Kram über ME 
Seid eg Aus der Menge wu den au 

zelne in Richlung auf das Grab geworſen, 
Ein Stein traf den Tolengrü Einige Por 
len unterludten auch einen jungen Dann, DEF 
an der Beerdigung teilgenoremen halte, aul 
Waffen. Nur eln gerade hender Flieger 
alarm verhinderte 

Die Angeklagte beftritt 
hand fung, ſich an der Zerpftüe 0 

Sie will led 


beteiligt zu haben. ich 


Zeit auf dem Friedhof, aber nicht in Der iche 1 


des Grabes Vite fein, Durch zwel gemien 
konnte dleje Cintaffung ber Angetlagten Jedoch 
in vollem Umfange ip derlegt werden. 


Gra) zu e 
ſchaufeln, kam eine Horde von 100 bis 120 ve f 


Sonntag, 1 
— 


Berufs 
Unter der Le 
t, Rend; 
1180 PN 
snähritand 

ke Plug in de 

| Kit Ju giner 
tý bie Sachb 
ſelegt wurd: 
9 aus den S 
deulſchen $ 
en zugeführt 
"eh, 
In T 
Fragen ber 


tlebsführer 
„In eini 


Betriebsfii 
N Heranbildu 
Auges Ha 
ES 

Dle bisher 


I euie 3 
zi um den 


$ 1 Pr 
N 


IR Strechnenden 

Y kg liegt. 
0 
e, na 
Mg der beutfe 
eng in die 
erfolgen 
nen keine € 


utagung 
MRS Gümt 
der NER. 
weſtern 
Ichweſtern un 
lle Tagen 
e ujammı 
So 
i PRG Notwer 


; 
U 
an il 
An 


Gericht erkannte auf bie eingangs mi/geteilf® d 
Strafe, Bei der Sttalzumeffung muhte berite 


fihtigt werben, dol Ungellante 
ge ias ihrer ben lichen Tat eiſt 17 Jahre 
alt und noch nicht beſtraft war, R. 


Das lieft die Hausfrau 

Die Hite bielbt Unger Im gerd, wenn mandi 

Mod Feen NM t Det Se eee a 

Dededt und dann die Türen fett Ihfleht, ii 
n Stelle nòs Mandeln Tepen wir halbierte 

Kürbisterne auf Yie Lebkuchen. 

— 


Stadtfpurkaffe 
Litzmannſtadt 


E dunkel süss. it wiede au haben! 


Hell Ruskich 
f Anſtadts Erben dl 


kitzmannſtad“, Ceidericusſtraße 31/35 
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iJ. 
i Berufsnachwuchslentzun zea 1 falt 1 
1 eee Jung=Berlin im Wartheland een ee Barmen e 


| 10 Kendzia, fanden fh in Din die nur ein Kind, das in der polniſchen rayana 
i helene des d il. Je bes Die Kinderlandverfendung nach dem Often / Von Percy Meyer, Polen len e =D: 
E UF. in den Dienfträumen der Abteilung Alſo, das ift ber korngeſegnete Gau, fagen worden, aber nur vorübergehend hat fih bisher da keine polniihen Schwierigteiten mehr bes 
belt zu einer Veſprechung zuſammen, in der ſich die fünfzig Vertreter der Berliner Preſſe in Poſen Gelegenheit zum Schneelhuhlauf oder ftehen, auch aboptieren, Hinzugeſommen ift 
da ble Sachbearböſter der Abteilung Arbeit und ber BEI als fie ber P. Zug ſchnell von Nodem eboien., Stu von Kalſſch [iehi man einSonja, ein  fünflähriner hochblondes, 
Aietegt wurde, in welcher Weſſe die Oftern der Reichshaupiſtadt nach Polen trägt, Weite mehr Schnee; in Woſen bietet der Spätherbit blau gias Schmeſchelkäſchen, das ſich immer“ 
aus den Schulen zur Entlaſſung tommen: Miner mit Stoppelfeldern und grau⸗grüner ma dem Frühwinker Troß. Der ausgedehnte zu AN ie Pflegemutter kuſchelt. x 

deutſchen Jugendlichen den einzelnen Bes interung, wenig Wald, zahlreiche preußiſche Warthegau lüht eben vas küimalſſche Weſt⸗Ofk⸗ Die Weiterfahrt zur mächſten Kreieſtadt 
tn zugeführt werden ſollen. Dabei wurde Landhäuſer, nur hier und da eingeftreute flas gefälle nerhais feiner Grenzen deullich er. verläuft, gefpenſtiſch in ftodfinfterer Schnee 
feel daß alle Wirlſchaftszweige bisher wilde Hütten, hnlich beeinflußte Landftädtchen. kennen, Wir erleben es handgreiflich auf der nacht, bis wir vor dem Haufe des Bürgermel« 
WER Meldung von Lehritellen ehe außer: ſonſt aber beuti gebliebene Landſchaft und Midjahrt in die Gauhauptitadt hs ſters halten, Die Almofphäre eines gepflegten 
eiche Zuricdhattung gezeigt haben, die wiedererſtehende deulſche Kultur — das ift der biegen wir von ber Chauſſee Bolen—Warigjau Heimes zieht uns in feinen Bann. Auch in 
in Teil wohl darauf zurlazuflihren ift, dag erſte Feſamteindruc, der ſich auch in den näd landeinwärts ab und fahren zu einem volles dieſem Haufe ift der Pflegling bestens, aufgehor 
kh ehe der Lehrberehtigung der einzelnen ken EN fait bis Kallſch behauptet, Dort deutſchen Bauern, den wir in der Abenddäm⸗ ben. Ein Reſerveanzug für den lebhaften Juna 
chf rer noch nicht geklärt werden tonns freilich beginnt ein anderes Bild, Und bod ift merung bei aufzlehendem Schneetreiben er gen, der im Hof und Garten fleißig auf dem 
r n E Fällen ſcheinen fih aber auch es nicht mehr ganz „itilvon“, denn auch hier zeichen, Holenboden 5 i ilt eben fertig geworden. 
OR Betriebsflihter weder über die Wichtigkeit macht tig mehr und mehr ber deutjce Einfluß er Hausherz widmet Teine Inappe Freizeſt ber 
Heranbildung eines geeigneten dellſchen ſeltend. Teilweiſe ift er in und rings um Kas Solch ein Beug ift ein Ereignis in ber edlen Weldmannstuft, die ja joht haupflächlich 
m Wuchſes klar zu fein, noch über ben Mane Li ſchon Jahrhunderte alt. Jah und beharre Streuſtedlung, die mit Ausnahme eines für für den Gemeinmuß ſorgt. Dies und anderes 
an deulſchen Jugendlichen, der im Warth lich chen fü Jun die Koloniſten dant ter lich, eingemielenen baltiſchen Nachbarn noch von erfahren wir in angeregter Unterhaltung, die 
lar Seit hereid À tulturelen Überlegenheit ihr Volkstum erhale Polen umgeben ift Dieler Wirt hal aus» uns den eigentlichen Zwet unferes Bejuches alt 
nice det Die bisher gemeldete Zahl der Lehrſteuen ten. Nun wird es nachhaltig gefördert, wozu Rahmsweiſe keine Heimſuchung im September vergeffen läßt. Aber was wäre auch, noch zu 
t fenet deulſche Jugendliche genilgt bei weitem der Zuzug von der Dftleetüfte, vom Bug und des Worfahres erleben mülfen. Sein Haus lag dieſem Thema zu fagen? Alles verläuft old. 
um von % um den Gntlahjahrgang 1941 einer ords Dnieltr, endlich aus den verſchledenſten Gauen auch weit ab vom Schuß. Die fünfſährige nungsgemäß im Dienite richtig aufgsfahler 
gemäßen Lehre zuzuführen, obwohl die des Reiches viel beiträgt Sonja aus GrorBerlin verbringt nun ſchone Woltsgemeinihaft, die bas Ziel der Kinders 

Aizahl dieſes Jahrganges weit unter dem Die Aufnahme Aufigeführbeter Kinder aus Tage. Die Miristeute hier, er Sohn eingewane Tandverfenbung ift. 

Aiii penden wirklichen Bedarf der Wirte dem Gau GropBerlin im Wartheland it 


leichſalls ein wichtiges Bindeglied zwilhen 

gen die vom Reichstreuhänder dargelegten 905 Altreich und dem wiebergewonnenen Often, K l ch d | 6 J 

l 19 903 nach denen die eren nchen, Auch für die Zuzügler a beitens 1 0 a ifi in en e ten ahrhunderten 
ch er deutſchen Jugendlichen und ihre Zus werben, Mit asme bis vier; ehnjährigen Kine 5i 

hen In bie derfhiebenen Berufe ber Wirta dern find Kinberheime, Shtölfer, Alior, Schu Deutfcher Einfluß in Stadt und Umgebung / Von Albert Geyer, Kalifch 

Aiden ſoll, wurden von den Organiſa⸗ len, Gilter, Aufbaulehrgänge belegt worden. g z 3 

i teine Einwendungen erhoben. Die Kinder werden elngeſchult, ärztiſch betreut, Ul. ning war wegen feiner Fähigtelſen, van der 


$ ut verpflegt, haben es warm, und cs ehli igs Warschauer Regierung zum Präfidenten von 
Afogung der Säuglingsfchweftern fonen auh font an nichts. In bie Siert Pats Im Jahre 1915 Holte ber bamafige Reis Kallſch ernannt worden. Er ſtarb am 16. Sas 
NSG, ſende geht die Zahl der Pflegeeltern, bie meilt gef, von Kgliſch und Turet, Geh, Regal mar 1071 hat 39 Zloty Untekfaſſen und wurde 
der Ken liche in ber Jogtalen aluſbauar. e einen Kinder soliga, Hini 5 Sehr Halm zur Neugeftaltung bes verwahrloften mit grohen Ehren auf Sinbifoften begraben 
wet n de E Saat Draien Jahren dei fi, auf N und ihrer Speta einen Ba aus ange Seine Frau und felne Kinder blieben ige 
eltern und Pilegerinnen e. B. tamen in fei ung ber Reb. unterftüht werden. SM Ein Meutiher hat alfo dem Park felne ichige bem Elend zurüd, 


len angen Wartheland alfo, bis über Litzmannſtadt 
{ an ah Poſen zu einer Gautas 95 it Jung⸗ Berlin zahlreich ver Geſtalt gegeben. Aus der Gaubauptstaat 
je 


trejen, 
1 Es ilt in den Chronlten welter zu Tefen von 
ung, die unter der Leitung der Obe⸗ unn lb . 1 Mc dem Bau ber erſten Volksſchule in Spaten« Kundgebung des Handwerke 


%, auf e 
4 Lier ſtand, erwies an vielen Bi f N 15 0 y 0 
Flieger lin f h n vielen Beilpier Beilcke, die über Weih hinweg fill felde im Jahre 1801. 2 NSG. Aus Anlaß der Eröffnung des umge⸗ 
e der e eines weiteren fiss foli, led A A PARA Ace Neben Bau und Planung Hat ſich die Tätige | ftafieten Kammergebäubes der Hand wertss 
lisamt A e die das Gefunds gebaut, teit der preußiſchen Behörden hauptfähtih auf tammer Bojen findet am Sonntag, dem 
tamista nom mit der NSW. e Solche Vorbereltungen, allerdings ſachlicher die innere Wexwalkungsarbeſt konzentrlert. 15. Dezember, eine Kundgebung des deutſchen 
kn mis 175 engti ſprach i den Schwe. aufgefaßt, treten auch in Kreuzeck, einen frühes Statiftiihe Erhebungen über bie Zahl der Ges Hanbwerfs ftatt, Um Tage darauf werden in 
p i e zen Kalifcher Kinderheim, zutage, wo ans üube, Einwohner und ber Juden in den eins nweſenheit des Nelhshandwerlsmeilters Pg. 
ip Otu Hin ine dure wal in iero Minder d aus Helle bor be, A ben D Siini. BUS hene m a N RER 150 Heulen 
aud Sans ai jedem Kreife des Gaues treut werden, Wer quleht vor einem Jahrzehnt Grundlagen filr den geplanten Mufbau. „  Handwerfs in ber DAF. Neihsamisteiter Rn. 
À ein Ü ne W e in ian de ber nemeien it ano aum bejlen 7 Der 1 (arabii 9 een en Ena 2 BL Ba 175 
In „ t gen er Prosna wicderficht, vermein ann man erkennen, daß es den reuben (on e hlüffel des neu pejta! jeten Gebäudes übers 
alung ber Süuglingsfterbliche im eriten Augenblick einen anderen Menſchen. in ben erften Jahren ihrer, Regierung gelang, geben. Um Abend desfelben Tages findet ein 
lie Au Wartheland leider noch weſentlſch ſchlag vor I zu haben: fo ngchhaltig hat die genau dle ftatiftiihen Erhebungen burdyujühe Kameradſchaſtsabend des deutſchen Handwerks 
line a im ian ee die erfors neue Erziehung gerade dieſe Jugend aus dem fen im neu eroberten Qand, von weſchem fie in. ſtakt. 
m 75155 n 9 anf au geben. hauptftädtifcen Fabritolertet beeinflußt, Ge. folgebeſſen eine viel größere Kenntnis haben 
eri der ner nu uf, üg uc je Mind bie aufgewedten, 1 0 0 1 ats die ehemaligen Magnalen und Ehelleute der Kalisch 
„NS Wra⸗ rohen ex u tee r „ ilhe h 
te ben Skügiingsfwefteen bie Gelamt« bas [pri telneomens EU eraat © 7° Bun aotem estt IE der, Van etits „Für die Rah" im Stobtifenter 
Ebe. des Reichem e de ſowie die vielmehr dazu bel, fie unter lauſend anderen Theaters aus Holz im Jahre 1800 zu ere j. Die Landesbühne Gau Wariheland Führt 
fl iriton ber Sau nahe Draio. In Zus Jungen zu erfenmen, Grit recht rufen hre währen, Ein Notbehelt, aber Immerhin der An. PEE duch 1 fe e see 
h Werftin 0 uglingsihweltern ber NEN, eriten Worte unwiltirtid ein Schmunzeln her. fang Das Theater brannte 1858 ab. an Den A e Sl el 
r di em Maße als ehrenamtliche Kräfte vor, denn Helterteſt gehört nun, einmal, zum Sehr ſchnell kam das Unglügsſahr 1800. d. im! Stadttheater dar tultige rien i 
e Aufgaben des Neihsmütterbienites mit Berliner Fluidum, das aus dem umverfiegbaren Nach der Schlacht bei Jena zogen bie Franzoſen I A405 N RN 5100 ann 
i D, Born des muteran 1 900 er Rassel. in alifc ein, Die Beamten der ehemaligen else "Bühnenbild Edgar Japp 3 
Si 5 Wojen, Dr, Wiedenbauct, J un hof 5705 rah, et iin preuhlihen Regierung blieben aber bis zum 7 iaaio niia 
e e fie di in di itil gel, h Me gehen orten ohen Aujitanb Im Sabr Agat unb ber Lax 
atienden Filez, Insbelonbere/in den Bes, fe a bafi dis autettifebendine Kuaden/dat deen ar Lüge Opſerbuch des Kreises Lajt 
Sinsftunden bes Wlitterdienftes, paie ein Manns aufn, wenn cine KONUDM un attgemsinen Venen auf Ihren Bolten: Seiden Sach ben Kreifes Bolt liegt in per 
elſchende Perfönfichkeit die Stube betritt, Den Poliz N e $ 
= Gruß eriwibern die Qungen ſo zadig und ver e ch l PeT Domm im ONE in Orten RE on 10 via 15. 577 
* Ide îi y aliſch, wird beſonders rühmſich hervorgehoben. zember in der gelt von s 13 und 16 bis 
Aae daß die nimmermilbe, mütterlidhe Er erfiltite feine Wilicht aus Wiebe zu feinem 19 Uhr im Gemeindeamt Erezercom aus, 


ji ipate, y 
Wie Pate hben ene bia Ae 612015 Beruf und zur Kalſſcher Bevölkerung. Er hat 


R i prob während ber ſchweren Zeit der Befakung durch . 
Ei or ua nein ut fahrt franzöftihe Truppen viel Gutes für bie Bendls m neh lehrt es die 
hung: Biei aus 
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Ginblide von beſonderem Reiz bietet der kerung petan, Horning hal u. a. dle bisher 
Befuc von Familien, die Berliner Kinder aufs nicht am lich regiſtrlerten Juden erfaßt und 
genommen haben. Oft ſind es kinderarme, ihnen Namen, pasten, j 5 
wenn nins gar Underlofe, in der Regel be [er Die franzöſiſchen „Freunde“, ſo ſchreibt ein 
gefteitie Wied bleno reuben Pi 0 7595 e 1 EN in 11 8 
aus der Weltſtadt zu genommen haben un and und räumten bei feder Gelegenhei je $ 5 
i m 1100 7 0 il, 10 paſſen u Ballen nan F 0 0 19100 aus, KINDERNAHRUNG 

egeeltern un egelinber gu zuelnander. o daß ſehr ol ein be ur Auszahlung der Ir ire „Rolchlö; inas Arahan" host 

flegeettenin anb e dae Win, Benalla an bie Beamten Dileb. Dielenigen, dis ee 
lerſeſt werden auch hier getroffen, Winter. fein eigenes, A 00 hatten, zu denen auch Deutsche Aktiongesellschaft für Nasto Erzeugnisse 
fportausrüftung {ft mitunter noch früher beſorgt der Präfibent gehörte, litten große Not. Hor Berlin-Tempelhof 


Schad et Kalk der Wäfche? slelch ausfüllen und abfenden! 
GUTSCHEIN 


Ich bitte um hoftenfrele Jufendung der Lehr- 
fheift „Waffe und Wäsche“. 


Nicht nur als „Seifenfreffer” fügt der Aalkgehalt des Waffers dem Dolks- 


S oe· .. —— 
Abfenden ant 

HENKEL & CIE. A.G., DUSSELDORF 
petſil-Wecke 


mehr fienko nehmen, je härtet Solfenverlufte: 
großen. Wafchheffel bei weichem, mittelhactem, 

das Wofcwoaffer nicht mit fenko enthäctet, 

Wenn Sie meht über die Nachteile des Raths und die Bedeutung des Woffers beim Wafchen willen möchten, fo leſen 

Sie die neue fienkel-Lehefheift „Waffer und Wäſche — ein volkswirtſchaſtlhes Problem”; fie zeigt Ihnen, wie wichtig 

die Beſchaffenhelt das Walchnaffers für dle llege und-Exhaltung Ihrer-ANäfsheif 

Garanin 


ET BETT TEE TUT FT A T a a e 


Mer hel Euch in allen Fällen Inlzbrunner Tul 


natürliches Minorniwunser 


gute Weihnachts-Einkaufsquelle.... Suzin 


Hellanzeigun; Katarrhe der 


E annii, T 
Zum Siibernen Sonntag 
Pabianice 
TCC O a E E E E a, 


Textilwaren Alexander Zakrzewskillere 


Pabianice, Hindenburgstrasse 5 » Ruf 189 A iri eh 
Wollstoffe / Seiden / Baumwollstoffe / Tücher / Weissware: | re ' 


und sonstige 


aus stillgelegten beschlagr 
Verkauf, 
Kaufantrige sind goh 


Textilwarenhaus Mate, una N 
F. Bell 0 „ 
0 auustadt, beiwubringe 

‚BENECHTNAMMKLE und Galanter i 


Tro NR 


empfieblt 
ptieb Litzmannstadt, Na 


Sophie Hare 


Pabianice 


Schloßstraße 15, Peruruf 823 


blas-, Porzellan- u. Eisenwaren 
sowie Haus- und Küchengeräte 


empfiehlt führt in großer rat 
us i in Spozialausführung 
Seiden-, Woll- und Baumwollstoffe i fir Industriordum 
F. Stürzbecher ——— — Pabi zzz, Steno. 
Pabianice, sowie Wäsche und Galanteriewaren SchloBsträr Wohn, Buro- u. Gosch 
288885 Baruschka & Co 


Schloßstraße 10, Ruf 48, 
Inb. WILLI GUTHKE 


ınholzwarke CO 
bitzer Str. 28 — Te 


empfiehlt die Feinkosihandiung 


Kommlasarischer Verwalter 


Er anz Glugla Alfons Swiniarski 


Pablanice;. Schloßstraße 17, Ruf 340 > 


Ein praktisches Geschenk für den Gaben! 
Eine Damen- oder Herren-Wäschegarn)” 
von Eugenie Patzen. 


Pabianice, Schoßstraße 21 
sunununs Verkaufsstelle der Reichszeugmeisterei “ 


Rundfunkapparate 


moderne Beleuchtungskörper 
Musikinstrumente empfiehlt 


Radiohaus „Audiofon“ 


en Inh, Felix Grünwald 
Pabianice, Schloßstraße 17, Ruf 306 


. 
x 7 


ges Maßhalten ift geradesı 


„.. una nun tür jeden erung richtiger Geſichts⸗ 
noch ein uch > dem Gabentisch Jetzt kenn nenen Jos: Ein wichtiges Geſeh de 
den Toillettentisch biaucht, eilt, auf dae wir ftets 

7 fl hEichmann orhalten Sie zu mässigen èn, lautet: Je dünner Sie d 

Preisen In der Jen, je feiner Sie fe verteilen 

Drogerie und Parfümerie. de wirkung. Nicht die Mer 


heldet. Beherzigen Sie unſe 


€ 
Theodor Pudell ga Eukutol 3, die matt 


Pabianice, Schloßstr. Nr. 29 hauchdünn auftragen 
t gleichmäßiger, dle Har 


Zeitungs-, Zeitschriften- 


und Buchvertrieb 
Pabianice, Schloßstr, 16 
Ruf 252 


PABIANICE. 


Romm, Verwalter Herbert Schwatz 


er, 
Wäsche, Strümpfe, Fauffeifchung am Tage wie 
Sir.ck- und Galantgung am Morgen und Abi 
‚htstau — er reinigt die fı 
sowie 9 der Poren und hilft Seif 
rend der Nacht: Euhuto 
Fa 0 joe Schutz: und Nährereme - 
a. glättet Ihre Gelichts züge u 
Inh. Sophle Warische für den neuen Tag 
Pabianice, ee Chem, Sabr. Prom 


0 3, maitlerend, Tuben Rm 
tel 6, fetthalilg, Dolen RM 


Eisen- und Stahlwaren bunu, Hell al, lachen NM 


sowie Haus- und Küchengeräte TUNGE 
er 


Eisen- und Stahlwaren 
sowie Maus- und Küchengeräte 
empfehlen 


Gebr. Flath 


Pabianice, Schloßstraße 22, Ruf 32 
Ruf Litzmannstadt 259-88 


Jormular-erlag 


Schloffteape 11, Ferntuf fie. 270 


Drucherel für Behörden, Induſtele u, Gewerbe 


Bücher 
Schreibwaren 


Q EBbestecke 


Haus- und Küchengeräte 


Christbaumschmuck Eisenwaren empfiehlt 
Geschenkartikel Apt D 82 
Ver Wilhelm Du 5 

Komissarischer Verwalter der Firmi y 

S. Hans & Co; J 


t~ 7 
Kommissarlacher Verwalter der „Eisenhandlung* A. G. 
Pabianice, Ludendorffstraßo 8, Ruf 270 


Pabianice, Schloßstraße 13, 


LIT t > 
(mzbrunner Tatelwasser Ein kost 


natürliches Minoraiwasser 


ı/sque Ile... Sulzhrunner Oberbrunnen 
e i 


bewährt: 


‚Alk, Bkuorling, soit 1601 modig. 


Bellanzeigun: Katarrhe der Atmungsorgane, des Magens und Darmes, Asthma, Emphysem, Grippe. 


ih Tafelgetrün 


Pi dar Niere und Blase, Stelne Im Nierenbecken, Harnlelter und Blase, Blasenkatarrh, Gicht 
a etkrankheit, = Zu babon ia Apntbekon, Droxurion und: Dolikateasun-Geaahiiftans, 


Trisol: Arm Wa Juraschek & Co. 


Sulzbrunner Kronenquelle 


Kochsalzfreior ordig-alkal. Säuerling. — Hellanzelgen : 


Kitzmannstadt 
Horat-Wesse!-S r, 88, Ruf 219.29 


wsk Miliereimaschinen 
ssw ANtrienSMaSchinen 


und sonstige Einrichtungen 


aus stillgelegten beschlagnahmten Mühlen stehen ab sofort zum 
Verkauf, 


Kaufanträgo sind schriftlich an mich zu alohten; diese mogen 
vor kinreichung durch den Getreldewirtschaftsverbund Warthe- 
land genehmist sein, 

Invorzugt worden kommlssarlsch verwaltete Malen bellefort, 
die aubudom dis vorherige Genehmizung dor H. J. 0, Nubenstulle 
Litemaunstadt, beizubringen haben. 


Kalinke 


Banuftragter dor Haupttreuhandstelle Ost 
Treuhandstollo Poson, Nabenste le Litzmunnstadt 
für die Liquidation stillgelegter Mühlen, 


"Wägke-, 
Strick 
and Galanter 


empfieblt 


Litzmannstadt, Melsterhausstraße 17 Fornruf 272.71 


ophie Te ge 


non stampf Fupbödon 


In Spozialausführung 
für Industrierkume 


Pabiay 
tit Siombail- Fußhöten | 
Schloßsträ, wonni, Buro- u. Just 
Baruschka & 00, 
ERN Inb. WILLI GUTHKE 
© alnbölzwarke COTTBUS 
bitzer Str. 239° — Tel. Nr. 4182 


Ein guter Hut 


Ist Immer vin willkuminenen 
WEIILNACHTSGEACHENK 


wold; Balgalw 


‚Adolt-Hitier-Strade 12 


Uhrenhaus 


Deinhold 1618 


Pigmannjtadi, MdotlıBiilerBirahe 76 


Darmwalbuhren, Schmuc und Gasanterieariltel 


a 
liegt der Erfolg ber Anzelge, 


für den Gaben! 
n-Wäschegarnı 


Palze 


traße 21 
bszeugmeisterei w 


ges Maßhalten ift geradezu eine Haupt 


Arch. Fi 
5 7 


erung richtiger Geſichts⸗ und Körpers Dar Entlärber ist dar 
denken! e. Ein wichtiges Geje der biologifhen s vielen anal 
o Damo für NP") beim Selbsl:Färban. 


H Imetik, auf das wir ftets hingewiefen 
en, lautet: Je dünner Sie die Creme aufs 
4 en, Je feiner Ste fle verteilen, um fo belfer 
4 ie Wirkung. Nicht die Menge, der Wert 

EN eidet. Beherzigen Sie unfern Ratfdjlag: 
y. age: Eukutol 3, die mattierende Hauts 
e. hauchdünn auftragen — der Puder 
t gleichmäßiger, die Haut wirkt viel 
er, 


tisch braucht, 
zu müssten 
12 


Parfümerie 


Pudell 


loßatr. Nr. 29 


Mit seiner Hille kön- 
nen die melslen dunke 
len Siolie „onifärbi" 


Herftellex; 


— — 


Wäsche, Strümpfe, Lauffricchung am Tage wie zur Gesichts. 
Sir ck: und Galantigung am Morgen und Abend; Eulutol, 
sowie Woll- u Bautstau — er reinigt die Haut bis In die 
e, der Poren und hilft Seife ſparen. 

empfiehlt ‚rend der Nadit: Euhutol 6, die fette 
Fa Geesi und Nährereme ~ fte entſpaunt 
ay glättet Ihre Gelidtszitge und gibt Ihnen 

Inh. Sophie Wride ür den neuen Tag zurück. 


Pabianice, 0 kosmetik Cham, Sabr, Prononta, hamburg 
uf 477 
ruhe] 3, maltlerend, Tuben RIM ,48 und 02 
` juhnitor 6, tetthaltig, Dofen RIN —,25 und —30 
id Stahlwaren 


Gebr. Heumann, Köln g. Ah. 3 
früher auch in Riga 


uhutol@ellchtstau, laschen Aim 60 und 1.— 


j > 
und Küchengeräte 505 
empfiehlt 4 0 


ilhelm Du 8 


jarischer Verwalter dor Firmi utpflige? 


S. Hans & Co, „ 
anice, Schloßstraße 18, N 


Das praktischste Weihnachtsgeschenk 


riseur-Labor-Wandschrank, kompl, Blondiergerä 

Wasserstoffsuperoxid-Prüfgerät, Mikroskop, Höhen 

sonne, Dauerwell-Apparat, Trockenhaube, sonstiges 
Zubehör, auch Kosmetik und Parfüme 


Sie finden alles! 
Für den Herrn: 


Striekwesten, Pullover, Unterwä- 
sche, Strümpfe, Socken, Hand- 
schuhe, 


Für die Dame: 


Strickjacken, Pullover, Mamen- 
garnituren in Selde und Wolle, 
Strümpfe, Handschuhe u. Schals, 


Für das Kind: 


Strickanzlige, Pullover, Unterwä- 
sche, Strümpfe, Handschuhe, Ba- 
bykleidung 


bei Paul 
Schönborn 


Strick- und Wirkwaren 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str. 133, Ruf 221-13 


Tatob_Zelmin 


tomm, Verto der Ig. J. Fraget 
Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 99 


Große Auswahl in Kriſtall, 
Platuerwaren, Silber, Schmuck 


ROSS 


Glas 


Senfterglas, Bärtnerglas, Ornamentglas, 
Nohglas, Drabtglas ete, einpfieblt 
Die Flabglas-Brophandlung 
KARL FISC HA & Oo, 


igmannjtadt, Aupelſe ed, Sitahe 1b = Harnku) LIUS 


In Gestalt von 


Litzmannstädter 
Fahnen-uWäschenäherel 
Elisabeth 
PENTSCHKGWSKY 


Ruf 3140:93 
Adolt-Hitler-Straße 103 
Spezialität: Herren-Oberhemden und Sporthemden 
Fahnen In allen Größen Towie Fahnenstangen 


Kauft Moh dar fortächrletiioh denkonde Fachmann bei 
Großhandel 
£. G. Brombacher, wine 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 29 


Inverbindiliche Vorführung: 


Großhandel in 


Banf-Bindfaden 

Sattler⸗, Schuh⸗ und Wueſtgarnen 
Poltererbedar! 

Jalouſien- und Polfterergurten 
Leinen und Baumwollzwienen 
Papierbind aden ah AW 110,— par 100 ky 
Scheuertüchern 


Bertold. Müller 


vihmannſtadt, Udot Hitler: Str, 174, Auf 100. 


Das ift das Richtige ür die Verwaltungs, 
Rechts und Wirtſchaftsprapis in den neuen 
Relchsgebleten. 

Keine Unficherheit, keine Unklarheit, kein 
vergebliches Nachſuchen mehr! 


Griffbereit und in überſichtlicher Ordnung 
vermittelt Ihnen „Pfundiner ⸗ Neubert, 
Das neue Deutſche Reichorecht“ jede cine 
zelne nene geſetzliche Beſtimmung mit ein⸗ 
gehenden Erläuterungen der beſten Gade 
kenner, nämlich der Referenten in den 
Reichsminiſterien. 

Im Altreich ift Pfundtner⸗Neu⸗ 
bert feit 7 Jahren allgemein in Gebrauch 


Jür die neuen Reichsgebiet 


gelangt jetzt die Neudruck-Ausgabe zur 
Ausgabe. Anſchaffungskoſten gering, lane 
fende Koſten auch bel kleinem Etat ere 
ſchwinglich. 

Wollen Sie Näheres wiſſen? Pfundtner⸗ 
Meubort bewährt fidh berall, warum nicht 
auch bei Ihnen? 


Laſſen Sie ſich deshalb näher unterrichten 
und ſchicen Sie den Abſchnitt noch heute 
an den 


Inbuſtrieverlag Spaeth & Linde, Berlin W33 


An den 
Induſteleverlag Spaeih & Linde, Ber In W35 
Witte, ſchicen Gie mir foltenlos 
und unverbindlich ausführliche 


Unterlagen mit Wrobebogen der 
erläuterien Loſeblattſammlung 


Gindt: Neubert „Das neue Heutſche Me'chgrecht“ 


I ndma e ] 
Behörde, Nirma ober 


Bots Und Buram: mem —— 


on 


H 


— ETAPE: . 


Millimeterprels 15 % für die Iögejpaltene 
22 mm breite Millimeterzeile. — Nachläſſe bei 
Wiederholungen nach Unzeigenpreislifte Nr, Z 
— Für Aufnahme in beitimmten Ausgaben 
keine Gewähr. — Anzelgenſchluß täglich 16 Uhr 


Wortanzelgen, nur privater Art, 46 mm 
breit, 1 oder 2 fettgedrudte Worte, je 20 My, 
jedes weitere Wort 15 c, das Wort bis 15 
Buchſtaben. — Kennwortgebühr: Bel Abholung 
20 , bei Zuſendung durch die Poſt 50 % 


Kleine Anzeigen der L. 8. 


Für den Ausbau unserer Organisation suchen wir 


Inspektoren 


Nichtfachleute werden eingearbeitet. Geboten wer- 
den Gehalt, Provisionen und Spesen. Angebote mit 
Lebenslauf und Zeugnisabschrilten an 


DER Deuischer Ring 


Lebensversicherungs- 
Aktiengesellschaft 
der Deutschen Arbeitsfront 
Subdirektion 


| Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str. 118 


Geſucht werden per jofort — — 
Frei E Deute und Bolen 


1 flotte Maſchineschrelberin 


Angebote find zu richten an die A. G. d. 


gewerk in naher Proving für] ietenſtraſe 214, Komm. Berwalt, 
oo und Venta als Stilfe bes || Maul Senker 
Baumwollmanufaktur von LOUIS GEYER, Adolf⸗ 

Hitler⸗Straße 298 


15 Näherinnen 

1 Zuschneiderin 

2 Hilfsarbeidlerinnen 
1 Bote 


Juche Vertreter 


eingeführte Kundfhaft 
Dienstag von 14—15 und ab 18 Uhr 
im Savoy- Hotel 604 


ſucht zum 1. Januar 
Trikotagenfabrib 


Kurt A. Kirchner 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 158 
Fernruf 244-03 


Tuchtige 


Verkäuferin 


Lehrmäcchen . Bertánjerin 


lie das Büro der Genoffenfihaft beute . 2 
[he Sieben und teren Nit NUN BERNER 
5 pinne 


Nur ſchriſtliche Bewerbungen erbeten! 


Welcher Vertreter besucht laufend 
Kreis-, Stadt- und Gemeindebehörden ? 


Wir suchen 


intelligenten, fleigigen Vertreter 


mit sicherem Auftreten und gutem Verhandlungstalent für 


Leiters geſucht. Bewerber, bie 

im Hol, de Bellere Hausgehilfin in mittle⸗ 
usbilden wollen, haben Aus] ren Jahren, ehrlich, ſauber, ger 
iht, ſpäter die ſeibſtändige Leis po die gut kochen kann, von 
ung zu Übernehmen. Kenntnis älterem Herrn für kleinen Haus⸗ 
der polniſchen Sprache erforbere| halt in Ozorkow, ar Neujahr 
erbeten an 


gemessene Provision. Eilangebote unter C. V. 1592 an BAV, 
Berlin, SW 68, An der Jerusalemer Kirche 2. 


interessantes Aufgabengebiet gegen Spesenzuschuss und an- ) 


L. Ztg. erbeten. 


ich. Angebote unter 1785 an bie g uht 


Ungebote 


Vertreter 


deutscher Nationalität für 
Litzmannstadt und den 
Warthegau von altrenom- 
mierter chem. Fabrik 
gesucht, Bewerbung mit 
Lichtbild unter5008befördert 
Annoncen-Koch, Halle/S. 


— 


Drogengeoßhandlung 


sucht tur den 


Spezialhaus 
für 


Verpackungsmaterial 


NL 


Schlageterstraße 27 


Ruf 193-28 


empfehlen 


Packpapier: 


Weihnachtspackpapier 


Javu, Java secare 


ſtrochulſta, Südſtr. 11, Ozortow, 


Htenotypiftin 
Lagerbuchhalter lin) 
Sakturift(in) 


per ſofort oder ſpäter geſucht. 
Angeb. mit ausführl, Lebenslauf und 
Gehaltsanſprüchen unter Nr. 1791 an 
die Litzmannſtädter Zeitung. 


Originalzeugniffe 


find den Bewerbungen auf Stellenangebote nie 
mals beizufügen, ſondern nur BOCH ten, Alle 
Unterlagen find mit der genauen Anſchriſt desg 
en zu verſehen, damit fie aurlidgelanbt 


Ai 


werben Können. Der erlag t eunofä Ni a 
Warthegau eee eee Teinit 
dort wobnhaften, brandetunbigen und bel ber Ceylon, Natron, Manila nel liter zen u mar einathende We Konten 

0 
Wehen ge 1 Pergament-Ersuiz, Flusrhenpupier Brleffenbung weitergeteliet, ji 9595 
Puppen — Bindiaden u. u. Slhmannfläbler Zeitung el 10055 
iche Bewerb it Zeuantsabfehrlft A. a leiter e 
aer ran Uimonen — — Ben 
büro Narnia, Breslau, Huna 150 
Tüchtiger Drediter für alle vor- Tüntige Verkäuferin für Schuß] Verkäuferin die auh Ware ein Veſchäft 
tommenden ente fofort Pele tra frames, gu foutt, dag bene Jen V rt Lehrlin Eifendr: 
4 Str. al ý ort geſucht. n mi R 5 

FF 1770 an bie 2. A. 10127 e re er für ſofort oder ſpäter geſucht Aal 
— — — Rontorijt und Silfsbuphalterl] yosucht für Litamannstadt und Umgehung zum Hungers hauſen Fefe 
, ausgezeichneten starkschkumonden 5 N 

i Zins z || Waschmittels an Kleinhiindler und Wäschereien. Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 96 15 
1701 an bie 2. Zt AST Angebote unter E. C. 1 100 an Als, Hamburg l. i$ 5 pen 1895 an 


nn 


Begabungen 
im Beruf verwerten! 


Junge Leute, dle Fähigtelten für ganz 
ftimmte Tätigteltsgeblete zeigen, finden 


erlag der Zeitung das rete Arbeſloſeld. 
Die vlelſeltigen Berufsſparten bieten Ente 
wiclungsmöglichtelten für viele Begabun⸗ 
gen. Fähige und Strebfame finden dazu 


raſchen Auſſtleg. 


Lehrlinge 


für den Beruf eines Verlagsſachmannes 
ftehen vor verlagsſachlichen, kaufmännſſchen 
und auch technischen Aufgaben: Pflege und 
Förberung des Anzelgentells und feiner 
voltawlrlſchaftlich wichtigen Funttionen, Aus⸗ 
bau des komplizierten und weitveräftelten wird fi 
Apparates der Berſand⸗ und Bertriehsadtel- 
lung, Verwaltungs und Rechnungsweſen, 
Buchhaltung, Slatiftit und Einkauf. Das 
Arbeiten in der Zeltung verlangt und ver⸗ 
mittelt ftändig mehr Wiſſen und Können. 
Eine ſchöne, vlelſeltige und lebendige Auf 


gabe für begahte junge Menſchen. 


Die Litzmannſtädter Zeitu 


itet männliche und weibliche Lehrlinge 
den Beruf des Verlagsſachmannes ein, 


werbungen an die Verlagsleitung, Lißman, 


fadt, Adolf⸗Hltler⸗Straße 80. 


— N N nn 


Sofort deutfhe Kochfrau für 
rohen Beamtenhaushalt unweit 
Himannftadt Geha t. Bewer: 
dungen mit Gehaltsanſprüchen 
ber find an die L. Zig, unter 1787 
im zu richten. 16165 
Jahnel. Helferin, Alter 17 bis 
22 Jahre, 1. 0 und bade 
efucht Hiling, Adolf⸗ 
Piller State 122, 16251 
Alleinmädchen für kleinen Villen⸗ 
A bglpmö mil jelucht. 

tefbungen bei Schmidt, Königs 
bacher Sir, 26 (von 8—17 Uhr). 


ausmäbchen, perfekt im Haus: 


alt, tann melden. Königs 
Biene Map i 102 


Für 5 Tonnen Diefeltraftwagen 


ür jofort zuverläſſiger 
IHR, s 


zweiter Chauffeur 
geſucht. 


Bewerbungen an Ländiwlrtſchaft⸗ 
liche Wie S Litzmann ⸗ 
ſabt, Schlachthol. 


ng Geſucht wird 
Mi junger 
Kontorist 


wenn möglich mit Schreibmar 
ſchinentenninſſſen, Ungebote uns 
ter 1830 an bie Litzm. Zeitung. 


Bedeutende Siromalchinenfabrit 


ſucht file das Geblet Ligmannjtadt u. Umgebung 


flüchtigen Mitarbeiter 


zur Bearbeitung der Behörden und Grofe 
firmen. Nichtfachleute werden eingearbeitet, 
Wir gewähren Gehalt, Brovifion und Spe ⸗ 
jen, Bewerbungen, möglichſt mit Oichtbilp, 
bitten wit zu richten unter 1827 an die L. 3. 


Tüchtiger, gewandter 


Schalterbeamter 
für eine Litzmannſtädter Bank 
geſucht. 
Angebote unter 1832 an die L. Ztg. 


ar F 
n Rrelsftadt, f 
Aber paler be Ainet eat” ee E 


Buc! haltung und Verkauf 
tung, 


Neforenzenang 
ten unter 


Verkäuferin 


ilit Nähmaſchinenhaus geſucht. Angebote find 
zu titen an 
Nähmaſchinenhaus 
Kirchner & Eisner 
Litzmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Str. Ro 
Ruf 208.24 


Berliner Verlag ſucht 


Verireler(in) 


für. guiverfäuffihe Objette 
Wöhentt, Provifionsabren! 
nung. Bel Eignung Feſtan⸗ 
ftellung, Angebote erb. unter 
welterdelötbert, 1845 an die L. Ztg. 
wann ſich die dir n * 


IMeiften dirett 
auf den Inhalt —— 5 w 
Jüngere Kontoriftin fir LU ai 


der Angebote u. 
Gefuche besehen. f 
leer fartei, mit Kennkniſſen im 
e hinelgreiben, Run J angeln 
unter an die L. gig, w. 
í 25 pea ter N. 
Shuljungen zum Austragen, 
ee de Yeanttltgsftunben 100 
ee Sihreiöwarensanbtung. Ki 


ee Markiſtraße 48. y 


T aurldgehals 
Ab sofort. Verkäuferin 


u.Kassiererin( eutsche 
fir Tabatgrohdander, gelumt, AN 
melden: Wdoll-Hitier-Strd] 


Angebote | 
auf Jiffer- 
Anzeigen 


werben nut bann. 


Lipmannlübler 
geltung 
Anzeigen Mbi 


Minimeterpreis 15 % für bie 12gelpaltene 
22 mm breite Millimelerzeite. — Nadjlälfe bel 
Wiederholungen nam Anzelgenprelsliſte Nr. 2. 
— Für Aufnahme in beſtimmten Ausgaben 
teine Gewähr — Anzelgenſchluß täglich 16 Uhr, 


Offene St 


Hachwuchs für den kochnhchen Dienft 


bel der Reichsbahn 


Im März 1941 werden an beſtimmten Stagtsbauſchulen und ftaats 
lichen Ke uten wieder neue Sonderklaſſen für Reichsbahn. 
ußerbem werden Studierende, die ihon ein oder 

mehrere Semefter hinter fih haben und folme, 
erit beginnen wollen, als E 


ſchüler eröffnet, 


usbildungsbelhllſen gefördert. 


Die Bewerbungen find an die für den Wohnort zuftänbi, 


bahndirektlon — im Warihegau an die Reſchsbahndirel Wa 
fen — zu richten und milſſen dort ſpäteſtens am 15, Januar 1041 


eingeben. 


dem Bewerbungeſchreſben find beizufügen: 


a) ſtandesamtliche Geburtsurkunde (großes Mufter); 
b) jelbftverfahter und ſelbſtgeſchrlebener Lebenslauf; 


e) Paßbild (Zivi); 


d) Schulzeugulſſe — Entlaſſungszeugnis —; 


e) Berhüftigungszeugniffe über zurſlagelegte handwerkliche Tätige 
teit (Maurer, Zimmerer, Baufhtol) 
Ausbildung an den Staatsbaulhulen und Maſchinenſchloſſer, 
nal nge Mechaniker uw. für die Ausbildung an den ftaats 

ngenleurſchulen); 

N Beſchelnigung über die Mitgliedschaft zur NGDAP. oder elner 


lichen 


ihrer Gliederungen. 


Studium und Ausbildung: 


Das Studlum an den Staatopauſchulen und ſtaatlichen Ingleurs 

Nach beitandener Abſchlußpellſung 
ber Reichsbahn als Unmwärler für 
Relksbahninſpektor übernommen. ĝi 


ſchulen umfaßt 6 Gemefter. 


werden die Slublerenden 


dle Laufbahn zum lechnſſchen 


von 


Dleſe Ausbildung dauert 2 Jahre. 


Abernahme dor Roten durch die Reichsbahn: 


üt die Honderklaſlenſchüler übernimmt dle Reichsbahn die 

Lehrmittel, ber Verpflegung, der Unter 
bringung und gewährt ein monatlichen Taſchengeld von 10 A, 
Die Eingelftubierenden erhalten von der Reſchobahn eine Aus“ 


Koſten des Studiums, ber 


bildungsbelhilſe nach feltgelehten Pauſchallähen. 


Ausführliche Auskunft 
Belen, das 


erieifen Jümtliche allen ene für 
erjonalbüro der Reichsbahndirektlon 
ſürſtenring 4, Zimmer 207. 


Reichsbahndirektton Volen, 


die das 1. Semeſter 
unzelſtudlerende bei allen Staalsbau⸗ 
allen und ſtagtlichen Ingenleürſchulen von der Reichsbahn durch 


Reichs 
tion 


er, Schreiner ufw. fir die 


ofen, Kuts 


Kleine Anzeigen der L. 8. 


Gröherer Poſten Holzwolle zu 
kaufen geſucht. Angebote fern: 
mündlich 14 


Gni erhaltenen ſelzmantel, 


Größe 42—44, ſowie 1 zu 
toufen gefucht. Juſchrſſten unter 
1826 an die £. 16292 


2 Matratzen, rollhgar oder 
Seegras, kaufe. Angebote Piet 
tenbergſtr. 89, W. 25. 16248 
Kaufe elektr. Bügeleifen. Bauer, 
Schliefſenſtr. 12, 16274 
Schnellwaage und Regiſtrier⸗ 
talje, gebraucht, aber gut erhal⸗ 
ten, kaufe fofort. Angebote unter 
1804 an bie L. Zig. 16217 


Größerer 


Zu taufen geſucht 


erſtlaſßſiger 


Nutria Damen Mantel 
Gröhe 44 

Angebote unter 1846 an bie Mge 

mannltäbter } 


Holsdrechſelbank 
ans e Mas 


Suche 
del wahrzahlung Welzſutter, möglicht 
Dpollum, braun, zu lalen, evil wenig 
getragenen Wels, Dr. Geyer, Glerady, 
alt 2. 


Wer kann 


Büromöbel liefern? 


Angebot an L. Starzichng Büro 
bedarl. Königshlitte OS. am 
Adolf⸗Dler-Blaß Nr. 6 


ſerrenſchiſchuhe zu kaufen ges 
ſucht. Angebote unter 1788 an 
le L, Zig. 16108 


2 Laufburf ſeſucht bei Gustav 
Aud, e gde e b 


Gebildete Frau 
d fl 
URAN RUHT 
ausisau berulstätif Haug 
hilfin vorhanden. Angebote unter 
1834 an dle U. 3. 


— —— U— 
Zepnifer» Mehaniter für das 
Ronitrultionsbilto ele e Ans 
gebole unter 1842 an bie L. Zig. 


ee dice er als Werkſtatt⸗ 
leifer eines mittleren ausbaus 
ühigen Wertes geſucht. Unger 
ote mit Angabe der bisherigen 

irfüngsftätte unter 1848 an dle 
Gejmäftsftelle der L. Zig. 10597 


Cijendreher und Schloſſer wer 
en eingeſtellt. Zu melden Flott⸗ 
Wellftrahe 22, vom 9—12, 16926 


ausgehilfin, ev. auch Nufwär⸗ 
3 15 e (auch 

n) geſucht. Angebote unte 
125 acht L. 319.8 10917 


Ein Sfuptmeilter wird zum bab 
digen Antritt für eine Baum 
woll, Buntwebexel bie Ans 


Arbote unter 1887 an bie ©, Zig. 


Übernehme Unferti ung und 
Brilfung von Abſchlußbitanzen 
As auch e et 
Veſchäſtsbucher Angebote unter 
ld an bie L. gig, erbeten. 


Ronlor euliher, ſucht ab 


„Januar 1041 feine Stellung zu 
berändern, Tätig als Sntalfent, 
Sagerverwaller, Silfstafiterer 
un e Angebote 


Auer 1833 an bie L. Zig. 10908 


‚Kandelöeriretor 


ern lelt 20 Fabien beftens 

eingefühtt, 
nimmt noch Vertretungen 
täblner W der Textil, 
Of und. W. . 18107 be 
Cat , Gmbh. 


übe 


ſtiſche Arbeiten. Angebote 
Unter isho an bie L. Big, 16227 
ae Stellung als NRetouceut 
bei Photographe uschi ten 
Aer Lean die . Ein 16054 
Füße Ttundenmeile jame 
Satbeit, Juſchriften an 
ki teibwarenhandlung K. Rra: 


15 


wehe 34 Stunden zig, 


N Marktstraße au. 16206 


Selt Jahren leitend tätiger 


Vollkaufmann 


verantworkunge bewußter, Auverlä figer Charatter, 
e Jae 40. ener 105 


AUberſee, 
jählge Stellun 
ſchelſten unter 


Friebrichſtrahe 20. 


ut nehoveng, nod welter entwidlunge« 
in „Handel ‚oder, We du 
s 2283 an „HTa“ Stuttgart, 


Kaufe ſofort 2 nen In, 
ſchlrte, kompl., mit Veinen. An. 
chote an Bezirkslandroſet Mi 
er, Waldborn, Polkaweg, 


erſonenkraftwagen D. K. W, 
pel, Zoren, gebraucht, ſoſort 
zu kauſen geſucht, Angebote uns 
ter 1801 an bie L. Jig. 10200 


abre 


Schrott und Metalle 
Lumpen, Yapier, alle Malh/nen, 


| Ich will in die Induſtrie | 


Komme aus dem Altreidh, Pg. 
Habe Hochschulbildung ſowie Erfah⸗ 
rung in Organifation und Werbung; 
sielbewwußte Perſonlichkeit mit ſicherom 
Aufteaten; Nüjfiger Stil und reiches 


ifjen 


Anerkannte Kraft 


Angebote unter Nr. 1847 an die 
Zigmannftädfer Seltung erbeten 


Buchhalter ote) ſucht als 

Hera Ks to igali 
Angebote unter 1819 an 

Sto. 16; 


Durdi 
abredni 
11 9777 
Stellung, 00 en unter 
Ae ti 
Die beiten Helfer beim Einkauf 
find die Anzeigen in der Litzmann ⸗ 
ſtädter Zeitung. Sie regeln An: 


Habeltabbrüce, tauft fündig 
Otto Manai 
Bauländer Girahe . Nut 120.07 


Kaufe Bruchsliber 
und alte Silbermünzen. 


JUWELIERHAUS 
BENNO RILKE 
Litzmannstadt, Adolt-Hittor-Str. 12 


Einkauf u. Vorlauf 


von Uiwaren u. nebraudien Möbeln 
feglier Ark. NudollsHeh-Eirafe Bi 


Karl Krüger 


Kaufe Felle 
Iluiſſe, Flein, u. Waummarder, 
Bilgoltern, Mihe 
Den malt 


ben 
R. Glans, Aitiltierstrs I 
Raute ſtändig: 
Felle, Möbel u 
und Epellelern! 


Lösen, Wandle 
a 


KAriltall und 
'orzellan. 
92 5 Sn 
Gute 
Werbung 


hst mu 


Ware! 


parale, &poriarlifel, 
armonias, 12 
telba 


An- und Verkauf H 
von Gebrauiwaren 

Kaufe und verfaufe Möbel, Wäſche. Kiffen, Gar 

binen, Kielber, Felle, Mäntel, Kriitall, Kaffeier- 

pice, Mitiagsieroice, Ölgemälde, Bilder, Kinder 

wagen, Schreſbmaſchinen, Nähma hinen, Planinos, 

Mufkinftrumente, Photoapparate, Teppſche ulm, 
Johanna Alexandroft 

Meifterhausfteahe 40, Ede Buſchlinle 


gebot und Nachfrage in kürzeſter 
Brikt. 


Dampfkessel 


tür 70—150 qm Heizfläche, etwa 6 Atit 
gegen sofortige Kasse gesucht, Angebote 


unter 1783 an die Litzmannstädter Zig. 


ENOCH 


ADOLF HITCERSTR, 56 RUF 22346, 


Anzeigen 
beleben Ihr Geſchüft, 
ſie führen Ihnen neue Kunden zu! 


shid doch die , , 
Uankburften Ichenke 


GEBETHNER &WOLFF 

uftav Paul 
Adolf - fütler-Str. 105 
Ruf 101.80 


Reparaturen 


an Schrelemaſchlnen und 
Aümfiſchen Büromaschinen 
werden bei mir schnell und 
gewiſſenhaft ausgeführt 


ALEX BLUSCHKE 


Lihmaunſtadt, Horſt⸗Weſſel Str. In, Ruf 197,54 


Bortamgeigen, nur privater Urt, 46 mm 
breit, 1 ober 2 feligebrudte Worte, ſe 20 , 
ledes weitere Wort 15 A, das Wort bis 15 
Bucltaben. — Kennworkgebühr: Bei Abholung 
20 Ay, bei gufendung durch die Pot 60 M. 


Verkäufe’ 


Perſlanerpſoten⸗Mantel, falt neu, 
für zierliche Figur zu verkaufen 
ab Montag 11—16 Uhr, Adolf⸗ 
Oltler⸗Str. 259, W. 89, Parterre, 


Schuhnähmaſchine ijt zu vertaus 
fen. Spinnlinſe 136, W. 14. 


Schlafzimmer billig zu verkaufen. 
n beim Hausmeilter, 
Spinnlinie 180. 10208 
Gemälbefammlung zu verlaufen. 
Kaliſch, Wißmannſtr. 28, W. 1, 
zwischen 13—15. 2 
„ Dogge umſtände⸗ 
halber ſofort billig zu verlaufen. 
Beſichtigung Sonntag Adolf⸗Hlt, 
ler⸗Straße 7, W. 6. 1 


1 anepely fait neu, preise 
wert zu verkaufen. Anfragen 
Schlagsterſtr. 18, im Süßwaren⸗ 

ift bei Gutmann. 16254 


Nr. 37, fajt neu, für 25 RM zu 
verlaufen, Qubenborifitrahe 17, 
1, von 18 bis 15 Uhr. 16204 


1 gr. dreſſtertex Molfshund zu 
verlaufen. Heinze, Freiburger 
Str. 1, W. 5, 1 Minute ven der 
Endſtatton der Linie 7 (Sir de 


burger Linie). 320 


Gut erhaltenes Beſteck (Fraget) 
zu verkaufen. Angebote unter 
1839 an die L. Zig. 

Verlaufe Teriilwaren⸗Geſchüſt 
(deutes). Böhmische Linle 11, 
Im Laben, 16315 
Herrenpelg, gut erhalten, preise 
wert zu AS Spinnlinie 
164, W. 29. 16330 
f ‚errenpelz in gutem Zuſtande zu 
5 2 Buſchlinie 19, W. 4, 


Verlaufe einen gut erhaltenen, 
echten Teppich (4X5), Preis 
1200 AM, und einige künſtleriſche 
wertvolle Ölgemälde. Nur ernſt⸗ 
gemeinte a ſchriſten unter 1841 
an die L. Zig. 


Ehzimmer, neu, zu verlaufen, 
Abolf-Hitler⸗Str. 167, Tiſchlerel. 


Zwergrehpintſcher, 7 Monate alt, 
fowie Wanduhr zu verkaufen, 
Schllefſenſtr. 65, W. 8, von 11 bis 
15 Uhr. 16307 


Sllberſuchs, neu, und 1 Fuche 
auf Futter, gebraucht, preiswert 
zu verlaufen. Danziger Str. 144, 
W. 9, von 10—13 Uhr. 10279 


Kinderwagendecſe (mell, 
Heer Kinderftuhl, Wlege⸗ 
pferd, ein rad, mittlere Gröſſe, 
zu verkaufen, Horſt⸗Weſſel⸗Str. J, 
10 1a, von 11—17 Uhr ab M 
ag. 


An⸗ 


FR 


Kofenagen 
en! 


Jetzt den Bezugschein für das kommende Quartal 


beantragen! 


Generalvertretung Im Osten 


Litzmannstadt, Buschlinie 138 :: Ruf 177-57 
Außerdem erteilen Auskunft: 


Gebr. Schmidt, Leslau 


Kalischer Straße 14—16 


auswelfe werden nz Die Inhaber biefer Volkstum ⸗ Fleſſchzulellung 
nusweife werben daher aufgefordert an den befannts 
Í Amtliche Bekanntmachungen | gegebenen Tagen gir 9 bm. Mungabe der] In der Woche vom 16, 12, Bio 22. 12 1040 Tommen 
Stantsangehörigteitsausweile zu erscheinen. ſolgende Flelſchmengen zur Verteilung: 
Bekämpfung der Papagelenkrankheſt Ar. des Boltstumsausweiles: ag: Auf rote Pleildtarten 


* 
Auf Grund der Verordnung zur Einführung reiche. 504 000 750 g Flelſch oder Fleischwaren 
Fee e enen Saeed ede 5f] 802—512 000 1 uf grüne (leilfarten 
en in den eingeglieverien Oltgebieten haben 
das Celeh. zur Setimpfung Der ede 200 2 ‚wie oper wlellämasen z 


(Entara) anb anderer Überiranbarer Sranfheiten| S18 S00—51a B12 Dienstag, 17, 12. Auf gelbe Fleilhterten 


Dom 3. 7. 1094 (NGBL I, ©. 592), die Verordnung zur 0 g Fleiſch oder Fleiſchwaren Herren - Sakko- 
a Era die 8 „(Bfttacone) wom) 514 487—515 B84 ittwog, 18. 12. Somelt es den Fleiſcherelen möglich iit, find die Anzüge aus inh 
zur Bekämpfung der Rapapelenkrantheit (Rfitiacofis 518 001—516 247 Donnerstag, 10. 12. ba dag ee berechtigt, auch für die darguffolgende mischen ung Werk- 
Lom 18. 12. 1007 c 81 E. 1989) unb die Dritte] 0 070—510 253 Freitag, Beihnadtswode von ihrem Vortat einen Vorſchüß in stätten des Altreichs 
Berodung zur Welfmpfutig ber Wapapelenfrantheit 520 094—520 427 jonnabend, i Fleiſch an die Verbraucher zu geben. RM 42,40, 58.20, 70. 
U dom 4. 11. 000 (Ach . L ©, 1561) für] Die Ausweile ehnnen In der geld von B bis 1 Es ift dafür Gewähr gegeben, daß leder Werbrai Herren -Winter-Pa- 
bie eingegliederten Ollpeblete Gülltigtelt. iino non 18 bis 16 Ahr, am Sonnabend von 8 bis 18 ger ale in obiger g h dee Ren e letots, bester Sitz, 

Gemäß & 1 des Gefehes etämpfung ber N „abgeholt werben. erhält, Daher s nicht notwendig, h gle rithe viele Muster 
AE AED ange dee. mar Da bisher nur ein geringer Tell der aufgerufenen Morgens zum S kauf elnzufinden Wielmehe wird RM 61.80, 78.— 89.80 
Ba Krankheiten vom 9. 7. 1934 (NOBL L ©. 50) Berjonen qur Abholung der; Stantsangendeinteltaang: erwartet, daß, bie Verbraucher Ihre Aleilhtäufs in bie 70 775 
bepürſen Personen, die Papageien ober Sittiche weile erlhlenen ift; mikb für verfpätete Aobelung ab eld aach dun eee Die Polizei wird ger 57.70, 42.— 40.— 
997 en oder mit ſolchen Tieren Handel reh 12 für jeden Yusweis eine Wermaltungsgebüpr| gen Schlangendilbung einschreiten. AR 

en mollen, der Genehmigung der unteren Verwal- von MA 0,60. erhoben, Hosen für Arbeit, 


Aungsbehötbe, Der Oberbücgermeilter von Pihmannfiadt Dbftufeilung Straße, Abend, RN 
Go wird daher folgendes angeordnet: “ In der Woche vom 16, 12. bis 22, 12, 1940 tommt 115; 14.— 19.45 
Suümtliche Personen, die im Bereihe der Stadt Sweigftelle „Deutsche Voltsliſte“ (gi für peutfde Kinder zur Verteilung: Arbeltsanzüge 


Bipmannitadt (einfhlichlic ber eingemeindeten Por⸗ Muf Ne. 9 der Obſtkarte — 1 kg Apfel. RM 11.45, 14.80 


orte) wohnen, und, Papageien oder Sittiche zuch en 
ober mit Jolen "titten handel treiben, haben Bis Versteigerung Fur Obfthändfer erfolgt die Ausgabe ver Ware für 


5 „ 1—15 bel be „„Friedrich Hoppert, J D; - Wintermäntel 
päiejens Areitan, den 20. 18. 1040, einen entiprehens| um Dienstag, bem 17. Deysmber 1940, 10 Abe Kontofatte Mr, 1-15 hei ber Aa. Mr amen - Wintermlinte > 
Am Uniad auf Erteilung der Genepmigun Born werben, Im Rübtligen Sfanbraum, Hermanns Stabler, Ih fe Maniana sir st bel, bee Bal RI B5, 90 109.30 
een 14, meiltbielenb gegen Varjahtun jor die 0 bel Saoer E int 4. Co, Mstanlerft, 1 Lipmannj 
mamuC i ingGiraje 83, 11. Stoß Malo, Mbt, V, Sime gende Gegentänbe neigen: aA ihe, O Stühfe, die 08 bei der Ya, Corrabint id Co, Mata . Damen- Wintermüntel a 3t Im 
mer 2, perlönfih abzugeben. Garbinenrahmen, 1 Näßmaſchine. £ Lapentiſche, Auf rote Lebenemitteltarte it Pelak . 2 
Wer ohne die gemäß & 1 erforberficie. Gench |1 Wanduhr, I Toltettenfpiegel, A WBlherkänder, 1 Nr. 12 — 2 Stild Zitronen mi ragen 
migung Papageien ober Huge ie 8 eilt faden 1 Kuchenkreben, 1 ganze Ar. 10 — 200 f. Zwiebeln RM 67.80, 166.—180.— 
ban eehte if Gerate die u Dest Sadren. Anh T. |. Dle, Brongn MaR Ban Di M Enplang || Damenktetser 
mit Gelbftsafe oder mit einer dieler Strafen bestraft. Stadihaupttaffe — MBolftzedungsfiene on ner „Da, Mena, i aus Wola und Seger 
Aibmannſtadt, den 10, Dezember 1040. t i ; 90 


FT otlgeibetet b, m. [stof RM 26.90, 47.60, 
Der Poltzeipräfident Sffentlihe Mahnung ak a d. M || 5 f 


; pe 
d. 
Agende bel, der, Gtabthaupttafje Lihmannftabt 
Setanntmachtng a e een In be Merten e Damenblusen, Béla 


Dber die Unnahme von Green! und Belcteuntatem |öllentfthen ful ar 15. bieles, Monats Poltzelbenltt 1-10 bel K N RM 8,00, 10.50 


1, Siela für Beranlagte, 1 ei fa. Sumileth, 


Damenröcke 
In der Beförderung von Erprehgut, befhleunigtem| 5 " 21-27 bei a. Cortabint & Co. 
Grütlegut und Cepad oplte een Apen ko für die Gefotnfsaftlun empfang du nehmen, 
ee nnd T F anahwenpig, 9 8. Sobnjummenlteuer ber Arbeitgeber Dio einihtiehe| ee DA, ue de ende LH 0 Welleten 
worden. Dieſe ſind in einer amtlichen Bekannimachung] “ eit, je ½ Fa urfen bei der Fa. Allgem 1 n - Wollstoffe 
sent! und fel alen n en Setanin | A November 1040 AR PL . 


Mi ei ‚onjumgeno] artenftrahe 74, zu erhalten, 8 loi 
deren Mbmletung. des. Belinadisvertehts | © Grundtüdsfteuer, (Gtunpſeuer und Gebäubefteuer) | Konfumgenol für Rock, Kleid, 


ilt das Il. Halbjahr 1040, Lihmannſtadt, den 14. Dezember 140. A WD Bluso 
wich von Freitag, dem 20, bie Dienstag, den 24, Des i 
AEE T a EA EA EE o A a aah e eee 
e den eee, kl Kidz an Bl „Steuen To wos. Srnäprge "und Wilen A ee 
man, Plate leittoerherbtiden iert. Reben n Tage per Veröifentfithung dlefer Bekanntmachung Bluso 
mitten, (unter Beachtung des Mnsfuhrverbots) und 80 e w 91 f Lokalfteuer Wrschsitone 
r ral . ſeſchoh, baw, an dle in Frage toms A 
aore Alüofunft erteilen die Möferligungen. enden Hepeneilen abtufübren. Belondere fail Die Fotoiteuer [tr Mahnungen In, tomjani Hemdenstoffe, 
Deutsche Reichsbahn, werben nicht ausgeftellt, Nach Wblauf wieſes labne End an 8 de gaupe Weib waren, 
Relchobahndirettlen Vojen M WEAN Die dftände toftenpfiihtin und wango) eupandftelle Of m. b. H, Iwelgſtelle Lipmann Tisch- und Bettwäsche 
Sandelsreoiiter td nog male an die umgebende: Ents kat, Strahe ber 8. Armes Nr. 12, jondern an die Tischdecken in Plüsch, Wachstuch, 
tigtung der bereits früher angemahnten Nüdftände Eindihaupitalle — Sleuerkaſſe Baumwolle, gemustert u. gespritzt, 
Amtsgericht Pe den 10. Dezember 1040, 10 een erinnert; Hermann«Göring-Strahe 14 Handtücher in Baumwolle und 
a 3 5 
aaa beg Brlidert — Metarteum"| B wo hnungstugugfeuen, ann e 
in Si 


Schilder und Nellameſteuer, Kihmannftabt, den 9. Dezember 1940, 
KR: un i Solal i Der Oberbllegermelſtet 
Neuelntragungen e Hotellteuer, 
Amtsgericht Lihmannſtadl, den: 10. Dezember 1940. en teen ae 


— Steueramt — 


ertolammer Damenstrümpfe 
dl. Aid er Ist ann Oonan Sir ieee Bekanntmachungen in Kunst u. Na⸗ 
mannjtai olHitlerrStraße 161, Tertllgrökbandel‘.| i) Kanalifatlonsbeiträne, ii 7 
an ale hi ebe ede Kal Doherheln k Gewerbe, Hi ous RANE ger ao der Staotoerwaltung 5 tursoido 
Im mannftabt, Der Gheirau Marta viter tos 1) Hundeſteuer bto einihlie jember „ z v 
turot e Offene, er eee, Die (let, lui Niese Aba pen Weiden festellen Bekanntmachung Dammin 
Ist hat am 1. Oftober ach begonnen. Die, Gejelle|pmangsmeife “beigetrichen: 77 ner ain Mesthfeft in Wolle u. Seide 
00 lter find einzeln, bel Gingebung von Vert inviſch.“ Bei bar, ‚eipfoler Zahlung And fets Abſendet und Dem Kammerſüger un \esinfeftor Apnchentichek 
teiten erg nur gemelnfam zur Bertretung der Ge. Steneratt ſowſe Konig. fr, penau anzugeben, Emil Schwede, Kalisch, p: i bi 
ſeüiſchaft ermächtigt. BE J — Steuerkaſſe — unterhält Aſchard⸗Waguet⸗ Straße 3 Fan 
— folgende Konten: è chlüpfer, 
Amtsgerlt Cihmannhadt, den 10, Dezember 1040.| Seicsbantgteatonto 104, SAs a Seeler legt Berate ole] Wehe, 

9. K. . 88 Gertrud 6, Nronig, Aham. Girotonto bei, ber Giabljpartalls Mr. 1 und nn 8. Degenibee 1040, e Taschentücher 

eihenftraße 46, Geohhandlung für Spirituosen. In⸗ das Poftſchectonio Brera 11887, t ETEN y 
aber Gertrud Hedwig Krouſg in Lişmannftabt, Der Oberbürgermelſter Der Oberbürgermelſter Herren-Artikel 


Stabibauptlaſſe ale Drtopoligeibehörde wie Hüte” S 
25 2 ti på: 
Amtsgericht ee 6. Dezember 1940. ziorstöcko, Kri- 


i 22 2 y watten, Hosontril- 

HR. M 18710, talenti Giobiele“ Datta gor, Bockonhal- 

an Soranla In a e be tter Strba 00 4 halten? 
ene Handelsgefellfhaft. Teithaber Watentino Da N 

ale und Tabbeo Sorania, Der frühere Alleininhaber u, Krii enknöpte, 


Giovanni Battifto Dalta IN auspefhieden, Die find die Ichönften Gefchenke Halstüchor, Handr 
Sorana Bala Die Gefeitidaft'dal am 1. Sanat Die Buchhandlung schuhe, Bookom, 


1040 begonnen. ER w old em ar Böfe a 1 berät Sie! g Bienen, 1 


Kragen 


Die Ehefrau Ida Heppner geborene, Bloch in 
pieri bat beantragt, den hege Monteur Keime 
olb Heppner, geboren am Bl, März 1800 in Nabos Schuhwaren 


geh auleht mabnhalt in gater, für tot zu ertfäten, 
s ir Berjhollene 5 Aer ſich ſpäteſtens 2 nette, junge, Auen gende Dar für Damon, Her- 


o gutem Haufe fugen bie Milde 
am 31. Märg 1941, 12 Uhr. Sfr pi PS 6 h dl l men au ron, Mädchen, 
dor dem unterzeichneten Gericht zu melden, wibrigens um waren to an un Betonnttdaft ameigr Herren an 


Alter won 30—35 Jahren zwecke] Burschen und 
falls die Tobeserffärung erfolgen wied. Thäterer $ 1775 "Angebote tnter | Kinder 


iti A 
An alle, die Auskunft über Leben ober Tob bes 10 -r 
Geriholtenen zu erteilen vermögen, ergeht bie aip 4 e en de L. J Viodertroter Ro 
Fan r Intleftens zu dem genannten Zeitpunkt 2 Nüdtenter, Balten, 24 und 28 genschuhe für 
em Gericht Anzeige zu machen (Akteng. T 8/40). F. alt, 1,70 gr., allelnſtehend, Damen u. Kinder 
Zplerg, ben 10. Dezember 1040, wünſchen Mädel bis 20 J. tens 
Das Amtogerlht r$ 


nenzulernen fan ſpäterer Hel. 


— Handtaschen 
rat. Bildzuſcheiften unter 1828 5 
Geſethtsſchleßen bel Baler Litzmannſtadt, an die L. 3 10284 schon von RM 9.20 an 


g. erbeten. 

ine dichte schr wirt⸗ Stadttaschen 

„ul, Dem Slanbortübungsplahe. nort ofatni Deutſchlandplatz Nr. 9, T. Etage Tae eee ai in Leer, Kunsteder 
SOU U D Montag, dem . Dezember, ane 4 cd 

0 0050 "Gefehtoihiehen wie folgt Matt: ý Telefon 170.58 eingerichtete Wohnung, mit Here 1 „und Workatoft H 
denen d e ee e ler den . 40 d. den, Bee ale Biroh Wacha 

u o 16, t 3. ast, Stroh, 
Dienstag, 17. Derember: 0 blo 18,00. Mhr 1 Zuſchriſten 8 tuch: Geldbörsen, Brit 


Mittwoch; 18. Dezember 8.00 bis 18.00 Uhr i Lichtbild unter 1815 an die L. taschen, Schein- 
wand 14.00 g 1000 Une e ; Damenjtriimpfe Lichtbild unter 1815 on, Schein 


Donnerstag AD. Dezember: B00 eie 19.00 uhr Kinderſtrümpfe taschen, Abendtaschoß 
nnerstag, 19; Dezember. 8, 18 
Samstag, M. Deyember: 8,00 bis 1000 Uhr ! p Unterricht ide und Loder, 


Die durch den gefährdeten Raum führenden Wege, Herrenſocken 


und zwar 


Geschenkartikel 
i nur von eritflafliger Kraft von 
Bahrweg ee eh Sportſtrümpfe 2 Herren geſuch ST nnebote uns|] wie Manikur- und 
„Felke Sena let 1888 an Die 2. Jig. 1020 Nähkästchen, Perl- 


" Meciejow—Dabröwfa deckchen, Kaffee- 
werben, In ben oben angegebenen Aelten durch Polten; untersiltze, Klöp- 
geſnerrt. 


Deren Anordnungen it unbedingt Folge zu lelſten t N Beteiligung a Seestadt Wismar peldockchen, Blu- 
Slandoritommanbantur Uhren, Kriftallwaren Kaufmann münt ſich mitl| d. ere. l. Wiman) senwesten; 


Ripmannitadt Rüschen, Kragen 
10—15 000 RM an einem reellen Fiügzeugbau 3 
Juwelier Gefhäft zu beteiligen, Angebote Maschinenbau ‚Rlaktrotechnik| empfiehlt 


erueneköntitindchungen N unter eh ambIeRE NN, mag ze nar er Abe iepen 
ee beim Eppinger — dee bee 


Ausgabe der Stantsangehöriokeitänusweile Litzmaunſtadt, LEER e ee ZI 77 I [MAN 


Buchhaltung, 0 UHR 


Unter Vorlage ver endgüfzigen Woltstumsauswelle 


mic ben unten Sulgefübeten Nummern werden in derij AbolfsHitler-Straße 73, Teilhaber rer f 
Auweigftelle „Deuiſche 1 e Trommelſtrahe 9, Augcbele untee 1881 an bie . Ran Das Haus der zufriedenen Kunden 
togelgoß, Zimmer 1 und 2, die Stantsangehörigtelts‘ — 


Ihre Vermählung geben bekannt 


Günther Menze 


Relerendar 
HOla. — . Mannſchaftshäuſer 


k k o- 
nhel- 
Taske 


Helga Menze 


geb. Schmidt 
Bikmannftabt 


% g. Leutnant in einem Artilleries-Regiment 


Minden 1. Weſtſ. 


die seit 30 Jahren 
bewährte, natürlich-milde 


Mandelkleie t 


Soesand. 


gude 


«für sehr Tul auch, 


= 

Die Geburt eines kräftigen 
Stammhalters zeigen homer- 
freut an 


Edith Gall, geb. Mier 
Arnold Gall 


Linmannſtadt, König-Helnrich Str. 6 
+ It im Haus der Barmherzigkelt, 


9. 40 


1.90 


pagtuon BAREINNAHM 


EN 
1 Aufstellung einer 


N m 


N, oder Helßmangel 
kostanloa 


» 1 
S” Mhra ge lohnt s | 
Seller's Maschinenfabrik Liegnitz 108, 
Deutschlands größte Bperialfabrik für Wäschomangeln 


' Hakenkreuz-Fahnen 
#-Fahnen 
Wimpel, Armbinden 


LUKSOR 


(Inh, L. Pufal) 


Adolt-Hiller-Straße 153, Rut 102-52 


Famlilen- Anzeigen 
gehören In bie 
Lismannftadter Zeitung 


Minhat 


Fußpflegesalon 


(Podikür) 
im Hofe rechts 


Adolf-Hitier-Straße 86 
Hedwig Biller 


Dentist 
es duch! | Arno Bukowski 


Die Hühnerauigen b bin Ich los Nach Abl, der Staatl. Prüfung 
durch „LEB EWOH LH Jetzt 
bowohl gogon Hah hoerauen Fu lern: Ruudoli-Hess- Sir. 67 


Muh Diochdone (8 Pe 
Apotheken und Drogen] . 


Speditionshaus 
Gerhard Krause 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 115 Fernruf 122-10 
Warenfransvorie aller Art 
Lagerhäuser, Möbellranspoite 
Bahn- und Lastkraftwagensammelverkehr. 


Kunsthandlung 
Max Kunert 


Litzmannstadt, Adolf -Hitler -Str 173 
Fernruf 149-48 


Ankauf Verkauf 


Antiquitäten ı demälde 
Möbel / Porzellan Minlaturan 
‘ usw. 


Achtung: 


Bitaerrabmen Werkstätte; Adolt-Hitler-Str. 158 
Ruf 126-42 
Grosse Auswabi In Blider- u Gardinenrabmen 


Bestattunguinstitut 


Josef Gärtner & CN 


Litzmannstadt 
lantrale: fearstr. 19 Hill Adalt-Hitlar-Str. 275 
Gegründet 1888 


Fernruf 114-04 u. 114-05 Tag u. Nacht 


Reichsärztekammer 
Ärztliche Bezirksverelnigung Litzmannstadt 


Umgezogen 


Dr.med, Walter Buettner 


Facharzt für innere Medizin 


Aloli-Hitler-Sirusse 76, W. 5 
Eingang von der Dietrich-Eckart-Strasse 


Weihnachtsgeschenke 


in grosser Auswahl bei 


B. Klein — Kurzwaren 


Kalisch, Danziger Strasse 2 


Textilwaren 


C. Kurt & Co. 


Kulisch — Danziger Strusse 6 
empfehlen ein reichhaltiges Lager an 
Wollwaren, Seidensioffen 


3.20 an und jeglicher Art von Baumwollwaren 


ee 
en, aus 


Wacht, 
j 2 Briot 


Anton Morawiak 


Kalisch, Hindenburgstrasse 8 


100 gehen 
Leder 


Beste und billigste Einkaufsquelle für 
Konfekte — Bonbons — Kekse 


zu haben im 
\ “ 
Schuhhuus „J. Drygas“. 
Inh. T. & S, Malanowski 
Kalisch, Hindenburgstraße 14 
Komm. Verw. Paul Dreyersdorff 


Poststraße 4 


Gefchenkmwerke, fchöne Literatur 
Jugendſchriften 


Buchhandlung Werner Neige 


Foto-Findor 


Foto-Spezialhaus 


Kalisch, Rathausplatz 
Großhandel Kleinhandel 


kKonfecktions-Haus 
Damen- u. Herrenbekleidung 


Michael Weher 


Kalich 
Rathausplatz 10 


Gebr. U. 0 Müller 


Textil⸗Fabrik 
Fabritlager 


Kaliſch, Rathausplatz 2 


Telkotagenfabrik „LADY“ 


Kurt Reste 

Kaliſch, Oberſchleſiſche Straße 6 
empflehft 

Kunftfeidene Damen wäſche 


wie Wüſchegatnituten, Unterröde, Hemden, Schlüpfer, Rach henden, 
Bültenhalter 


ſowie Herrenſporthemden und Kinderwäſche 


Farbenhandlung 


Gebr. Roth 


Komm. Verw. Karl Lutz 


KRaliſch 
Hindenburgſtraße 4 


Druckfachen 


für Induſtrie und Handel 
liefert ſchnell und ſauber 
die Druckerei der 


Lismannftädter Zeitung 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 86 


Ruf 408 


Ruf 345 


und abends 
"ab 90 Uhr 


letzte Vorstellung 


des ersten 


Dezember-Programms 


Ab Montag, d. 16. Dezember 


Steve Simms 
dor unorhörte Exonteikor 
8 Walthesos 


dor hokannto Jonglvur-Fußbalanoe« 
Akt 


Jeanette 

das Toufelsmädel 
Das Satano 

Prunkballett 
Ketty & Gerty 

das Tanrduott dor Sonderklanse 
Hannes Richter 

der König der Btegreitdichter 
Astro 

dor Jongliorendo Komiker 


Donkon Sio mal richtig nach — 
Die Werte liogon doch nur brach! 
Ich kaufe,allds gogon bar, 

Was aus Gold und Silber. war, 


datat anch Dubleo-Ankanfl 


Ankaufsgenehmigung A m. C 40/90303 


unlüßlich des 170, Geburtstages des Meſſlers 
„Soliſt: Helmut Zern ick, Berlin, Violine 
Trüger des Natfonalpreiſes.“ 

Leitung: Abolf Bauge, Aufkurreferent im Reſchopropagandaamt 
Bortragsfolge: Ludwig nan Beethoven: Symphonie III, Sin 

fonia Eroica in Es, dur, 

Konzert D⸗dur für Violine und Orcheſter 

Onvertilre I zur Oper „Leonore“. 

Eintrittspreiſe: RM. 3.—, 2.— und 1.— 
Vorverkauf Im Theater- und Konzertbchro, Adolf, Hitler Str. ol. 


Spielplan der Kikmannitädter Filmtheater von heute die ole 
bea Bühnen . 
+ Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt F d d 9 W ji b 
Heute, Sonntag, 15; 12, 16.90 Uhr reun e er avoy- eins u e 
Casino un Palast Wenn der Hahn rät . F 
III Komödie von August, Pinrichs die einen beschwingten 
n 3 
Wilden, Knete, YWeihner dns Nündige Dorf Heute, Sonntag, 15.12, 20 Uhr a y 1 
eule m br N 
Hanfi Auoted Spiel nicht mit der Liebe M] cler jl 
— Luſtſplel mit Mufit e G e — 
„Deli Europa Beinn Gloria Palladium von Riard Kehler 
Suichlinte 123 Segler abe 20 ERS Yudendorfiitt. 7470 | Walle Linie 18 Mujit von Walter Bromme. in vertrautem Kreis verbringen wollen, 
Aus tochnlschen 121 Rivalin der 160 18.00, 2.50 7 bitte ich schon in diesen Tagen einen Wer 
1 — sau darin Julika Das Harz der Knlgla e Tisch a panen 1 nur vorge- dieſe S 
Roma | To, irn Mai Wahlfrele Miete merkte Gäste können Einlaß erhalten bem ift 
C Borftellung für das NGAR. + Baal PAN 8 Schönhe 
.. Menschen, Tiere, Theatern Wader 8 dus kani Glüch und Glas arry Buck witz, Weinstuben Savoy wenn 
Condottieri e E r oe Anbieten Akal ven Hei Gleit Straße der 8. Armee 6 52555 
tut if 
Hambur 
AR $ eee EN n 
tbu! 
i Kabarett-Restaurant E 
abare estauram £ Gluͤbliſches Symphonie⸗Ortheſler Sue 
Litzmannſtabt 
CASANOVA KABARETT Se 
Am 16; Dozenten Montag, den 16. Dezember 1940, um 20 Uhr kürzlich 
Heute da ene grono Kaito 9 iE Sporthalle am Hitler⸗Jugend⸗Park ht 
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Am Dienstag, dem 17. Dezember 
1940, um 18 Uhr, findet eine 
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Litzwannſtädter Zeitung — Sonntag, 15. Dezember 1940° 


Wer aus dem Dften kommt und 
dieſe Stadt zum erften Male ficht, 
dem ift fie eine Offenbarung deutſcher 
Schönheit. Es ift ſicher nicht geprahlt, 
wenn man fie eine der ſchönſten 
Städte unseres Reiches nennt. Durch 
das Deutſche Auslandsinftis 
tut ift gerade dieſe Stadt neben 
Hamburg wle keine andere mit der 
Welt und dem Auslandsdeutſchtum 
verbunden. So ift es nicht verwun⸗ 
derlich, daß bereits jeit langer Zeit 
die denkbar beſten Wechſelbezlehungen, 
auch zwiſchen Likmannftabt und 
Stuttgart beſtehen. Sie wurden erft 

o tümlig dadurch unterſtrichen, daß 
Krelslelter Ludwig Wolff vor ges 
ladenen Güften des DAI. über den 
Voltstumstampf im ehemaligen Qod 
fer Raum und tags darauf ber 
Brejjerefereni, Hubert Müller, vor 


der Stuttgarter Preſſe Über die Verpflichtung 
des Hſtens ſprach. N 
\ Stutlgart ift filr den Fremden mehr als das 
Erlebnis elner Stadt ſchlechthin. Die alten 
herrlſchen Patrlzlerhäuſer, die von einer längſt 
vergangenen, aber ſtolzen Geschichte künden, bie 
schönen Parkanlagen und die ſtolzen repräſen⸗ 
tativen Bauwerke der Stadt find von einer 
IM N Harino.le, die immer wleder aufs neue, begeis 
tert. Wir, die wir stolz darauf find, Im Ware 
theland an der Geſtaltung eines Grohdeutſchen 
Gaues mitzuſchafſen, haben dieje Stadt erlebt, 
wie ſie nur der erleben lann, der auf lange 
Sicht hinaus Tag für Tag das Unorganiſche und 
Unſchöne vor Augen hat, das eine größenwahm⸗ 
Unnige sogenannte „polsiihe Nation“, In Werk, 
lichteft organiſtertes Untermenſchentum, uns 
Hier hinterlaſſen hat, Das Auge kann fih kaum 
ſattſehen an der Schönheit, die ſich da auf Schritt 
und Tritt in Stuttgart darbietet, 


ing 


er 1 
— tE: U age mit em 1 WEGS / von Wetter 
> ji 
— wir befürchteten Regen. Doch gegen Mitte 
machte ſich ein fteifer Nc, Wind auf und triel 
das Gewölt auseinander, Nun ſchien die Sonne 
wieder warm über der Herbſtlandſchaft, und 
die PRII atmeten erlcimtert auf; denn eine 
mehrtägige Fahrt mit Gejpannen fit bei Nes 
en kein Vergnügen. In dem zum gleichen 
rtsbezirt gehörigen Nachbardorf W., wo auch 
der Ortsbebollmächtigte feinen Sitz Hatte, war 
ih. nach meiner Ankunft wie immer aufs befte 
aufgenommen und verpflegt worden. Nun fuhr 
ich nachmittags nach P. hiullber, wo um 18 Uhr 
die beladenen Me auffahren ſollten. Die 
erſten waren bereits vor ber ſeſtgeſetzten Zelt 
ur Stelle. Einer nach dem andern rollie 
èran, ſchwer mit Sägen und Kiſten, BEN 
und mit einem bo; W 87 Dach überbedi, 
Die sn Pferde hatten die Bauern filr i 
Tret behalten. 


Jeber Wagen trägt au del 


Unten Seite eine Holztaſel, auf der — fauber 
in Slfarbe gemalt — Name und Magenmunt: 
mer bes Bellhere zu leſen find, Auf der r 
ten Seite iſt dies auf den Wagen ei) N 
Die Fuhrwerke werden zu beiden Bei en ber 
Dorſſkraße der Nummer na ch eitellt, Je 
25 Wagen erhalten einen volfsbeu Main Rolon 
nenführer, der filr feine Wagen verantwortlich 

In zwei Stunden ift das Ordnen und Auf⸗ 
fahren erledigt. Dann werden Laternen ange 
tedi und Wachen aufgeſtellt. Die Pferde wer⸗ 
en ausgeſpaunt und in dle Ställe gebracht. 
Die Leute begeben ſich zur Ruhe. 

Nachts um 12 Uhr hallen vom Turm zum 
‚ehtenmal die logen als Zechen zu m 
Sammeln Die Nacht ift ſternklar und kalt. 
Ane c Sy [it 51 anenai: IM ihren 

gen, gebe das Signal zum Anſpannen. 

He Pferde werden aus ben Sliten i ehork, 

ter nit man noch einen Mann einen früfiie 
en Slut aus def Weinflaſche nehmen, dort 

iebt ein anderer einen Biſſen Brot in den 
und, Ein Poſten ſteckt ſich eine Zigarette an. 
ich mahne die Leute zur Eile und ſchicke hier 
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Die schöne Habt der 
Auslands d eutgal en 


Und ein anderes berührt angenehm 
und macht einem diefe Stadt jo lies 
benswert, das it die sprichwörtliche 
Gaſtfreundſchafl. Aber auch 
hier wieder kann man Vergleiche ples 
hen mit unſerm Gau, in dem die 
Schwaben ſchon vor 120 Jahren neue 

blühende Dörfer und Städte gründe⸗ 
ten. Viele Deutſche des Li mann 
ſtädter Raumes gehören bluis. 
mäßig in die nähere und weitere Ums 
gebung von Stuttgart. Vor langen 
Jahrzehnten find ihre Vorfahren aus, 
gezogen und haben den Grundſteln 
für unſere Heutige Zeit gelegt. Aus 
dauer, zäher Wille und eine ungebro⸗ 
chene Schaſſenskraſt haben fie ausge 
zeichnet. Gle haben allen Gewalten 
getroßt und noch ihre Nachkommen 
haben in dem jahrzehntelangen Volks, 
tumstampf im früheren Mittelpolen 


bewiefen, daß fie nach wie vor die alte zäher 
Kraft ihrer Vorfahren bewahrt haben. 
Stuttgart gibt uns aus dem Often, die wir 
hier von Grund auf neu zu geſtalten haben, die 
Verpflichtung auf, aus der jahrhunderte⸗ 
alten Kulturüberlieferung zu [Köpfen und zu 
geſtalten. Die engen Wechſelbezlehungen gwir 
ſchen beiden Städten berechtigen zu den beſten 
Hoffnungen in der Zukunft. So herrlich bie 
Stadt und das Land Württemberg auch find, 
für den Wetiviften hier im Often ift das Er⸗ 
lebnis dieſer Landschaft ein Grund mehr, aus 
Überzeugung und mlt leidenſchaftlicher Hin: 
gabe feiner Aufgabe im öftlihen Teil des 
Warthelandes treu zu blelben. So wie es In 
Stuttgart It, muß es in ferner Zukunft auch 
einmal hier draußen im Often werden. Daß 
das ſo wird, dafiir ſorgt die unerminlidhe 
Schaffens: und Willenskraft aller, die hier 
draußen an einer großen Zukunft bauen. 


nd da einen Jungen los, wenn eln Säumiger 
nit ſeinen Pferden noch nicht 5 Stelle ift. 
um 1 Uhr morgens ſetzt "a der Tret in 
Bewegung. Die Teilen Deutſchen n 
den Ort. Der Mond beleuchtet mit ſahlem Licht 
das weite Land und die 200 Wagen. Ich reite 
am Ende des Zuges, mein Stellvertreter an 
der Site: Er — ein gebllrtiger Belfarabier — 
tennt feden Weg und Eleg in der Steppe auch 
im Dunkeln. Nach Paſſieren des nächſten Dors 
65 eht es einen Dong in die ge Er macht 
ei % erden Schwierigkeiten. Bei mang einem 
Geſpann muß man in die Speichen gteifen; 
bel anderen genügt das nicht, es muk ein 
weites Paar Wer vorgeſpannt werden. Das 
Heibi!“ der Kutfher hallt durch die ſtille 
acht. Eine Stunde vergeht, bis der leite 
Wagen die Höhe erklommen hat, Ich reite noch 
einmal den Tret ab, um zu jehen, ob auch feis 
net iR Es ift nl t ganz einſach; benn bei 
diefer Bergfahrt find die Wagen aus ber Reihe 
aslommen, Der Kutſcher des, den 
meldet, daß keiner mehr zurüggeblieben t. 
„Shlak keln 
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Neuregelung der Wareneinfuhr ins General-Gouvernement 


Grundlegende Klarlegung des devisenrechtlichen Abfertigungsverfahrens 


Mit Ablauf des 15 Dezember d. I tritt bei 
der geſamten Wareneinſuhr in das Generals 
5 eine grundlegende Anderung 
ein. 

Die bisherige Handhabung ließ es zu, daß 
Waren jeder Axt und Menge eingeluhrt werden 
konnten, ohne daß der wirkliche Bedarf Berücck⸗ 
ſichtigung fand, und ohne daß der hiefine Liefer 
tant die Gewißhelt hatte, daß die Genehmi⸗ 
gung zur Zahlung für die bereits erfolgte Was 
zeneinfuhr erteilt wurde. Im Altreich beſteht 
bereits feit ſechs Jahren ein ſogenanntes ber 
olſenrechtliches Abſertigungsverſahren, daß Aus 
nächſt die Einfuhr nach dein Bedarf regelt und 
darüber hinaus dem ausländiſchen Lieferanten 
die Zahlung fihert, 

Durch Bekanntmachung vom 19, Auguſt 1940 
hatte der Leſter der Abteilung Devifen im Amt 
des General-Pouverneurs die Erteilung einer 
Genehmigung qr Bezahlung von Waren bes 
reits davon abhängig gemacht, daß der Antra: 
vor erfolgter Wareneinfuhr gestellt wird. Dur: 
die nunmehr erlaſſene Vierte Depifenverorbr 
nung vom 25. Oktober 1940 dürſen nur Waren 
in das General⸗ Gouvernement eingeführt were 
ben, pu denen bel der Jollgbſertigung eine Des 
olſenbeſcheinigung ber Devifenftelle Krakau vore 
elegt wird, Der Deyſſenbeſchelnigung  biejer 

leuſtſtelle dit die Unbedentligteitss 
beſcheln gung oder die Beftätinung 
der Devifenftelle Krakau iber das Vorliegen 
einer Verrehinungsgenehmigung, die zur Bahs 
tang im Wege eines privaten Verrechnungsge⸗ 
i tes betechtigt, gleichzuſeten. Eine Unbes 
enklichteltsbeſchelnigung wird erteilt, ſoſern 
aus irgendwelhen Gründen eine Bezahlung der 
eingeführten Waren nicht erfolgen ſoll. 

Bon dem deylſenrechtlichen Abfertigunge⸗ 
verbot ber Verordnung It eine Reihe van War 
ren ausgenommen; u. a. a und Proben 
zur Kennzeichnung oder Beſchafſenbeſt von Was 
ren; Gegenſtünde Neifender zum eigenen Ges 
brauch oder Ausübung ihres Berufes, gebrauch⸗ 
tes Umfiedlungsgut; Waren, bie zum kommi. 
ſlonswelſen Verkauf in ba ae ober bas 
übrige Ausland gelandt worden find; Waren, 
die au) Grund beſonderer Zulaſſung aus dem 
Ttelon Verkehr des General Gouvernements zur 
Veredelung in das Reich oder übrige Zollaus⸗ 
land, oder umgekehrt, wenn biele Waren aus 
dem freien VBerfehr des Reſches oder bes ibri» 
gen Zollauslandeß in das GeneralGouvernes 
ment gefandt worden ind; ferner Waren, bes 
ren Wert insgefamt IN 25.— nicht Überjteigt. 

Die praltilhe Abwicklung der Wareneinfuhr 
in das Generalsfbonvernement ſpielt ih ab 
16, Dezember 1040 folgendermahen ab: 


Der im General» Gouvernement anfüllige 
Importeur (jüdilhe Firmen werden nicht ber 
tüdügtigt) itelt vor Beitellung unter Benut: 
um vorgeschriebener Formulare und unter 

ſelfügung entsprechender Unterlagen zunächſt 
bei der zuſtändigen Bewirtſchaflungsſtelle fetr 
nen Antrag zur Einfuhr d. Ware. Wird dem 
Antrag ſtaltgegeben, fo geht dleſer zur Devir 
ſenſtelle Krata und es wird nach Priifung die 
Depſſenbeſcheinigung erteilt. Mit pleſer Devis 
ſenbeſcheinigung, die gleichzeitig die Einfuhr 
Genehmigung darſtellt, ift der Imparteur ber 
retint, die Ware zu bestellen, einführen zu 
tajien, und den Gegenwert ſpäler im Clearing⸗ 
wege zu überwelſen. Es ift hier noch zu ermühs 
nen, daß für die Einfuhr nicht bewirtſchaſteler 
Waren eine Kontrollſtelle für nimt bes 
wirtihaftete Maren der Abteilung Mirtihaft 
im Amt des General⸗Gouterneurs die Warena 
einfuhr regelt. 

In dleſem Zufammenhang erlöſchen fämt⸗ 


liche bisher genehmigten ſogenannten Aus län. 
ber⸗Inkaſſo⸗Konlen ie Auslünder⸗In⸗ 
laſſo⸗Konten hatten bis jetzt den Zwet, die 
Außenstände der in den eingegllederlen Ditges 
bieten, einihliehlih der Freſen Stadt Danzig 
anſüſſigen Firmen bis zur Beibringung der 
notwendigen Transfer-Genehmigung zugünſten 
des Erporieurs ſeſtzuhalten. 


Lediglich zur Abwicklung der Borfriegss 
außenftände können zunächſt noch auf Antrag 
dieje Inkaſſokonten bei den Devlſenbanken des 
N weiter unterhalten 
werden, 


Die grundlegende Klarlegung der devifens 
rechſlichen Abwicklung im Warenverkehr mit 
dem General- Gouvernement wird von den hie» 
figen Firmen Tehe begrüßt werden, zumal doch 
hierdurch verſchledene Zweifel beſeſtigt werden, 
die zeitweife einen Export unſicher erſchelnen 
tiehen. ro 


ZellwolleundBaumwolleaufdemKontinent 


Entwicklung im Kriege bereitet Verbrauchsverlagerung im Frieden vor 


Der Krieg hat filr die Überfeeilhe Baume 
wolle eine nen Lage geſchaſſen wie einſt 
die napoleoniſchen Kriege für den überſeeſſchen 
Rohrzucker. Die e von den alten Ber 
zugsgebieten eh damals die Zuckerrübenſelder 
enfftehen, Heute läßt die engliſche Blockade, dle 
ja im Grunde [don vor dem Kriege begann, 
neue Zellwollſabriten und in den klimatiſch ner 
eigneten Gebieten des Kontinente eigene Baum» 
wollfelber entitehen. Die Uberſeeſſche, insbeſon, 
dere dle norbamerifaniihe Baumwolle, fteht 
vor einem feit 60 Jahren nicht gekannten Tiefe 
ftand der Ausfuhr. Märkte für kund ſechs Mil 
ilonen Doppelzeniner Baumwolle ſtehen für dle 
USA, auf dem Spiel, 

Die Verlorgung mit kontinentaler Baums 
wolle ſtüht ſich in erſter Line auf dle ruffiihen 
Lieferungen, Die rulliſche Ernte hat ſich von 
1932 bis 1039 von 12,7 auf 28 Mill Doppelzent⸗ 
ner erhöht. 1042 will Ruhland 98 Mill, Doppel» 
entner ernten, Davon wird es nach amerilanis 
Ien Schäßungen etwa 1,25 Mill, Poppelzent⸗ 
ner ausführen können. Schon jekt Liefert Ruhe 
land an Deutschland erhebliche Mengen. Jaos 
flawlen erhält nach dem Tehten Abſchluß 30 bis 
40.009 Doppelzeniner. Bulgarien tritt zum Tell 
als Veredler für ruſſiſche Baumwolle auf, ins 
dem es die Nohmolle vero unt und das Garn 
weber nach Rußland ausführt. Im übrigen ges 
hört Bulgarien zu den Ländern, die den tige» 
nen Baumwollanbau feit Jahren mit Erſolg 


Tagung der Industrie- und Handelskammern 


Ansprache Staatssekretärs Dr. Landfried / Anerkennung der Leistungen 


Die Arbeitsgemeinfhaft der Induſtrle⸗ und 
Hanbelofammern der e e 
veranftaltete in Branuſchwelg elne Tagung der 
Präſſdenſen der deulſchen Induſtrie und Hans 
delskammern. ER der Tagung waren zahlreiche 
Vertreter von Partei und Staat erschienen, wte 
ter ihnen Staatsſekretär Dr. Landſrled 
vom Reſchswielſchaftemſniſterlum und der 
braunfdweigiihe Deinifterpräfibent, „Gruppen⸗ 
führer Klagges. 

Das Hauptreferat der Tagung hielt Mini» 
terialtat Dr. Hamann vom homirt 
haftsminifterlum,. der das Thema „Standort 
und Geſtal der deutſchen Induſtrie, und Han: 
delstammern“ behandelte. Einleitend hob er 

;ervor, daß nur ſoſche Organiſattonen an ber 
eftaltung det neuen Ordnung maßgebend mits 
wirken könnten, bie hinſichtlich Ihrer Gefinnung, 
ihrer Arbeltsmetbode und ihrer Gestalt „auf 
der Höhe“ ſtünden. Es Jei notwendig, die Ine 
duſtrle und Handelskammern von allen engen 
den Hemmungen zu befreien und ihren Müns 
nern nenlinenden Spleltaum zu A Initias 
tive, jelbftändinem Denten und Planen zu ges 
währen. Allerdings dürfte die Mobilifierung 
des Sammergebantens nicht vom eigenen 
Standpunkt der Kammern aus in die Wege 
geleitet, ſonvern nur vorgenommen werden, im 
Juſammenhang mit den übrigen Arete und 
en der großdeulſchen Wirtſchaftspo⸗ 

t 


it. 

Für die autünftige Arbeit der SInbuftries 
und Handelstammern ſtellte Minifterialrat Or. 
Haßmann eine Reihe von Leitfäh 
nach find die Induſtrle⸗ und Handelskammern. 
ein Glied der Organſſation der gewerblichen. 
Wirtſchaft, gehören alfo nicht in den ſtaat⸗ 
lichen Behördenbereſch, Ihre Heimat iſt die 
Wirlichaft, nicht der Staat. Die Tatſache, daß 
N Organe der GSelbitverwaltung find, Votet 
ndeifen nicht aus, daß der Gtaat aus beſonde⸗ 
zen Gründen den Kammern ftaatlihe Aufgaben 
überträgt. Soſche Übertragung ftaatliher Auf⸗ 
gaben, belonders bei der Steuerung der Kriegs 
wirtihaft, müßte als ein Verkkauensbewels 
in die Juverläſſigteſt der Kammern gemerfet 
werben. Mndererieits miljfe ſedoch darauf ges 
achte werden. daß in normalen Zeiten folme 
Übertragungen nicht den enſſcheſbenden Teil 
der Kammekarbeſt bilden und die wichtigen ut: 
eigenen Aufgaben der Kammern Überwuchern 

Mit beſonderem Nachdruck feyte NA Minis 


e eee 
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fteriafrat Dr, Hahmann ms eine innige Bere 
bindung ber Kammern mit ber Bewegung ein, 
eine werenn die in weitejtem Ausmaß 
und mit allen Mitteln erftrebt werden millie, 

Sodann ergriff Stagteſekretür Dr, Lands 
fried das Wort und Überbrachte die Grühe 
des Neihowirtihaftsminijters Funt, Als Grunde 
lage der natlonallozlatiitiihen Wirtſchaftepoll⸗ 
tit bezeichnete er die Tatſache, daß der natios 
dare Staat an die Stelle der tapis 
tatiftiihen Wiriſchaſt die Lenkung der Wirt 
ſchaft durch den Staat nach einem finnvollen 
Geſamſplan geſett habe, wobei die privatwirts 
ſchaftiſchen Intekeſſen den volkswirſſchaßtlichen 
Zielen untergeordnet werden. Die Initiative 
und die bewährten Kräfte des aeneon 
tums würden dadurch nicht beelntrüchtigt; fe 
würden nur auf em neues Ziel ausgerſchtet. 
In diejem Zuſammenhang flellte Staatsfetretär 
Dr. Landfried den Saß auf, daß die wirtſchaft⸗ 
liche, UHREN der eigentliche Sinn 
wirtihaftliher Selbſtverwaltung fei. Aus die 
fem Grunde wäre es guch unjwedmähig, an dle 
Stelle erprobter Geldftverwaltungsorgane Ber 
Hürden zu fehen. Andererſelte könne der Slagt 
auf einen eigenen wirtihaftlihen Unterbau 
nicht verzſchten, wohel beſonders Gewicht dar⸗ 
auf gelegt werden mie, daß bie ee 
Jentkalbehörden, die beurkliche Miſtelinſtanz 
und die Induftrie und Handelskammern, affo 
die ftaatlihen Behörden und dle Organe bar 
wirlſchafliſchen Selbſtoerwalfung, fih zu einer 
ſruchtbaten Zufammenarbeit finden. 

„Diefe Zufammenarbeit milden ſtgatlichen Ber 

hörden und eder wiriſchafklichen Selbitverwal« 
lung folle auch ihren Ausdruck finden in einer 
Perfonaſpolſiſt, die dafür Sorge trägt, dah ber 
mührte Kräfte ſich ſowohl in der ftaatlihen 
Wirihaftsvermaltung als auch in der wirt⸗ 
ſchaftlichen Selbſtverwaltung betätigen könnten. 
Denn beide feien nicht erfüllt vom Streben nach 
materiellen Vortellen, ſondern getragen von 
der ethlſchen Verpflichtung eines Dienftes am 
Voltoganzen. In dielem Zuſammenhang bes 
tonte Stagtsſettetär Dr. Landſrled, daß auch 
Reihsminifter Funk belonderen Wert auf eine 
Aute und vertrauensvolle Aufammenarbeit der 
Kammern mit der Partei lege. Zwiſchen dem 
Bräfſdenten der Rammer und dem Gauwirte 
ſchaftsberater der Partei milſſe in allen grund ⸗ 
legenden Fragen eine gemelnſame Linie her, 
gestellt werden, damit alle Kräfte auf ein Ziel 
ausgerichtet werden. 

Abſchlleßend ſprach Stagtsſekretär Dr. Qand: 
ried ben Stäinnern der Induftries und Han: 
elstammern jeinen beſonderen Dank aus für 
die geleiſteſe Arbeit der Industrie, und Hanı 
delskammern, die fie bel den neuartigen Auf, 
nee vor allem auf tem Gebiete der 
riegsmwirtichaft, vollbracht haben. 


betreiben und ſich ſchon zu 30 v. H. ſelbſt ver⸗ 
forgen. Grlechenland verſorgt ſich aus der masr 
del ellen Ernte bereits voll felbft, Die Türkel 
at einen für die Ausfuhr freien Uberſchuß von 
elwa 500.000 Doppelzeniner, mit dem fie vor 
allem Jugoflawien (60000 Doppelsentner), Uns 
garn und Rumänien verforgt. Numänien hat 
außerbem mit gutem Ane den Baum ⸗ 
wollanbau aufgenommen. Die Ernte dieſes Jah⸗ 
res wird mit 53700 Doppelzeniner angegeben. 
Jugoflawfen hat eine Anzahl Verſuchepflanzun⸗ 
ên angelegt, Italien ernlet im Mutterland 
alſo ohne kolonſale Baumwolle) bereits etwa 
100.000 Doppelzen iner. 1990 waren Mhon awet 
Drittel ber Im Inland verbrauchten Gewebe 
aus heimifher Baumwolle! 

Neben dieler Verſeloftändigung des Nontis 
nenis in Baumwolle geht dle durch Zellwalle 
einher. Deutſchland baut feine Fabriken, die 
1088 ſchon tund zwei Millionen Doppelzentner 
erzeugten, immer mehr aus. Die deuſſche Fertig⸗ 
ware aus Jellwolle erobert, ſich gerade felt dem 
Kriege immer ſchneller den Kontinent. Nalt alle 
Länder des Kontinents verzollen jeht die Zell⸗ 
wolle nit mehr zu den hohen Seibenzolllähen, 
ſondern wie Baumwolle oder Wolle. Neuerdings 
erit haben Dänemark und die Schwein dle hohen 
Zölle abgebaut. Finnland ordnete die Beis 
miſchung von Zellwolle 1 allen Wollgeweben 
an, Spanſen wird demnächſt nach Hlrſchberger 
Verfahren eine Aellwollfabelt bei Mirana am 
Ebro errichten. Norwegen hat ebenfalls Inter⸗ 
ejfe für eine Jeflwoflfabrit gezeigt. Die Tertit 
induftrie des Kontinents ſtellt langſam Malis 
nen auf das Verſpiunen von Zellwalle und das 
Weben von Jellwoflgarnen um, Die deutſche 
Induſtrie ift inzwiſchen dabei, Qualltät und 
Veratbeſtungemethoden zu verbeſſern. Das 
Spinnfunteverfahren der Jch⸗Farben wird den 
Spinnproſeß werentlic billiger memen, Alle 
Erfahrungen sprechen dafir, daß ust Zwang, 
unter dem der Kontinent ſich jekt mit der Zelle 
wolle befaßt, ihr überall auch für ben Frleden 
Eingang verschafft. Denn die Zellwolle ermög⸗ 
licht mobiſche Effekte, die Wolle und Baumwolle 
nicht kennen. Deshalb ja auch die große Nade 
frage nach Jellwolle in USU., dem Lande des 
riefigften Baummollüberfhuffes, den die Welt 
je gefehen hat. Seit Deulſchland, Italien und 
Japan feine Zellwolle mehr liefern, tann dle 
eigene Induſtrſe den Bedarf filr die vom Publis 
kum ſtark gefragten ſchönen Zellwollwaren nicht 
mehr befriedigen, 


Sonntag, 15. Dezember 1940 
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Kregithilfe/im Russlandgeschaft 


Bon ber Finanzierung bes Außenhandels 
und der Tätigkeit unferer Banten im Export. 
und Verrechnüngsgeſchäſ! hört man in 
Sffentlichfeit verhältnismäßig wenig, Sy alt 
im allgemeinen kaum bekannt, daß unfere Bans 
ken eine umfangreihe Organſſatſon unterhale 
ten, die mit der banfmählnen Abwidiung der 
Exportgeſchäfte weſentlich, aur Enklaltung der 
erporkierenben Mirtihaft beiträgt, So don ſog 
0 å B. die Erweiterung des Banfenkonſor⸗ 
tinums für das Ruß and geſchäſt nach 
außen hin fait unbemerkt. Nachdem der Kreis 
der mit Rußandaufträgen beschäftigten Indu⸗ 
ftriefiemen ſich inzwiſchen mehr und mehr per 
aröhert hat, ſchlen auch die Einſchal kun der 
enlſprechenden Bankverbindungen wünſcheng, 
wert und notwendig. Die Tatſache, daß es ſich 
bei den neuen Mitaliebern des Bantentonſor⸗ 
tums in der Haupffahe um Pripatban⸗ 
fiers handelt, unterkreiht auch beren In ⸗ 
tereife und Bedeutung tir das Exporkgeſchäſt. 
Das vor etwa einem Jahr ahgeſchlelſene Hans 
dels, und Krehitabfonmen zwiſchen Deuſſchland 
und der Gomietunion hat mitten im Kriege 
dem deutsch, ruffiſchen Handelsverkehr neue kräl⸗ 
tige Impulfe gegeben. Da bie beutihen ler 
ferunnen awangoläufia Tanalamer in Gang 
kommen, weil es ſich hierbei In der Hauptſache 
um Maſchinen und Tonftine Indeſtſſtongallter 
handelt, deren Herftellung längere Zeit erfor 
dert, ergab ſich die Notwendintett, die Krer 
dithilfeder Banten in Auſpruch zu nehe 
men, Diele Kredithilfe wird aber nicht, wie 
9 115 den fuffiſchen Veſtellern gewährt, Ahr 
we besteht vielmehr darin, den deuiſchen 
Diefecfirmen die Aeit der, Fahrlkatſonsdauer 
überbrüden zu helfen, foweit dafür einene In. 
duftrlemittet nicht zur Verfügung ftehen, Die 
Kredite, deren Betran auf 150 Milltonen AM 
begrenzt ift, werben bis zur Höchſtdauer von u 
Monaten entſprechenp den Qleferfrilten gewährt, 
und zwar in der Weſſe, daß die Lieferfitmen 
Wechfel auf die Inhuftriefinansterungs- Um Ot 
ziehen, die Me nach Unterichriſt an dle in Frage 
kommende Bank des Konſorllums zum Distont 
weſterreicht. 


Büchertisch 


Neue Schneffer-Bücher 


In der von C. Schgelſer herausaenebenen Nelhe 
‚Neugeltaltung von Recht und Miriihafi” und Im 
Keller zeit wleber einine neue Merle erihlenen 
Heit 4% 5 Alt dem „Strafverfahrenoreh 
feit Stelenohentnn“ gewihmet, Die Merfaller, Ober 
Tandesaerihtstat Dr, O. L. non Hinliber und Reichs. 
fteffentelter De, Werner MTentmener, neben einen 
Mberhlirt iiber die bie aum Selenonusbruh geltenden 
Borihriften und hehanbeln dann in ankerorbentiid 
Marer, überfhtliher und knapper Ark bie Neränner 
rungen, bie lellher eingetreten find unter Betonung 
der neuen Sedanten, die dae Gtrafrehtsnerlahren 
während des Kriegen auozeſchnen, 

Die Hefte 101 und 10/2 Defoen gh mit dem 
Arbeitsrecht. In dem von Dr. W. en 
verfahten Tell (Grundlagen und Melen des Acheſſ 
rechts) IN eln fehe nründfimer Ocltfaben pes natle⸗ 
nafforlatiftiihen Arbeitsredhts: ber 2. Teil (Die ae 
ſegliche Regelung hea Arbeilsremis) von Mrof, Dr. 
W. Herschel vermittelt einen flherhiid Uher Meleke 
chuna und Nehifpreduna aum Arbeit recht his auf 
Dis heutigen Tag. Auch hier if auf Mralfe Miiene 
tung bes Stoffes, Leichtnerftändliche Ainhridtsmerie 
und umfanende Menrberhung hefonherer Wert gelegt. 

Stnatotefretär Dr, Wilhelm Stugart und Reg 
Mat Dr, Haren don Naweti un die Merfaller von 
Het 4% „Die Nehtonerteldiaung". M 
dem Mehrmart nnd IMehrhienft, Mifitäritzafret 
und rlensrent, Mehrmamtofiirforne und erung 
und alle fonftinen Fragen des umſangrelchen uni 
Ichwierigen, Gebietes des Wehrredts Telt ſahſſch 
darneftefft Anh 

Die, Schaeffer Bücher erlhelnen Betannt'ih Im 
Verfan W. Kohlhammer (Abt. Schaelfer), Leipzlg 
C 1, Hofpltalftzahe 10, 


Karteien M22 


Tawentzlenstr. 59 


a nn 


Ostgaue und Generalgouvernement 


Granden Wiedereröffnung des Mus 
eums. Diefer Tage W das Slädtiſche Mur 
eum in Graudenz wieber eröffnet worden. 
Dieſes Muſeum, das 1912 ichen de wor 
ben ift, hat 11 Zelt der polnſſchen Herrſchalt 
nicht die geringite Förderung erfahren. 
vor Beginn bes Krieges haben dle Polen auch 
eii grohen Teil des Muſeumsbeſitzes weit 
nach Bolen hinein peiſchleppt. Es It gelungen, 
den größten Teil dlefes wertvollen Kulturgutes 
wieder aufzufinden und nach Graudenz zurid 
uſchafſen. Dadurch war dle Möglichkeit gege 
en, das Muſgum wieder m eröffnen, YUnlähe 
lich diefer Eröffnung 10 in den Räumen des 
Museums eine Austellung veranſtaltet mors 
den, der die Bezeichnung Wehrhaftes 
Meihlelland gegeben worden ift, Walſen⸗ 
ftüde, Uniformen und auf krlegerſſche Ereigniffe 
bezügliche Urkunden und Schriffftilde ind aus. 
geſtellt worden. Dabel Ift natürlich auf bie hir 
fang berühmte Belagerung von dee 
zur Zeit Napoleons Bezug genomm n, bei 
der ſich der preußiſche Felpmarſche, von 
Courbiere durch feine Haltung aus zeichnete, 

Wu v). — Zuchthaus für polniſchen 
Schwer verbrecher, Vor der Straltam⸗ 
mer des Landgerichts Graubenn hatte der 
bereits achtmal wegen Strahenraubes und Dieb» 
ftaht ice polnifhe Kraftwagenſahrer 
Julian Piutowfi au verantworten, Seine leite 
Siraflat hat der Angeklagte am 1. April 1989 
begangen, und awar überfiel ir zwei Volks. 
beülſche, die nor einem Lokal anden und ich 
deulſch unterhielten, Das ge ſügte dem als 
fanatiichen Bun ewe fal fam bekannten 
Ar "agten, um über die beiden Deulſchen hers 
zu en, Der Angeklagte lieh es bn nicht 
be un Tätſichteiſen bewenden, ſondern entrik 
eii im der Überfallenen, unter Bedrohung mit 
einem Meller, die Brieftafche, dle 20 Zloty ente 
hielt, und ergriff hierauf die Flucht. Der 


Staatsanwalt, der den Angeklagten als pejane 
fihen und frechen polnſſchen Strolch teunzelch 
nete, beantragte 12 Jahre Juchthaus. 
Gerſcht ging iedot noch über den Untran des, 
Staatsanwalts Hinaus und verurteilte den un 
geklagten, der 19 übrigens demnächſt noch 115 
dem Sondergericht wegen Betelligung an 1 
Ermordung zweier Deulſcher zu verantworte 
haben wied, zu 15 Jahren Zuchthaus und 
Jahren Ehrverluſt. 


Nabomſto. Warthebrüde Lunge eig 
Bel Radomſto erfolgte in Age In 
Kreishauptmanns und einer Reihe welter 
Wehörbenverfreter die Einweihung ber tabni 
nelhmiüdten MWarthebrüde. Die Bauleltung 0d 
einen Überblick über die umfangreichen va 
ſchwierigen Arbeiten, Die Brüde ift vor eine 
Jahr von flilhtenden Polen in der Nacht nig 
B. zum 4. September nefprengt worden, jat 
Kreishauptimann dankte ſür den raſchen Ein i. 
und die vorbilpſiche Arbeltsfeiftung, vor alle 
der deutſchen Belegſchalt. u 

L. Krakau. Der Sport im Generi 
paan ernement In einer zweiläninen au 
der 88 der Diftritisftanboztführer Wa een 


er NEDUR. teilte der ftellvertreienbe Leier 
nt Di 


Generafgouvernement ber 

unterfteilt würde. Die i mige 
damit die körperliche Ertilhtian: m 
neralgouvernement lebenden S 


Gſiterabfuhr 


Bon und zu der Bahn Rufen Sie 11545 al 
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u | Zelte 19 
ee ˙ — L. 
| Englisch -jüdische Allianz 12 

:haft | Werden der lapitaliſtiſchen Weltwielſchaft 

Is Unter obigem Titel erſchien kürzlich im Nie 

rum ben ag ein Höfe bedeulfanes Wert 

n der von olf Meyer⸗Ehriſtſan, das die 

Go iit Identität der enpliioen und jübi, 

e Ban, chen Interelfen in ſchlagender Meife aufs 

‚terhale edt und durch ein umfallendes Tatfachen» und 

ng der Bildmaterial belegt, Diele Allianz der Bisheris 

ug, der i — englischen Oberſchſcht mit der Führung des 

vollzog En entums ift eine breifahe: Die engliſche 

onſor⸗ und bie jüdiſche Oberschicht verſchmelzen inei» 


ner Flnan z und Familienalliang. Die 
Verjubung der engliihen Mirtihaftsmoral hat 
zu einer wechſelſeiſigen Abhängigkeit engl er 
und jilbiiher Intereffen, zu einer Akan 
ber Ausbeuter und Imperſallſten 
piast Die altteſtamentarſſchen Lehren von 

uritanismus und Judaſsmus er; fingen einana 
der und ergeben eine religie Allianz 
als Grundlage der politiſchen. 

Die Verlubung der Oberſchicht des 
engliſchen Voltes ift um fo bebeutfamer, als fie 
es ift, die allein England N Das engr 
Ufhe Volt hat daran feinen Antell. Die Herre 
i ende Oborſchicht aber iſt keine Arſſtokratle, 
eine Herrschaft der Edlen mehr, denn fie vons 
Be ihre Ausleſe nicht nach den raſſiſchen 


rundſätzen edler Geburt, noch nach der pers 
lichen Leitung als Vorausſeßung des 
Hertſchaftsanſpruches, noch nach der Mer» 
sung, ſegenllber der Voltsgemeinſchaft 
infolge des 15 der Macht, ſondern einzig 
nach dem unbeſehenen Reich tum. Aus der 
Mriftofratle wurde die Plutokratle, 
bie Heriſchaft des Feldes, Die Verſudung der 
a war bie erſte RER file 


nodauer 


das Eindringen der Juden in die englſſche Pos 
. 

ene An Tit und den. enplifen Abel Die ae 
nen Feet Disraeli, Golbjmid, Samuel, Safe 
297 24 Toon, Mand, Igacs waren nicht nur Bahndres 
ſewührl, er der Juden in ihrem Auſfſtleg, us politiihen 
firmen at bis zum Minifterpräfidenten und 
am Of aljetänig von Indien, ſondern der größte 
n Frage Tell von ihnen hat in mehreren Hundert 


i t Ölen durch Agelstitel und Ginheitat in 
puus die englifhe Arſſtokratſe dieſe von Grund 
Guf mit Judenblut, durchſaucht. Das obere 

fe Organ der britiihen Staatsflhrung, der 

= Konrat, war ſchon im Weltkriege mit 

elner glatten. Dreiviertelmehrheit 


en Reihe don Juden beſetzt! und wen ſehen wir in 
nd in den A PERAG hen MWeltorgantfattos 
TY, nen em geh an art 085 ihre na \ 
Kar ner, die die Ge e bes br en i 
t, Ober Nelches lenken! 7, F j a 
d Reſche, Dem eni ý feindlichen Flugzeuge 
B pridt dle Britifhrjübifhe Intexeſ⸗ in 
HAN engteiheit. in der liberal h che ilimite M ; EN \ topen muß jabez tonnen, 
arbentiid Haft. Freihandel und Preffefreiheit werden N 7 
Neränder ort erzwungen, wo man ſich gegen bie Pas Oben links; So gar f eine deutſche. gie 
Betonung idien Einflüffe widerfeht, denn bie britifgen gerbombe ein Londoner Bllrofaus, — Oben 
verfahren Fabel und dischen Nahrihtenagenturen um tech ts! Der Führer dankt der Rüftungsindur 
it dem annen den Erdball, Die indilibili Fami. ſtrie. — Zweite Reihe Tints: Eine 
mi t e der Saſſoon erzwang die Opiumtriege ſelſenſeſte Wird erftilemt. Soldaten von 1940 
nee ff zwang, b. 8 3 
Abele Mit China, Disraeli leute das Intereffe Eng. auf einem Schlachtfeld von 187071. 
alle mbs anf den vorderen Orient durch Erwerb 
Die ne er Attienmalorftät bes Gueatanars, und 
Bi 11 im Weltfriege war der Jlonismus ſo mächtig, 
ue auf dat England bie Balfour-Deflaration 
e Mlieher nterzeichnen mußte; Paläſtina den Juden! Dar 
utometle it war das den Arabern Klatte Wort ger 
tt petegi rohen und der Kelm zur ind Keſſe qe 
nh Noge legt. Sir Herbert Samuels Himikllarden brins 
oer On en elne weitere, ſtärkere Bindung der britie 
aich en Intereſſen in Paläſking mit ſich. Die Uhr 
ertorqun ingigfeit Englands vom Aionismus dft fo 
Men und 1199 Laß ihm tein f mehr offen Iran 
t ſohſſch „In 151 i Ae ſegründen die Enge 
Wa m länder ihren MWetthetrihaftsanfprud, feit Crome 


well damit, daß fie dag nauserwählte 

e oTt feien, letzter der Stämme Israels, die 
nach der Zerstörung Serulaloms aus Waläſtina 
dus wanderten, Cromwell pahte biefe Ihentifis 
derung von engliſchen und fübiihen Inkereſſen 
Ar 1 95 0 feines Herrſchaftsanſpruches, 
Die ftarte Feſflegung auf das alte Teſtament 
Aber trug ſtark zur Annäherung der engliſchen 
und jübiihen Anſchauungen bei, hie den Neie 
um als ſichtbaren Ausdruck göttlichen Segens 
anſehen. Der Kapitalismus und Imperfalſe⸗ 
Mus Englands ziehen ihre Kraft der Strupels 
lofigteit aus ihrem refigtöfen Unterbau, Diefer 
Aber ijt Moa, Im a Englänbertum 
keit, fo schließt der Verſaſſer, uns heute ein 
oberniftertes Judentum, URA Die Welte 
übenfrage wird erft gelöft feim, wenn bie enge 
Ache bife Mitana zerſchlagen if Dr. E. R. 


Fräulein Gerne-Groß ' 


tini 
F 
i das 
And zierli, 
anen, 
ri 
Me w 
5 
d in einer Rieinftabt befu 
te, baf die Stat „in 4 „ Aber 
lich kannte fie nur einen rijf von Ehe, 
Aicherlich nicht die „free“, Sräuleln Klein Pie 7 il ` 
vor ber Tante und den neugierigen EER : ae Dritte Reihe links: Gasmasken⸗Exer⸗ 
T bee guse Nie 1 K 185 8 € Ser i teren bel unſeren Soldaten. — Reg is: Und 
Fünen Klein heisen dle nue de l à 2 2 das Gegenſtück: England: „Mit Stahlhelm und 
R 5 n aue e an ió ian Gral ei Hu ce à N * * Alarmgepicc arv iten fie“, ſagt ber engliſche Text 
„ Soweit war alles in ſchönſter D CHA a > — und gibt zu, daß London durch bie deulſchen 
dag! am wr 1 zur gen et 5 k - T K Flieger in stündiger Bereitfhaft gehalten wir. 
bieten uad achte urn 4 i 5 * Az 8 ~ Bierte Reihe lints: Ein Soldat im 
e AAN Sefebten Gebiet fäniht in feiner Fehl ous 
7 i $ tE und mußte vor Gericht bie 1 115 í 7 Holz ein Ehrenmal für feine gefallenen Kame 
y maiten, Die Ausſage, worin auch enthalten u N 5 . F” 2 Er raden. — Rechte: Ständig wird an deutſchen 
5 4. e daß fie Frau Groß fet. So tam der Meins k t s * 30, à — Geſchützen an der Kanalküſte geübt. — Untere 
8 Arto zuſtande, der zwar in einen fahrläſſigen A 3 
goral ende ebe Aber 0 n in ‚Reihe: Das it London. Trümmer, nichts als 
ihal 


cht nicht aus der Welt Ihaffen sn Trümmer. (Mile Bildet: Zander⸗Multiplez⸗x] 
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Merket Euch in allen fällen 
gute Weihnachts⸗Einkaufsquellen 


aud 


Ein willkommenes Geschenk 
für das Weihnachtsfest 


Rex-Wäsche 
Rex-Handschuhe 


elegant und unerreicht in Qualität und Ausführung 
Trikotagen- und Hundschuhfabrik 


in Komm. Verwaltung Gebr. Radziejewski 


Litzmannstadt, Scharnhorststraße 81/33 
Wer Unterſchiede fieht und 
. —— ——- Wasch- und Bleichmittel — 


Ferurutf 142-56, 142-58 
R * 
ſie zu werten verſteht, wählt 39 ON überall erhältlich. 


Genehmigt von der Reichoſtelle für industrielle Fettvexſorgung It. Nr. 01/042 


Albert Jensch 


Litzmannstadt 
Schlageterstraße 6 


Wolistoffe, Wollwaren, Baumwollwaren 


Seidenwaren, Wirk- und Strickwaren 
in großer Auswahl 


Weihnachtstisch 


finden Sie bei uns: 


Elegante Damenwüsche 
Vornehme Herrenwäsche 
Kinder-, Beit-u. Tischwäsche 


Reichhaltige Auswahl 


In Woll-, Baumwoll- u. Seidenwaren / 


Wir bitten um Ihren Besuch und freuen uns, 
Sie zweckmüssig und richtig beraten zu können 


Ne Wilhelm Knapp 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 87 


66 Hausfrau, beachtel „Roxin“ 


Tisch'euchien 
Decksenleuchien 
Heizsonnen 
Radioapparafe 


Gert Kersien 


Kommienarlschor Verwalter 
dor Firma „Jakut Laji” 


Litzmannstadt, Adolt-Hitlor-Str. 50 


Schmückende Dinge 


erhalten Sio Im 


Uhrenfachgeschäft 


| # Gerhard Legué 


Adolf-Hitler-Straße Nr. 46, Fernruf 156-24 


Fernruf 108-60 


„Philips“ und „Telefunken“ 
Großempfänger 


und andere Rundfunkgeräte 
Reparaturen 


W. & A. SCHROEDER 


Korb-, Kasten- 


Kind erwagen und Sportwagen 
sowie Dreiräder N 
wieder eingetroffen bei 


Artur Fuchs & Co. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 290, am Friesenplatz 
Litzmannstadt, Schlageterſtr. 44. Telephon 171.76, 


Kleine Anzeigen der L.. 


Galanterie= 
und Kurzwaren 


Wally König 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 101 


du mieten oder zu pachten 


geſucht 


ftillgelegte Selfenfabrit 


der tonftige gewerbliche, modern elngerlchtele Räume zur 


Frelhtung von 


dwelgniederlafung 
einer chemäch-pharmazeuthchen Fabrik 


in den eingegliederten Oftgebleten, 
Ellangebote erbeten unter B. G. 14197 an Alg, Hamburg 1. 


Deulſcher Angeſtellter ſucht ab 
11 1941 behaglich möbliertes 
Zimmer (evtl mit Penjion), Uns 
gebote unter 1848 an die L gig 
immer, gut möbl., von berufe. 
rl. aus dem Altreich 


Beälmmerwo 


1 ji 
Lehrer gefucht, 
1829 an die L 
elegant, 
zentrale Lage. 
1822 an die 
16280) 


fugt Dewiiger 
N unter 
I 


nt 


a elegant möblierte: | 


Mohn-u.önjtafsimmer |? 


mit Jentrotbelsung, Bad, Im Jentru 

mon elnjelnem Jerin per ſeſon oder 

l. Yanuar 1041, nelücht. Angebote an 
Bimmer 324 Hotel Eavoy, 


Suche janberen un 


möbliertes 


Yngedote an 


taulen geſucht: Hng 


1517 an die Lißman 


e 
Etat Immer 20.2 dim 
endea Aballer per | 
. Janyar. Mngebole 
mie Liban bier d 


au vermieten kl, 
act om 11 
ausſicht, Horſt⸗ 
3, und 1 Sch. 


I 


zu verlaufen. 


Dinger Ri 
Mdotl,HliiersEfrahe 118. Tel, 101M, 


Größere 


Villa 


d hübsches 


gimmer 


Ang 


mit Garten zu mieten oder zu 


a| 
200. 


gebote unter 
nftäbter Zig. 


Möbliertes Zimmer 
lugt, Kombinieren Herren uud 


Amer, Wiöguſcht 


Zelephenenihl, sentralbelzung, Mie 


ofort oder pum 
ünter 1825 an 
ung. 


e 


6171 


immer mit allen Ber 


Betonrohre, 20 und 80 cm, in 


quemlichtelten an Herrn 


Möbl. 


g ver 
mieten. Gpinnlinie 41, W. 23, 
von 12—16 Uhr, 10294 
Ginjah möbliertes Zimmer 
(Kochgelegenheit) ſoſort billig 
zu vermieten, von,Elnem⸗ Sr. 
18, W. 8. 16280. 


aoe e Sime 
Möbliertes Zimmer zu vermle⸗ 
ten. Pulvergafſe 5, W. 6. 16303 
Möbliertes Zimmer zu vermie⸗ 
ten, Danziger Str. 195, W. 4. 

Möbliertes Zimmer, einſach, zu 
vermieten, Büſchlinſe 120, W, 12, 
Parterre, von 19—20 Uhr, 16286 
2 ſchöne, grohe und helle, volle 
tommen renovierte Zimmer eine 
zeln zu vermieten, Babbenuhung, 
Klavlerbenutzung, Zentrum. 40 
und 50 Ai. Angebole unter 1816 
an die L. Ztg. 16290 
Möbl. Zimmer an einen allein⸗ 
flehenden Herrn zu vermieten. 
Abolſ-Hitler⸗Straße 105, W. 7, 


Ammer und Küche mit Vorzim⸗ 
mer und Bequemlicht, fofort im 
Gartenhaus zu vermieten. Pile 
lauer Straße 8 (bei der neuen 
Straßenbahnremſſe). 16200) 


2 Fabritlotale und 1 Laden. 2 
vermieten, 191 Adolf, Hit⸗ 
ler- Str. 158, beim Wirt. 10074 


Verloren 


Wechſel, Ausſtellen M. Matus, 
zahlbar 15. 12. 1940, verloren, 
wird hiermit für ungultigerflärt, 


p peata en Maria a 
elet Troha, Voſuwarenweg 7, 
Derio ten = 10200 
Neg. Ausweis Nr. 445 vom 
27. 11. 1099, Lodſch, auf den Nas 
men Alex Holſcke, Tauenpienftr 
200, verloren. 16285 


2 Eeifenfarten der Jucſa und 


Zenona Eschmann, Gilbauftr. 65, 


r. 
verloren. 16304 


220, verloren. 


3 15 Aumeldun, 
E 


Hund, klein, rehbraun, am 19. 12. 
entlaufen. Es wird erſucht, dens 
ſelben gegen gute Belohnung abı 
ugeben bei Muller, Relling: 
aufer Straße 27 (Grabowa), 


E 
2 Fieſſchtarlen ſowle Brieſtaſche, 
Inhalt 20 n, verloren. Rein 
old Miller, Horſt⸗Weſſel⸗ Ste. 
26, Bruno Hübner, Horſt⸗ W. 
Straße 226. 


S 
Aumeldung zur polſzellichen Eins 
meh nde des Teodor Gar 
wel, Königsbacher Str. 122, ner. 
Toren. 1625: 
Karte für Moltereſerzeugniſſe 
und Flelſchtarte verloren. Sta⸗ 
nislaus Keller, Rupperlſtr. 11. 
2 Bezugſchelne für Kohle der 
Eleonora Sarzala, Stanlflaw 
Gierach, Bataweweg 5/7, ver. 
loren. 16206 


2 Bukerfarten der Hans Jirgen, 
Lena Sieraßti, UbolfrHitler-Str, 
10272 
mit Dienſtausweſs vom 
MEy Ausweis, 
Sportbud, Scheabuch 4, Straßen⸗ 
bahnfahrkarte, 2 Klelderkaxken 
jowie 5 21 der Eugenie und 
Waldemar Iahnte, Adaſtraße 5, 
W. 18, verloren. 16274 


Moffereifarte der Jozefa Oro; 
‚Hulfta, Geibelſtr. 19, verloren. 


Ausweis der Deutſchen Volks. 
zur poltzellichen. 
inwohnererfaflung, Bezugſcheln 
auf 1 Paar Schuhe des Maß Lehe 
mann, Rudolf⸗Heß⸗Straße 44, 
verloren, 
Anmeldung zur polizeillden Ein. 
mohnererfelfteng bes Aranelſzet 
Motyl aus Lentſchün, Friedhof⸗ 
weg 8, verloren. 
Schwarzes Dam 
mit Inhalt am 
9. Dez, uin 20.90 
Straßenbahnlinſe 
Gegen Finderlol 
Adolf⸗Hlfler⸗Stral 


Muji 
Standesamt, 


Seleinonaie 
tonta. dem 
Uhr. In der 
1 verloren. 
I abzugeben 
149, W. 7. 


ejfel 
162891 


röheren Mengen von ber 
ſerſahriſtraße 1 (Stratowifa 


handengekommen. 


ig 


Grabieniec, 
oren, 


und, kl., Naſſe⸗Welpe,7 Wochen, 
in gute Hände abzugeben. 
Stagerrafftt, 180, abends. 16981 


8|Musweis ber Deulihen Bolts“ 
lifte des Alfons 9 
Straße 21, verloren, 


Aumeldung ‚zur poligeifichen Eiti 
wohnererfaffun 
Kaſprzak, 
nic, 


$ 
me 


Spiegel, 
10 10 


aben bei 


ib, 


zo} 


3 


t. Turet, verloren, 


ng Qubwi 

Hohenfteiner Str. 198, melden. 
Uuswels der Deutihen Bolto. 
lifte der Rut 


o 
) abe 
Bitte N 

Kollert, 


rede, Karlshof, 


0 


Bauaufzüge 
Förderbänder 


Pumpen 


Hebezeuge 
Zimmerelmaschlnen 
Baugeräte, Bauwerkzeuge 
Bauelsenwaren, Karren 


läfriges 


ihelm-Guftlo 


ollerweg 72, vers 
16921 


ennig, Lerch. 
16934 


des Ian 
w, Gem, Snie 


Baumaschinen 


* 


Breslau, Be, Tauentzlenstr, 127 


Billig zu verlaufen. 1 zwels|7; 

Bett, 
Bücherschrank, 
Kommode und anderes, 


u befehen tä 


ial 


Kinderbett, 
Schlaf⸗ 


ich von 9.—10. 
Str. 35, W. J. 


Konus⸗Schermaſchine, fma 


Verkaufe 2. Eieppbeden (Hat, 
nen), Gardinen, Sonnenſchüf, 
arbinen und Uberzüge. Ah 9 
ote unter 1840 an de L. A 
Gerrenpelg für mittlere GM 

zu verkaufen. Wernruf 227.50. 
ein Flügel, „genih Reli) 

e Aalen. 90100 

unter Ruf 121.75. 1 

fl 


verfaufen 1 RE 
005 


u 
ine, Typ 50. Litzmann 
N. 241. t i 


Kinderwagen, jaft nen, zu 10 
en. el dae Se, 29 
W. 24, zwiſchen 13—15 Uhr 
Große, braune, tragende Ol 
zu AREY neifterhausfin 
Zu verlaufen: 1 Nähmaſchſe 
È eiferne 80 mit al 
araen, Ado O tler Str. i 


f, 
olle, Baumwolle und 4 
preiswert abzugeben, Ruf 28 

Nidelbett mit Matrali 

Nachtiiſch au verkaufen, 
preufenftr, 20, Eingang H? 
3u erfragen von 18-20 Meg 
DpoljumsHerrenpelz, graut zu 
beiten Zuftanbe, pre‘ weth . 
Ue: Cilesnes Tor 5 


Zu verkauſen Karal 


13, Ichlantı 
Bein Talente in N 


pat Fern Adolf liier Sten 


= 0 
e en on li 
verfaufen. Sonntag von np 
Uhr. Erzhauſen, Hohenfell 
get Strat 0. fen 108 
500 


Motorrad, D. K. W., E 

Typ SB. ne „ in gates nie 

ftande zu verkaufen. Bu 

2, W. 7. 

Ruige Neſorka, Bid 

auf Gummiräbern, No 
verkaufen. bi 


Reuber Str. 8, am 


wagen 


o. 


enplatz 


ten (Paß, 


ei | 


tle 2. En 
Tere Gr 


uf 22780, 
4 0 


. elp | 
„ 


ener ai 
— 
12805 zu 16 
16 E 


de Gi 
haus. 


model i 
„ 
nA 


15 A 


e 
zan 17 
1 50% 


Merket Euch in allen Fällen 
gute Weihnachts=Einkaufsquellen 


annum 


Litzmannſtadt 


Adolf Hitler⸗Straße 45 


Friedrich Jeske ||$trimpfe 


Ehriſtbaumſchmutk, Schreibwaren und Bürobedarf 


Litzmannſtadt 
Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 11 


Zweiggeſchäft: Rudolf⸗Heß⸗Straße 47, Ruf 144.40 


Schöne Geschenkartikel 


wie versilberte Bestecke, Service, 
Puderdosen, Zigarettenetuls und 
feinste Solinger Stahlwaren 


Metall- und Stahlwarengeschäft 


HERMANN FINSTER 


| Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 6 Fernruf 171-84 


| Damen=Kleiderftoffe 
aus Wolle und Seide 
| in beften Qualitäten 


R.6.B.— Akt. Gef. 


Litzmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Straße 80 


Füllhalter 


feine Briefausſtattungen 


M. Bathelt 


AF Fülthalter⸗Spezialgeſchäft 
Litzmannſtadt 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 64, Ruf 106:93 


Galanferiewaren 


Babritpretje 


Wanda Hau 


Straße der 8. Armee 227 


Ruf 182-99 


Ph tfümerle 


I ma nv 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str.5 

Fornrprochor 182-48 
See 
Für den 


weihnachtstiſch 


finden Sie bei uns 


ſchöne Handarbeiten 
Marie Triebe 


Zismannftadt 
Horſt⸗weſſel⸗Straße 20 


ieee 
ir 


Ine 


4 


Fernruf 200414 


Damen⸗Kleiderſtoffe 
dchürzen, Damen- und herrenwiſche | 
Krawatten, Kinderwäsche 


Alfred Siuckla 


Komm. Berwalter 


Litzmannstadt, Schlageterſtraße 16, Ede Oſtſtraße. 


Hüte, Pelzmützen und kleine reizende Dinge, mit 
denen Sie Ihre Gattin erfreuen können, finden Sie im 


Modesalon 


Alice Schiller 


Adolf-Hitler-Straße Nr, 41 


Unter dem Weibnachtsbaum 
ein Schub von Kramer, 
er bringt Weihnachtsfreude 


Schubbaus 
F. KRAMER 


Adolf-Hitler-Strasse 123 
Ruf 228-17 


Textilverkauf 


Joseph Slama 


Inh. Johann Slama 
Gegr. 1901 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 21, Ruf 179.06 


Textilwaren-Grosshandlung ` 


| Karni RUPRECHT und SOHN 


Deutschlandplatz 6 Fernruf 171-39 


— 
Verkauf in grosser Auswahl von: 
—AKü—— 


Wollwaren / Baumwollwaren 
Seidenwaren und Strümpfen 


Vorzügläche Weine 


jita fo 


Au grofer Auswahl 


Arno Steidel 


Bürobedarf 


Schreibwaren 


Zeichenartikel 
Graphosſedern in großer Auswahl 
Kalender 


eo 
Leo Duwuinis 
Komm. Verwaller der Fa. G. Samburjki 
Litzmannſtadt 
Apdolf⸗Hitler⸗Straße 42, Fernſpr. 186-50 


Aufforderung 
Als kommſſſarſſcher Verwalter der Firma 
Techniſches Inſtallations⸗Büro 


T. Godiewski & Co. 
Zwelgſtelle in Linmannſtadt Fr.⸗Goßler. Sirahe 18. 
pam ich hiermit alle Schuldner auf, ihren 

ſerpflichtungen nachzukommen. Die Gläur 
biner werden gebeten, ihre Guthaben mit 
Kontoauszllgen [ofort anzumelden. 
Der komm Verwalter 
Haro Dauber 


.. SEE 


— ——— 


Mirax 
Zweck- 
Leuchten 


für oendungsiretes und gerichtetes Licht 
in Büros, Betrieben, Schulen, Löden und 
Verköjiisröumen, Hallen, Sälen usw. 
Verte eee bie Kalalor von 
ATRAX, / BERLIN W9 
Vertretung för den Warthegan, 
FRIEDRICH MARIENFELDT 
Blektrogroßhandiungn 7 Posen, Poststr, 9 
— 


Ablieferung der Schafwolle 


Laut reichsgesetzlicher Verfügung ist alle abfallende Schaf- 
wolle bis zu ca. 1 Ztr. bei der 


Amtlichen Wollunnuhmeslelle 


der Reichswollverwertung, Abteilung Ost, in Litzmannstadt 


Warenzenfrale der Deufsihen Genassensihaifen 


General-Liszmonn-Sirasse 85 
abzuliefern. » 


ei der 


Zum 1. Januar 1941 wird die 


WARSCHAUER ZEITUNG 


mit ihrem Schwesterblatt, beide bisher inhaltlich schon 
gleich, zu einer einzigen grossen Zellung des Generalgou- 
Vornements — def Bedeutung Krakaus entsprechend — zur 


KRAKAUER ZEITUNG 


verolnt, Ihre anerkannten Leistungen haben Ihr Europa- 
verbrellung gesichert: Durch die ab Januar als Monâts 
bellage zur Krakauer Zeitung neu erscheinende 


WEICHSEL-ILLUSTRIERTE 


gibt sie einen wellaren Beweis Ihres Leistungswillens, 


Verlangen Sie die „Krakauer Zeitung" bel Ihrem Zeitungshlindler. Im 
Posibazurı kostet sle RM. 2,40 zuzüglich Bastellgeld. Probenummern 
unverbindlich vom Zeitungsverlag Krakau-Warschau GmbH, Krakau 


Biliner Ten 


Bertrleb; 
Melns und Lebenemlttelhandlung 


Arno Steidel 


in Galtitätien und Hotels 
die Nihi iti 
— 


von Eisen und 
Vernicklungen Wu. 
‚sowio sämtlicher 
Haus und Klüchengerito 
Feinmechaniker-Werkstatt 
Adolf Laufersweller 
Litzmannstadt Adoll-Hitler-Str. 82, Fernruf 20 -26 ' 


Kunst- und Ant gq.ıltäten - Handlung 


A. Mielnikow 
Schlageterstraße 18, Fernruf 203-21 


empfiehlt; als schöne und geeignete Wein 
nachtsgeschenke orientalische 
Teppiche, Gemälde, Porzellane 

u 


Weine und obenomittelhandlung 
Adotf-Fitler-Ottaße 64, Ruf 119-35 


— — — 


r 
S roll 


Donnerstag, 19. Dezember 


987. Juchlrinder⸗ 
Derfieigerung 


Auftrieb: 


120 ſchwaxzbt., 50 rotbt., 
15 Notviehbullen 
60 ſchwarzbt. u. rotbt, Kühe u. Kalben 


uchtjhweine- 
Derfieigerung 


88S. 
z 9 Uhr: 


ca. 840 Eveſſchweineber und auen 
Auskünfte und Verſteigerungsverzelchnie 
beim Landesverband S Rinder. 


ii Breslau 30, beim Verband 


ühter e. V. 
Schleſſcher Schwein zzlichtek, Breslau 10, 


und bei den Tlerzuchtämtern. 


Textil-Handels-Vertreterfirma 


Kleider, Seidenſtoſſe 
und Kurzwaren 


ſucht für Meftdeutihfand 
Verbindung mit nur leiftungofählgen Fabelkanten 


Buugluserei 


Spiegelbelegerei und Schleiferei 


Otto Feicho 


Bietpenftrahe 236 — Ruf 214.1 


Strumpf- 


In Zgierz halten fich zum Weihnachtseinkauf empfohlen: 


Sie treffen bestimmt das Richtige 


und bereiten Freude, wenn Sie dem Herrn 
Rauchwaren schenken 


Waldemar Krentz 


Zgierz, Hormann-Göring-Straße 16 
Zigarren — Zigaretten — Tabake 


Elektrotechnisches Geschäft 
Alexander Juchnicki 


komm. Verwaltet 


Zgierz, Hermann-Göring-Straße 6 


Ausführung von 


Licht-, Kraft-, Blitzschutz- und Radioanlagen 


Deutsche Schaum- Rhein- Mosel-u, Rotweine 


Bulgarische und ungarische Weine 
sowie Liköre in reicher Auswahl 
‚ empfiehlt 


Hugo Thomas 


Zgierz, Horst-Wessel-Platz 1 
Rut 89 


Hüte und Mützen 


sind stets ein willkommenes 
WEIHNACH'YSGESCHENK 


Harry Luste 


ZGIERZ, Hermann-Göring-Straße 6 


und. Wirkwarenfabriken?! 


Angebote unter L. 1017 an Unnoncen-Ezpebition 
Sat. Bowindel, W. Elberſeld. 


Sagen Sie uns bitte Veſcheld 


wenn Gie eine Umelge au'geben wollen: 
Unier Verlagsvertreter ucht Sie gern auf 


Nuin 11111 


FI 
I 


My 


Herren- und Damen-Wollstoffe, Seiden-, Flanell, 
„Plüsche-, Samte-, Weißwaren-, Strümpfe und 
Wäsche preiswert bei 


TEXTILWAREN - EINZELHANDEL 


Karl Linke 


ZGIERZ, Adolt-Hitler-Platz 9 


Feinkost, 
Weite, 
Spiritzosen, 
Tabakgeschält 


Otto Hoffman 


Zgierz, Hermann Göring-Straße 28, Ruf, 122 


Zuchthaus 
| u Jeiner 


as Son 
ubern dik 
laubes in d 


5 8 einem Fal 


tonijlaw £ 


II Jahre al 


Lihmann 
us und der 


ht 


Pin ii 


orbeonift fi 
el Berar 
Strafe 4 


das 15 
Freude be 
Zahle 
unfere Se 


Mm eſſe die $ 


Made: 
Bekannte 
ins nadji 


17 è 
1 olr direti 


und feine 
Der 8 
tement m 


\ j Als geld 


von 2.50 


elvpoſt⸗ er 
e genau, 


Das B 
uhrlich n 


| omame 
\ j; dane 


ee 


abe — 


boaubnumm. 
heul 


Mit dem Gefindel wird aufgeräumt 


Zuchthausſtrafen und Sicherungsverwahrung gegen Räuber ausgelprochen 


verteilten fie jeweils unter ſich und ſetzten fie 
in der Hauptſache in Brennſpiritus um, den 
ſie tranken. 

Schließlich hatte der Angeklagte Rajtowftt 


ben, ihr gefährliches Trelben aufs neue zu be⸗ 
ginnen. 


Den Angeklagten Chojnacti hat das Sons 
dergericht mehr als einen Mitläufer angejehen 


auch noch fie die ee daß eine Frau Auch feine beiden Vorſtraſen hat er zuſam⸗ 
b Gibta in Spiers, bie mit ihrer Schwägerin aus men mit Rajtowfti erhalten. Diefer Iheint 
Zungsort ihres Geldes anzugeben. Da es nur jammenwohnt, viel Geld, Haben jollte. Mitte einen unheilvollen Einfluß auf den noch lun⸗ 
30 Zloty waren, ourchſuchten die Räuber alle Arz begaben fie M eines Abends dorthin gen Angeklagten ausgeübt zu haben. Das 
Schränke und Küften und packten n l. noch und gaben vor, daß ſie bei den beiden Frauen 'ondergericht hat ihn deshalb nur zu ne 
S einem Falle find der 44 Sabre alte Frije zwei Sal e, einen Mantel, einen Trauring nach falihem Geld fumen müßten. Spalonn Jahren Zuchthaus verurteilt und ihn auch no 
Foniſlaw Majtowjti aus Igſerz und der und zwe! Naſtermeſſer ein. Alsdann eſſelten hakte auch wieder feine Schredihuhpiftole ge. nicht als eſährlichen Gewohnhefts verbrecher 
Jahre alle Arbeiter Staniſlaw Spalony fie die Frau Kaezmarer und werftopften ihr zogen. Geijtes begangen d ging die Frau angeſehen. Allen drei Angeklagten ſind außer⸗ 
5 Lihmennftadt zu je jün zehn Jahre Zumi en Mund, um zu verhindern, daß fie verfolgt er 
us und der 25 Jahre alte Landarbeſter Fran⸗ würden. . 
Syet Chojnacti aus Zgier; zu zwölf Jahren In den weiteren beiden Fällen Ende Fe 
haus verurteilt worden. Gegen J bruar und Mitte Mürz 1940 in Ligmannſladt 
80 ti und Spalony ijt außerbem auch die und aglerz fundja! tele der Angeklagte Rajs 
feungeverwaprung abe t worden. fowfti ebenfalls die Gelegenheit aus. Im zwei⸗ 
er 11510 Rajtowſti ift bereits neun. ten Falle Hatte man fih wiederum eine allein. 
Mal wegen Diebitahls voxrbeſtraft, die beiden ſtehende Frau ausgeſucht, im anderen 
poeren Angeklagten dreimal bzw. zweimal. alleinſtehendes Ehepaar, 
ett kamen fie im Februar dieſes Jahres bar Kolonial 1 ate Bi 


a Teiner Sihung am 11. Dezember Hatte Frau blieb nichts übrig, als den Auſbewah⸗ 


das e 1 wieder einmal mit 
übern dibeljter Art zu befallen. Wegen 
bes in drei Fällen und verſuchten Raubes 


Gibta auf das Verlangen Räuber ein und 
tat fo, als ob fe ihr Geld hervorholen wollte, 
Dabei klopfte fie an die Wand, um ihre Nae 
barn zu verftändigen. Als dort 1 5 Stim- 
men laut wurden, fuchten die brei Räuber das 
Weite. Spalony und Chojtach konnten als» 
hald gefaßt werden. Rafkowſei wurde erft 
Ende Juli d. J. ſeſtgenommen. 


dein die bürgerlichen Ehreurechle auf die Dauer 
von zehn Jahren aberkannt worden. 


Erwähnt fei noch, daß die Angeklagten, ihre 
Taten mit dem Tode Hätten bülfen mijjen, 
wenn fie ſtatt der Schreckpiſtole eine richtige 
Piſtole gebraucht hätten, denn dann wären fle 
als Gewaltverbrecher anzuſehen geweſen. 


Das Sondergericht hat die Mn ſeklagten Raj ⸗ In derſelben Sihung hatte ſich das Sonber« 
K p fowffi und Gpalony auf Grund ihrer Porſtra. gerſcht noch mit dem mehrfach wegen Dleb⸗ 
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da n DA Die Betroffenen wurden jeweils wieder zu ftehlen und zu rauben, und die ſich falls aus Lihmannſtapt, zu beſchäſtigen, Beide 
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Togal ist hervorragend bewähn bei 
Rheuma Nerven- und 
Ischlas Kopfschmerz 
Hexenschuf | Erkältungen 
Unzühligen haben Togal-Tabletten rasche Hilfe 
gebracht. Die hervofragende Wirkung des Togal 
IstvonÄrzten u. Kliniken selt25 Jahren bestütigt, 
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Atzmannſtädter zeitung 
ein Weihnachtsgeſcheun 
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„ Bahlreihe Feldpoſtbrleſe bewelſen uns erneut, daß 
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Oruchſachen 
aller Art 


— — ER 
. genaue Anschrift —..... — ` Geschmackvoll und sauber in kleine Schäch- 
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empfiehlt dem Einzelkaufmann: - 
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un iepel. 
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Kirchner & Eisner Bürobedarf 


Liizmunnstadi, Adoll-Hiiler-Strusse 85 - Nui 208-24 Papierwaren 
Spexlal-Nahmaschinen N 


für die Bekleidungsindustrie, Trikotagen- Füllhalter 


Tabrikatlon, Appreturen und Färberelen 
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- dae Blumenkörbe 
Sträusse 


erhalten Sie im Blumengeschäft 


Käthe Löffler 


| Utzmannstadt, Rudolt-Heß-Straße 29 / Ruf 189-81 


Ruf 141-90 Geogr. 1886 


Führerbilder 


sowie Ölgemälde, lose und gerahmt und Ohrlstbaum- 
schmuck, Adventständer, Kränze und -kerzen sowie 
prächtige Fensterdekorationsartikel 


empfiehlt die Bilderleistenwerkstätt 


Erwin Bruno Walischewski 
Buschlinie 132 (Ecke Rudolf-Heß-Str.) Rul 245-95 


Tafelbeſtecke 
plattierte Waren 
Kriſtalle 
Glaswaren 


empfiehlt: 


Kade & Kummer 


RubolfHelrStrahe 18, Mu] 298,34 


Der Keftteunt für die Feiertage 
Die Bezugsquelle der anlpruhsnollen 


Freunde guter droppen iftdie 


Feinkoſthandlung 


2 Re A: 
SAU ER, 


71 


Litzmannſtadt, 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 152 
Ku 206.09 


Solinger Itahlwaren 
Geſchenkartibel 


empfiehlt 


Heinrich Schmidt H 


Komm. Verw. der Ja. N, Lintowjti 
Qigmannftadt 


Ubolj-itler:Strahe 120 Nuf 226-26 


D 


MR 


Bilderleiſten⸗Werbſtatt 


Einrahmungen von den einfachften 
bis zu den feinften Sillrahmen 


Leopold Nitel 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 17, Ruf 138.11 
Eigene Buchbinderei 


Tuchwarenhanblung 


LOMBARD & co. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strage 88 
Ruf 228-93 


empfiehlt erftklaffige Herrenftoffe 


Adolj⸗ Hitler ⸗Steaße Ne, 142, Kernruf 16283 


empfiehlt in allen Qnualltatolagen 
Wollſtoßße 
Seiden ⸗ u. Gaumwollwaren 


Nicht nüx hören, sondern gelbgt spielen 


Große Auswahl in 


Harmonikas, Akkordeons, Viollnen, Mandolinen, 
Guitarren sowie ganzen Orchestern, Spielmanns- % 
Zügen, Fanfaren, Trommeln, Blockflöten und 
Zubehör bei 


" ALFRED LESSIG, Horst-Wessel-Str.22 


Fachmännische Beratung gern. 


Schenken Sie züm Fegte 
dle warmen Pollover ond Wollwesten 


Ausgesucht schöne Muster É x 
Strickwarengeschäft 


ARTUR WUTKE \ 


Litzmannstadt z 
Rudolf Hoß-Str. 6, Rut 177-85 


Aristall U. Porzellan! 


Geschenke von bleibendem 
Wert, die jedes Frauen- 
herz erfreuen. 


Arno Gutmann 


Litzmannstadt 
Horst-Wessel-Straße 5, Rut 201-62 


Geogr. 1886 


ya 
Gummistiefel und Galoschen 
Regenmäntel und Wachstuch 


wii 


technische u. chirur ische Gummiartikel 


empfiehlt 


H. Boy & Co. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 154, Ruf 180-22 


Dio moderneg 


Beleuchtungskörper 


und praktischen 


Artur Kurtz 
Litzmannstadt 
Rudo!f-Heß-Str. 28, Rut 240-86 
Elekirotochnlsches Unternehmen 
und Reparalur-Warkstätie 


Sm 
8 e 


Fahrräder 
Botenräder 
Zieferräder 
Motorfahrräder 
Subehör 


empfiehlt 


8 Hugo Piel & Co. 


Litmonnſtadt, 
Abolf-Hitler. Straße 164. 


Galanierie- 
u. Kurzwaren 


Adolf-Hitler-Strasse 228 
Fernruf 270-09 


deiden-, Woll. und Baumwalltoffe 
Tücher, Leinen und Meißwaren 


empfiehlt das 
Textilwarengeschäft 


E. & L. Foerster 


Litzm annſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 116 Ruf 179-48 


Damenmüntel 


dle lezten Neuelten und 
elegantelten Modelle 


empfiehlt 


5 p Eduard Bonn 


Ligmannſtadt 
Abolt=Hitler»Str. 120, Ruf 146.7 


Guier Schmuck 
bringt Weihnachtsfreude 


Bitte, besuchen Sie das Gold- 
schmied und Uhrengeschäft 


H. Ehrsi 


komm. Vorw. d. Fa. W. Szymanski 
Litzmannstadt 
Rudolf-Heß-Str. 41 


" Ein Geſthent für's geben 
it ein Markenklavier 
BR À von der Pianohandlung 


nunc ern 


Alteſtes deutſches Unternehmen am Platze 
jj Litzmaunſtadt, Apolf⸗Hitler⸗Strahe 116 
1. Stod, Front. Ruf 22472 


3: mü iller K To. 


Litzmannſtadt 
Adolf⸗hitler⸗Straße 194a 
Damon- und Gerceno, Baumwollwaren 


in großer Auswahl 


Emilie Schwalbe & Bernhard Milde 


Litzmannſtadt 
Rudolf⸗Heß⸗Straße Nr. 8 


Verkauf 
von Herren- u. Damen⸗Wollſtoffen 


Anton Uwiera jir. 


ompflobit 
Textil- u. Kurzwaren 


Litzmannstadt Adol}-Hitler-Str. 164 


Lederwaren 


Akieniuschen, 
Handtaschen, 
Brieimappen, 
Börsen 

sind ideale Festgeschenke, 


Die größte Auswahl finden Sie bei 


W. SCHILLING 


Adoli-Hitler-Sir.' 128, Rui 168-88. 


Banufaktur- und Galanterieivaren 
Damen- u. Herrenwäſche m Strümpfe, 
Handſchuhe, Schals m Dett- u. Shir- 
zenjtoffe m Frottee - Handtücher 
Weißwaren 
empfiehlt 


IRMA HOCH 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 29 


Moel- u. Rheln⸗Welne 


Naturreine Original Abfüllung 


Jekk⸗chaumweine 


ge jer Auswe wahl 
entei, Kupferberg Bifiing 
Stender 


Rotweine l. Akbre 


u geol jer Auswahl 
3 iltlalten reifen 
empfiehlt 


Weins, Spirituoſen⸗ und Feinkoſthandlung 


Jigtemund rihche 


Lihmannſtadt 
König⸗Heineich⸗Straße 50, Ecke Horſt⸗Weſſel⸗Straßze 
Ruf 115-38 


Geschenke für die Raucherwelt 


kauft man bei mir für wenig Geld 


Schwalm 


Tubakwarenhandlung N 
Adolf-Hitler-Straße 95 


Merket Euch in allen Fällen 
gute Weihnachts=Einkaufsquellen 


155 
m). M 


SI 


Luxus- 
a 


und 
Gebrauchsporzellane 
Kristalle, Glas, Keramik 
das ideale Geschenk für die 
Hausfrau 


W. Grünberg 


Adolf-Hitler-Straße Nr, 228 


Hausmusikpfleg® 


gehört In;jeden deutsche, Hau 
auf guten Instrumenten 


Planos und Flügel 


finden Sie in großer Auswahl 
in allen Preislagen bol 


B. Sommerfeld s. m.n.n. 


Litzmannstadt, ‚Adolf-Hitler-Strasse 06, Rul 103-75 
Alleinvertreter der Weltfirmen Bechstein und Blütliner 
Reparaturen Stimmungen 


Artur Kloetzel“ 


Erben 
Uhren- und 
Zumeliergeichäft 


Litzmannstadt, 
‚Adolt-Hitler-Straße 118, Ruf 140-57 


Damon- U. Herrenwäſche 


Galanterie⸗ 
und Textilwaren 
empfiehlt 


M. Walter 


Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 130 


Damen» und Herrenwälhe 
Stridwaren, Stellmpfe, 
Handschuhe, Schals u. andere 

Galantericarkitel 
empftehlt 


l. Hobeck 


Komm. Verw. der Fa. J. Neumann 
Litzwaunſtadt 
Adolſ-Hitler⸗Stt. 122, Ruf 100,0 


Wie wird's Kinderherzchen lachen 
ſchentſt Du Spiel und andere Sachen! 


Ipfelwarengeſchäht 


‚Richard Herit 


Lismannftadf, Budolk- eb. Str. 49 


Spiegel aller Ark, Kristalle 
Glas: und Porzellanwaren 
empfiehlt 
Erite Lipmannftäbter Spfegelſabrit 


le Werminjti 


e 3 Beh Ste. 28 
Nuf 2 


GoftpentefürdieDamet 


En Ukish uber, Kölniſches Waſſer, 
Gasen en Ii ben c egemittel 
bekommen Sie chen Geschenk 

ne in ber 3 


Drogerie und Parfümerie 7 


B. PILZ 


Frieſenplatz 5/6. 


Litzm: 


ungon 


italle 


waren 


geffabrit 


injti 


Str. 20 


ftrape 30 


Merket Euch in allen Fällen 
gute Weihnachts=Einkaufsquellen 


sind die netten 


Geschenkartikel 


der Parfümerie 


Frieda Tomm 


Litzmannstadt, Meisterhausstr. 204, Ruf 274-66 


Passende Weihnachtsgeschenke 
finden Sie im 


Herren-Modengeschäft 


Eduard Haubert 


Litzmannstadt Meisterhausstr. 204 


Wally König 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 101 
Galanterie- und Kurzwaren 


A. Pirang 


Komm. Verwalter der Ya, Golbblum’s, S. Erben 


Adolf-Bitler-Str, 199, Ruf 226.27 
Eien, Eifenwaren u, haushaltgegenſtände 


Gummfwaren fegliher Art, Wachotuche, 
Celluloid, Campenſchirmmaterlal 


in reicher Auswahl 
empfiehlt 


Alfred Schwalm 


Lihmannſtadt, . 
AtolfsHitfersStrape 121, Ruf: 177.86, 139,87. 


„GROMA” 


Bchreibmaschinen 


 „BRUNSVIGA” 


Rechenmaschinen 


„R 0 T 0“ 


Vervioltältiger 
Bürobedarf 
Eigene Reparaturwerkstatt 


tur Schreib, Rechen, Addier- und 
Buchungsmaschinen 


Bira 
Kin ritn 


© eichert & Remus 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 175, Rut 298-32 


Woldemar Till 


Abdolf⸗Hitler⸗Strahe 165 Fernruf 106-54 
Stridwaren Trainingsanzüge 
Wirkwaren Strümpfe 
Oberwäſche Handſchuhe 

Babywäſche 


Textilwaren 


9, Proppe & L. Hahn 


Lihmannſtadt, Abolſ⸗Hitler⸗Strahe 97 
Ruf 116.58 
Grohe Auswahl in 


Woll⸗, Baumwolle und Seidenwaren 


Bücher, Füllhalter, Foto-Alben 


und andere schöne 


Welhnachtsgeschenke 
kaufen Sio bei 


MAX RENNER 


Buch- und Schreibwarenhandlung 
Adolf-Hitler-Straße 165 Ruf 188-82 


Glas 


Gläser, Kelche, Karaffen, Schalen, kompl. 
Service usw. 


Porzellan 


Tàfel- und Kaffeo-Service, orste Fabrikate, 
moderne Ausführung, Serlengeschirre, weißes 
Porzellan u. a. m. 


Kristall 


Schöne Schalen, Teller, kompl. Service, 
Blumenvasen, Römer usw, 


Keramik 


Blumenvasen, Fruchtschalen, Teller usw, 


Thea Sanne 


Adolf-Hitler-Straße 1 7 5 


Aurelie Böhmer 


Adolf⸗Hitler⸗Str. lol, Ruf 256,51 
Tertib u. Galanterie Verkauf 


Der Deutſche Often im Bilde 


Eine zeihe Auswahl an ſchönen Landſchalten und Gtädteblidern 
(auch Baltitum) zur Musfhmlidung Ihres Heims und Ihrer Arbeiter 
Hätte finden Sie bei: 


„Oſtlandbild“ sn. Rode u. Rip 


Adolſ⸗Hitler⸗Straße Nr, 145, I. Stock. Ruf: 270-83 
Beachten Sie bitte unſere Ausftelung Adolf, Hltler-Strahe Nr. 187 


Textilwaren und Strümpfe 
ſowie alle Arten Trikot⸗Wäſche 


Olga Borochowokg 


Litzmannſtadt, Adolj⸗Hitler⸗Str. 161 


T. Hafenfuß 


Komm, Verwalter der Fa. St. Nowak 
Litzmannſtabt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 165 Ruf: 236-40 


Herren- und Unfform-Maßſchnelderel 
Fertigkleidung 


furt Gernsdorff 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 111, Ruf 111:47 
(Komm. Verw. der Fa. K. Roszal) 


Optik, Sanitätsartikel, 
Laboratoriumsinſtrumente 


Blumen 


von 
J. G. van de Weg, Adolf-Hitlor - Straße 99 


sollen auf keinem Gabentisch fehlen! 


Ich empfehle meine Arrangements neu auserlesenem Go- 
schmack, auch meine phantaslevollen Tafeldokorationon — 
ateta würden diesolbon dio Feststimmung heben 
Um rechtzeitige Bestellungen bitte ich höflichst, Das Geschäft 
wird am Weihnachtsabond um 5 Uhr geschlossen 


ELISABETH GOEPPER 


Treuhunderin der Firma „Standart-Sobel* 
Adolf-Hitler-Straße 107 


Militärmützen mit sämtlichen Effekten, 
blanke Waffen, Hut- und Mützenverkauf 


Foto-Kürbitz 


Adolf-Hitler-Straße 121 Ruf. 136-85 


Foto Kino 


Das Geschäft des Foto-Amateura 


Irikofwästhe-SlrUmnig-Sorken 


für Damen, Herren und Kinder 
Strickgarne (und Strickberatung) 


Wanda Schmidt 


Litzmannstadt, Straße der 8. Armee 202. 


Parfümerie 
Eduard Firich 
Adolf-Hitler-Straße Nr. 103 
Parfümerien und Toilettenartikel 


Herren, und Knaben» Oberbekleidung 
empfiehlt 


Artur Neurode 
Lismannftadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 141 
Fernruf 249-49 


Gebrüder Hesse 


Adolf-Hitler-Straße 111. — Ruf 160-18. 


empfehlen 


passende Geschenke filr den Herrn 


Ein 
Y Weihnachts- 
geſchenk 


von bleibendem Wert: 


— 


Í 


talt 


Poſenſche Lebensverſicherungsan 


KORPERSCHAFT DES OEFENTL.RECHTS\ EEE 


Oberkommiſsar Ewald Linnenbrfigner, Rikmannftadt, 5e wen, ten Stabe 7 
Oberkommifſar Rudolf Kneiſel, Hohenfalza, Georgenitrağe 33 
und die Sparkaſſen in Kalijch und Leslau 


prechſtt 


18. J 


ber ; 
Tungen. 


Som 
tendſenſt 
der Nack 


eng un 
ſekrelür 


waren 


N" 
ellabrit “ 
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